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EINLEITUNG 

Bekanntlich erwähnen die syrischen Mystiker oft die ägyptischen 
Väter als ihre geistlichen Lehrmeister, und die Frage nach der 
Entstehung und ältesten Entwicklung der syrischen Mystik kann 
deshalb ohne gebührende Berücksichtigung der ägyptischen Mystik 
nicht endgültig gelöst werden. Mehrere für dieselbe charakteristische 
Züge kennen wir durch Frankenbergs Edition von Euagrius'), 
aber da der Hauptteil des hierher gehörigen Handschriftenmaterials 
noch unveröffentlicht ist, ist es sehr schwierig, ein vollständiges 
Bild von den charakteristischen Eigenschaften dieser Mystik zu 
gewinnen. In einem Aufsatz New Data concerning Syriac Mystic 
Liter ature 2) hat Wensinck i. J. 1923 die Aufmerksamkeit auf 
einen ihrer bedeutenderen Vertreter, Johannes von Lykopolis, 
gelenkt, der etwa 394 n. Chr. gestorben ist und also ein Zeit- 
genosse des soeben erwähnten Euagrius war. 

Dieser Johannes von Lykopolis war ein Mann von ausser- 
ordentlich grossem Ansehen. Durch einen lebhaften Briefwechsel 3) 
warb er für seine Ansichten, und von nah und fern strömten ihm 
Schüler zu. Von seiner umfangreichen literarischen Produktion "*) 
scheint uns kein einziges Werk im griechischen Original erhalten 
zu sein ^), sondern wir sind für das Studium seines mystischen 
Systems ganz auf die syrischen Übersetzungen angewiesen. In 
dem erwähnten Aufsatz hat Wensinck ein vorläufiges Bild der 

i) Göttingen, Königl. Gesellschaft der Wissenschaften^ Abhandlungen^ Neue Folge, 
Phil.-Hist. Kl., XIII. 

2) Mededeelingen der Koninklijke Akademie van Wetenschapfen^ Afd. Letterkunde, 
Deel 55, Serie A, Nr. 4, Amsterdam 1923 (von mir nach der Paginierung des 
3eparatdi-ucks zitiert). 

3) Ziemlich viele seiner Briefe sind auf unsere Zeit gekommen und scheinen mir 
äine Veröffentlichung zu verdienen. 

4) Siehe Baumstark, Geschichte der syrischen Literatur^ Bonn 1922, S. 88 ff. 

5) Vgl. hierüber Wensinck, a. a. O. S. 3. 
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Mystik entworfen, die uns in diesen Schriften entgegentritt; unter 
anderem schreibt er : "As was to be expected, the groundwork 
contains the same Clements as we find in the lives of the Egyptian 
fathers. Greatness of the body is weakness of the soul; greatness 
of the soul is weakness of the body. The mightiest means to 
reach the proposed aim is reclusion. Meekness and hümility are 
the greatest virtues. . . . His psychological conceptions are those 
of his contemporaries, ascetics as well as philosophers" •). Dadurch, 
dass seine Schriften ins Syrische übersetzt wurden, gewannen 
sein System und zahlreiche seiner technischen Termini starken 
Einfluss auf geistig nahe verwandte syrische Kreise, und er kann 
deshalb als eine Vordergrundsfigur in der Geschichte der syrischen 
Mystik bezeichnet werden. Eine Edition einiger seiner grösseren 
Schriften wäre deshalb meines Erachtens wohl am Platze. Da es 
mir methodisch am richtigsten erschien, zuerst eine Arbeit zu 
veröffentlichen, in der wir seine Psychologie studieren können, 
habe ich den vorliegenden Dialog gewählt, der sich sehr wenig 
mit tiefen mystischen Erlebnissen beschäftigt, aber uns dafür 
einen recht anschaulichen Einblick in seine Auffassung von der 
Seele und den Affekten gibt. 

Die Entstehungsgeschichte dieses Dialogs ist folgende: Zwei 
Asketen, Eutropios und Eusebios, hatten an Johannes geschrieben 
und ihn gebeten, ihnen auseinanderzusetzen, wie sie würdig 
werden könnten, im geistlichen Wandel zu leben. Da Johannes' 
Antwort ^) sie über viele wichtige Fragen im Ungewissen lies, 
beschlossen sie, ihre Eremitenwohnung zu verlassen und die lange 
Reise zum Meister zu unternehmen, um durch persönlichen Um- 
gang mit ihm Klarheit in allen dunklen Fragen zu erlangen. Die 
Zusammenkünfte, bei denen Johannes ihre Fragen beantwortete, 
waren vermutlich öffentlich. Auf S. 74 erfahren wir nämlich, dass 
ein dritter, namentlich genannter Eremit Zutritt erhält und den 
Lehrer zu widerlegen sucht. Aus dem Gesagten dürfte hervor- 
gehen, dass die Dialogform in dem vorliegenden Werk nicht 



i) A.a.O., s. 5. 

2) Der Brief liegt in der Londoner Handschrift Add. 17 169 fol. 17 — 32 vor; 
über die anderen Handschriften siehe Baumstark, a. a. O. 
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fingiert ist, wie es häufig in der asketischen Literatur zu sein 
pflegt. Johannes' Anteil an der Abfassung hat wohl darin be- 
standen, dass er die gemachten Aufzeichnungen gutgeheissen hat. 

Wie oben bemerkt, schildert Johannes in diesem Buch keine 
exstatischen Erlebnisse ^). Die Schrift hat einen ganz anderen 
Zweck. Sie will nämlich ein Wegweiser für Asketen sein, die 
noch nicht durch göttliche Offenbarung der geistigen Mysterien 
teilhaft geworden sind. Indem sie eingehend die Reaktion des 
seelischen Menschen gegen zahlreiche böse Gedanken und Triebe 
schildert, die in ihm entstehen, und ihren Grund im Leibe und 
seinen Bedürfnissen haben, will sie diese Schüler, die offenbar 
keinen geistlichen Führer hatten, von allen hemmenden Schranken 
frei machen und sie so vorbereiten, die Offenbarung der geheimen 
Weisheit Gottes zu empfangen. 

Eine endgültige Darstellung von Johannes' mystischem System 
zu geben und an der Hand einer solchen darzustellen, wie der 
mystische Typus, den er repräsentiert, entstanden ist und in 
welchem Grade Johannes die syrische Mystik beeinflusst hat, ist 
natürlich lediglich auf der Grundlage des hier veröffentlichten 
Dialogs nicht möglich. Meine gegenwärtige Aufgabe kann deshalb 
nur sein, eine systematische Zusammenfassung von Johannes' 
Gedanken zu geben, wie sie in diesem Werk vorliegen. 

Wie andere Mystiker teilt Johannes das Leben in drei Stadien : 
das leibliche, das seelische und das geistige, und ebenso die 
Menschen in drei entsprechende Klassen. Unter diesen drei Klassen 
stehen die Dämonen : die, deren ganze Gesinnung böse ist und 
die es lieben zu tun, was böse ist. 

Das Gemüt des leiblichen Menschen ist auch von bösen Ge- 
danken erfüllt, die zu bösen Taten führen. Die Triebfeder ist 
indes bei ihm nicht die Liebe zum Bösen, sondern die Ursache 
dafür, dass er böse denkt und handelt, besteht darin, dass er 
sich in dem Stadium befindet, in dem er dem Einfluss böser 
Impulse aller Art ausgesetzt ist, denen er folgt, weil er noch 



i) In den Schriften von Johannes, die ich bisher durchgearbeitet habe, finden sich 
keine solchen Schilderungen. Vgl. übrigens Wensinck, Bar Hebraeus' s Book of the 
Dove^ S. XV f. 
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nichts von dem künftigen herrlichen Los weiss, welches Gott 
dem Menschen bestimmt hat. Wenn er z. B. einen Reichen sieht, 
so gerät er in Erregung, weil er nicht ebenso reich oder noch 
reicher ist, und so entsteht in ihm Neid. Er wird also als leiblich 
bezeichnet, weil er von leiblichen Bedürfnissen abhängig ist. 

Der seelische Mensch dagegen achtet den Leib und dessen 
Bedürfnisse gering, weil er erkannt hat, dass seine Seele einmal 
von ihrer jetzigen erniedrigenden Vereinigung mit dem Körper 
frei werden -und ihre ursprüngliche Reinheit wiedererlangen wird. 
Für den seelischen Menschen charakteristisch ist deshalb ein 
unablässiger Kampf mit den bösen Affekten. 

Der geistige Mensch endlich hat sich völlig über körperliche 
Gedanken erhoben, weil er durch die Offenbarung (rdxA^ ) der 
geheimen Weisheit Gottes teilhaft geworden ist. 

Neben den beiden Termini „seelisch" und „geistig" werden 
unter Hinweis auf die paulinische Terminologie auch die Aus- 
drücke „der äusserliche Mensch" und „der innerliche Mensch" 
(rd-TTD KlacJir^ ia und rtfl*a,V^ rdxj^r^ ■»=) verwendet. „Wie ich 
den Menschen innerlich und äusserlich nenne, so nennt ihn auch 
der Apostel: Der Messias lebt in euerm inwendigen Menschen 
(Ephes. 3, i6), und: Ob unser äusserlicher Mensch verdirbet, so 
wird doch der innerliche von Tage zu Tage erneuert (II Kor. 
4, i6), und: Ich freue mich über Gottes Gesetz durch den inwen- 
digen Menschen" (Rom. 7,22) (S. 8). Parallel mit dem Terminus 
„der äusserliche Mensch" findet sich auch der Ausdruck „der 
sichtbare Mensch" (rtfliatM^t^ f<lacir^ \st) „der, welcher Gott im 
Wandel des Knechttums dient und wie ein Tagelöhner ist, der 
für seinen Lohn arbeitet" (S. 8). Da es sich um ein System der 
Gnosis handelt, werden die drei Stufen auch als „Unwissenheit" 
refA»<\ V, , yo>. ) „Zwischenstufe" (r<Ä»Ax^.-Äa) und „die höchste 
Erkenntnis" bezeichnet (S. 40J. „In der Zwischenstufe befindet 
sich die Mehrzahl der Menschen, indem sie nicht in Unwissenheit 
leben, sich aber nicht zu der geistigen Weisheit erhoben haben" 
(S. 40). 

Diese drei Stufen sind indes nicht voneinander abgegrenzte 
Abschnitte auf dem Wege des Menschen zum Endziel: der Ge- 
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meinschaft der Seele mit Gott. Die Grenzen zwischen ihnen sind 
vielmehr sehr fliessend. „Denn wie es viele wechselnde Stufen 
beim Wachstum des Leibes gibt, so gibt es viele wechselnde 
Stufen beim Wachstum des Gedankens" (S. 22 f.). Sobald ein 
Mensch gelernt hat, den Leib gering zu achten, und sich von 
dessen Wünschen und Bedürfnissen freizumachen beginnt, gerät 
er in Streit mit den Affekten, die ihn stets beunruhigen. Dieser 
Streit ist natürlich anfangs schwach und beschränkt sich auf 
gewisse Affekte. Der Mensch kann z. B. erfolgreich gegen den 
Neid ankämpfen, aber gleichzeitig der Sklave anderer Affekte 
sein. In dieser Stufe erhält er die Benennung seelisch, ist aber 
doch faktisch zugleich leiblich und seelisch. Auch das seelische 
und das geistige Stadium gehen in entsprechender Weise inein- 
ander über. „Es gibt solche, die begonnen haben, sich über die 
seelische Stufe zu erheben, aber nicht zur Erkenntnis des Geistes 
gelangt sind", heisst es auf S. 24. Wenn ein solcher Mensch das 
Epithet geistig erhält, so bedeutet dies also nicht, dass er die 
höchste Vollkommenheit erreicht hat, sondern er wird so ge- 
nannt, weil er sich über das seelische Stadium erhoben hat, in 
welchem er gute Werke aus Furcht vor dem Gericht zu tun 
sucht. Sein Wandel ist also nicht durch die Furcht und Lohn- 
moral des seelischen Stadiums bestimmt, sondern dadurch, dass 
er dank göttlicher Offenbarung begonnen hat, einen Teil der 
wahren Erkenntnis zu fassen. 

Die im Vorhergehenden häufig erwähnten Affekte werden in 
unserem Text als kIzw bezeichnet, was das syrische Gegenstück 
zu dem griechischen 7rtx^>} ist. Wie Wensinck gezeigt hat, 
gehört das Wort der stoischen Terminologie an, wo es Störungen 
der geistigen Gesundheit bedeutet '). Neben diesem Terminus 
gebraucht Johannes oft das Wort relsk-öt „Impulse", „Bewegungen" 
als Bezeichnung für die Affekte. Dieses Wort, welches die syrische 
Übersetzung von KivvitTig des griechischen Originals ist, wird jedoch 
auch für Antriebe im guten Sinne verwendet ^). Es gibt viele 
verschiedene Ansichten über die Affekte, sagt Johannes auf S. 39. 

i) Vgl. Wensinck, Bar Hebraeus^ S. LXIX. 

2) Vgl. Wensinck, Mystic Treatises by Isaac of Ninevek, S. XXXI. 
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Einige meinen, dass sie zur Natur gehören ; andere sehen ihre 
Ursache in dem Bösen, das sich mit der Natur gemischt hat;, 
andere wieder nennen sie Dämonen, die sich im Menschen fest- 
setzen; andere lassen die Affekte zur Seele gehören und be- 
haupten, dass die Seele ihre Ursache sei. Nach Johannes entstehen 
die Affekte im Menschen durch die Liebe des Leibes zu den 
äusseren Dingen. „Einer, der durch Reichtum und Macht eitelem 
Rühmen anheimgefallen ist, wird von diesem Affekt frei, wenn 
der Reichtum und die Macht von ihm genommen werden", heisst 
es auf S. 42. Die bösen Affekte, Hass, Neid usw., gehören also 
nicht zur Natur des Leibes, sondern entstehen aus äusseren An- 
lässen durch die Bedürfnisse und Wünsche des Leibes. Zu den 
Affekten des Leibes selbst rechnet Johannes auf S. 43 Schlaf- 
bedürfnis, Hunger, Durst und Begierde. Wegen dieser Ansicht 
über die bösen Affekte muss Johannes den Einwand des Eusebios 
abweisen, dass viele Weise Zorn, Eifer, Neid, Machtgier, Hoch- 
mut usw. zu den Affekten der Seele rechnen. Die wahre Natur 
der Seele ist nämlich nach Johannes über alle bösen Affekte er- 
haben. Sie ist ursprünglich rein und frei von ihnen geschaffen 
worden '), und wenn sie sich in diesem ursprünglichen Stadium 
befindet, kann ihr nichts etwas anhaben. Durch ihre. Verbindung 
mit dem Leibe wird sie indes der Affekte teilhaft, an denen der 
Leib leidet. Obgleich diese Affekte nicht zum Wesen der Seele 
selbst gehören, können sie ihr schaden, ebenso wie der Leib 
durch ausserhalb von ihm befindliche Ursachen geschädigt werden 
kann (S. 44). 

Die Wiederherstellung dieses reinen Urzustandes der Seele 
muss deshalb die wichtigste Angelegenheit des Menschen sein. 
Damit sind wir bei dem asketischen Wandel angelangt, der dem 
Zweck dient, den Menschen von allen bösen Trieben zu befreien, 
die ihn irreleiten. Dieser Prozess beginnt schon auf der leiblichen 
Stufe. Liebe, Barmherzigkeit und andere gute Eigenschaften 
finden sieh bei allen Menschen, wenn auch ihre Kraft bei vielen 
infolge hindernder Ursachen nicht sichtbar wird, sagt Johannes 



i) Vgl. Wensinck, Bar Hebraeus^ S. LXVI. 
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S. 49. Obgleich der leibliche Mensch in sklavischer Liebe materiellen 
Dingen Untertan ist und deshalb zu allerlei bösen Werken ge- 
trieben wird, machen sich doch bei ihm die guten Antriebe der 
Seele geltend, indem sie das Gute preisen und das Böse ver- 
werfen. So kann es schon der leibliche Mensch bis zu gewissem 
Grade unterlassen, den Begierden seines Leibes zu folgen (vgl. S. 8). 
Wegen des im Evangelium verheissenen herrlichen Loses, das 
Gott dem Menschen in der anderen Welt bestimmt hat, beginnt 
er dann .den Leib zu verachten und sich mehr und mehr den 
von der Seele ausgehenden guten Impulsen hinzugeben. Dies 
führt dazu, dass er beginnt, sich einer Reihe guter Werke zu 
widmen : Almosengeben, Fasten, Wachen. Für diese Werke des 
seelischen Menschen hat Johannes einen besonderen Ausdruck : 
er nennt sie die Werke der Seele durch den Leib. Auf S. 48 
heisst es: „Der schöne Wandel der Werke gehört zur Seele in 
diesem Leben, weil die Natur der Seele auch über den schönen 
Wandel erhaben ist. Die guten Werke werden nämlich durch 
den Leib getan; denn wenn die guten Werke zum Wesen der 
Seele gehörten und nicht Werke der Seele durch den Leib wären, 
wie könnten dann diese guten Werke in dem neuen Leben auf- 
hören r Der Wandel des neuen Lebens ist nämlich über Keuschheit, 
Almosengeben, asketisches Leben usw. erhaben". Johannes rechnet 
also mit drei Arten von Werken : Teils denen des Leibes, teils 
denen der Seele durch den Leib, teils denen der Seele selbst. 
Zum Wesen der Seele selbst gehören Erkenntnis und göttliche 
Liebe, deren der Mensch im höchsten Stadium teilhaft wird. 
Die guten Werke der seelischen Stufe sind eine notwendige 
Voraussetzung dafür, dass der Mensch die höchste Stufe erreicht. 
Diese kann allerdings nur durch göttliche Offenbarung erreicht 
werden, aber Gott offenbart sich bloss dem, der sich durch be- 
harrlichen Kampf gegen die bösen Affekte würdig gemacht hat, 
der göttlichen Mysterien teilhaft zu werden. 

Für den Seelenzustand, in dem der Mensch dieser Gottes- 
offenbarung teilhaft werden kann, hat Johannes zwei Bezeich- 
nungen: KÄ^CUÄ.-! und nC^cuSkx., „Reinheit" und „Ruhe", Aus- 
drücke, die uns aus den Arbeiten späterer Mystiker wohlbekannt 
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sind. Das Verhältnis dieser Termini zueinander ist. nicht ganz 
klar. Bisweilen werden sie gebraucht, als wären sie ganz syno- 
nyme Begriffe, bisweilen besteht zweifellos ein Bedeutungsunter- 
schied zwischen ihnen. Ich will deshalb hier einige der Äusserungen 
zusammenstellen, welche die Anwendung und Bedeutung dieser 
beiden Ausdrücke beleuchten. Auf Eusebios Frage, was der 
Beginn des Wandels des innerlichen Menschen ist, antwortet 
Johannes auf S. 6: „Das Abstehen von der Liebe zum Eigentum. 
Nach diesem Verzicht auf die Liebe zum Eigentum ist es für 
den Menschen notwendig, sich von der Liebe zum Ruhm zu 
befreien, und danach kommt es ihm zu, in Demut, Geduld, Ruhe, 
Klugheit, Freude der Hoffnung, in der Wache der schönen Ge- 
danken und in vollkommener Liebe zu Gott und den Menschen 
zu leben, so dass er sich hierdurch der Reinheit der Seele (r^ÄiOjAs) 
nähert, die der Abschluss des ganzen Wandels ist, in dem Gott 
dem Menschen in diesem Leben zu leben geboten hat. Denn 
alle Befehle Gottes bringen den Menschen bis zur Ruhe der 
Seele (K'ixcxiÄ.x.) '). Aber wenn er gekämpft und alle bösen Affekte 
besiegt hat und sich in der Reinheit des Gedankens (r<Ä\a.*Ä.T) 
befindet, geht er fort von dem ganzen Wandel, der von Gott 
in diesem Leben geboten ist, und beginnt so, von der Ruhe der 
Seele (r<dr\a*Äx.) zum Wandel des neuen Menschen aufzusteigen, 
indem er also kein Knecht ist, über den das Gesetz gestellt ist, 
sondern ein geliebter Sohn, der von allem befreit ist, was dieser 
Welt angehört. Und er beginnt, der Mysterien Gottes teilhaft 
zu werden, indem ihm Gemeinschaft mit Gott durch Erkenntnis 
wird, und er darf mit Gott durch die Offenbarung der Mysterien 
umgehen, dadurch dass er in allem wächst, was zum Geist gehört." 
Auf S. 55 heisst es: „Jeder Mensch, der sich unter der K'ÄtOaÄx. 
der Seele befindet, hat nicht die wahre Liebe, die nicht verletzt 
wird, und nicht die Freude, die durch den Geist entspriesst." 
S. 8: „Der Wandel des innerlichen Menschen beginnt mit dem 
Verzicht auf Eigentum, und er wird bis zur t<Ä\cVAÄx. der Seele 

i) So AEF; BCD r^i^ClA&n. Die letzte Lesart ist hier natürlich vorzuziehen, 
falls die beiden Ausdrücke nicht völlig synonym sind. 
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geführt. Mit dem, was danach kommt, beginnt er den Wandel 
des neuen Lebens durch das Wachstum der wahren Erkenntnis." 
S. 22 heisst es: Wenn der Mensch Reinheit erlangt hat, „wird 
er zur Ruhe der Seele geführt. Aber das, was nach der Ruhe 
kommt, ist ein Mysterium, das keine Grenze hat." S. 56: Bevor 
der Mensch die Reinheit der Seele erlangt hat, versteht er nichts 
von der Rede von der wahren Erkenntnis, aber in dieser Stufe 
wird er nicht nur das Wort des neuen Lebens verstehen können, 
sondern er wird auch Gottesnähe durch die Offenbarung der 
Mysterien erreichen. Denn wenn er sich über der pCÄ^o.xäx. der 
Seele befindet, wird sich der Messias ihm offenbaren. Aber dem, 
der sich unter der r^^O^Ax. befindet, wird er sich nicht offen- 
baren. S. 59 : »Die wahre Geburt unseres wahren Menschen 
geschieht durch die Ruhe." S. 60: „Das, was nach der r^h\a.AäiX. 
kommt, ist das andere Leben nach der Auferstehung. Der Wandel 
des neuen Menschen ist nicht mit Werken, sondern in Erkenntnis. 
Die guten Werke stehen nämlich unter der Reinheit in dem 
künftigen Leben. Und die Grenze für die ganze Kraft des na- 
türlichen und geschriebenen Gesetzes ist die Reinheit des Ge- 
dankens. Aber von der Ruhe an ist der geistige Wandel". 
S. 20 : „Die wahre Liebe wird in der Stufe erworben, die nach 
K'^aA&x. kommt. Das, was unter rcAiaA ^ a:;. ist, hat noch nicht 
die Höhe dieser Liebe erreicht". 

Nach diesen Zitaten zu urteilen, scheint ein gewisser Bedeutungs- 
unterschied zwischen den beiden Ausdrücken zu bestehen. Es 
scheint, als ob t<'<^\o,*Ä;i von Johannes als Benennung der Stufe 
gebraucht wird, welche im Übergang von der seelischen Stufe 
zur geistigen besteht. Wenn der Mensch durch die Erfüllung der 
Gebote und Vorschriften Gottes ') seine Seele von den bösen 

l) über seine Stellung zum Gesetz spricht Johannes in dem Brief an Eutropios 
und Eusebios (British Museum Add. 17169 fol. 16 — 32). Während der Zeit des 
Gezetzes befanden sich die Menschen, geistlich betrachtet, in einem kindlichen 
Zustand, und deshalb wurden ihnen die Bestimmungen des Gesetzes in erzieherischer 
Absicht gegeben. Die Gesetzeserfüllung ist eine notwendige Voraussetzung für geis- 
tiges Leben. Wenn sich der Mensch dann in geistiger Hinsicht entwickelt, braucht 
er das Gesetz nicht mehr, sondern scheidet sich von ihm. Johannes betont scharf, 
dass er — im Gegensatz zu anderen — das Gesetz nicht verachtet. Dass sich der 
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Affekten gereinigt hat, gelangt er zu der r^i^Oji^:! — Stufe, welche 
den Abschluss des Wandels der Gesetzeserfüllung bezeichnet. Auf 
dieser Stufe beginnt Gott, dem Menschen einen Teil der gött- 
lichen Mysterien zu offenbaren, wodurch er allmählich immer 
mehr als geistiger Mensch vervollkommnet wird. Der spezielle 
Name für diese Stufe scheint r^'A^cxxÄx. zu sein. Aber auch hier 
macht sich die geringe Fähigkeit des Mystikers zu scharfen 
Distinktionen oder sein geringes Interesse für solche geltend, 
und so können die beiden Termini oft ohne merklichen Be- 
deutungsunterschied als Bezeichnung der geistigen Stufe ver- 
wendet werden. 

In dem Brief an Eusebios und Eutropios ') kommen diese beiden 
Ausdrücke ausserordentlich häufig vor, und auch hier scheint, 
nach vielen Stellen zu urteilen, r^'AjAa.Ä.i ursprünglich der Ter- 
minus für den Beginn der geistigen Stufe zu sein, während rc'är^cXxax. 
eine fortgeschrittene Stufe bezeichnet. So heisst es z.B.: „Denn 
wenn der Mensch nicht damit beginnt, auf Besitz zu verzichten, 
so kann er nicht frei von den bösen Gedanken werden. Und 
wenn er nicht von den bösen Impulsen befreit wird, kann er 
nicht die f^ÄtcvAÄ."» der Seele erwerben, die der Beginn des Wandels 
des neuen Menschen ist- Denn wie die Vollkommenheit des vor- 
trefflichen Wandels die rs'iiia.xÄx. der Seele ist, weil es nichts 
gibt, was grösser ist als sie, so ist der Beginn des Wandels des 
neuen Menschen in diesem Leben die r<'iiia.*.Äa der Seele, die 
in der Befreiung der Seele von allen Antrieben des Leibes 
besteht" 2). 

Wie schon bemerkt, ist der höchste geistige Wandel über alle 
guten Werke erhaben und besteht in dem ständigen Umgang 
des Menschen mit Gott, dadurch dass der Mensch durch Offen- 
barung der wahren Erkenntnis teilhaft geworden ist. Für diesen 
Gottesumgang gebraucht Johannes Bezeichnungen, die uns von 



geistige Mensch vom Gesetz scheidet, beruht ausschliesslich darauf, dass er in seinem 
geistigen Stadium die Vorschriften einer niedrigeren und überwundenen Ordnung 
nicht mehr braucht. 

i) British Museum Add. 17 169, fol. 16 — 32. 

2) Fol, 23. 
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den späteren Mystikern wohlbekannt sind. So begegnen wir Aus- 
drücken wie rcÄ>Ä»Äv*r3, T^trArdr» r^r^»o^z3 und rciflffcoiÄ '). Worin 
diese wahre Erkenntnis besteht, die dem geistigen Menschen 
offenbart werden soll, erfahren wir aus leicht verständlichen 
Gründen in der vorliegenden Arbeit nicht. Das Werk richtet sich 
ja an Personen, die noch nicht über die seelische Stufe hinaus- 
gekommen sind. Ausserdem ist diese Erkenntnis so beschaffen, 
dass nicht einmal der geistige Mensch, der ihrer teilhaft geworden 
ist, sie fassen kann, solange seine Seele an den Leib gebunden 
ist (S. 71). Nicht einmal der geistige Mensch Paulos, sagt der 
Verfasser auf S. 65, kann sagen, worin die höchste Wahrheit 
besteht. Das Geheimnis dieser Wahrheit konnte er sich nämlich 
in diesem Leben nicht denken. Indes wird der Ausdruck „die 
höchste Wahrheit" oder „die wahre Erkenntnis" oft zusammen 
mit dem Ausdruck „die wahre Liebe" gebraucht, und es besteht 
auch ein enger Zusammenhang zwischen ihnen, insofern die Liebe 
die wichtigste Manifestation der wahren Erkenntnis ist ^). Die 
Liebe ist von Gott in uns gelegt, sagt Johannes S. 18. Die Liebe 
des leiblichen Menschen ist nicht wahr, weil sie durch vergäng- 
liche Dinge entsteht und an Verhältnisse gebunden ist, die nicht 
beständig sind. Wenn sich diese Dinge und Verhältnisse ändern, 
verschwindet deshalb auch die Liebe. Bei dem seelischen Menschen 
findet sich weder wahre noch falsche Liebe. Er liebt nicht Reichtum 
und anderes, was der Körper begehrt, deshalb treibt ihn nichts, 
die Menschen um materieller Vorteile willen zu lieben. Die wahre 
Liebe hat er nicht erlangt, er liebt nur seinen Gesinnungsgenossen. 
Der geistige Mensch dagegen wird von wahrer Liebe zu Gott 
und den Menschen beherrscht. Seine Liebe hat ihren Grund 
nicht in der Hoffnung auf künftigen Gewinn und überhaupt nicht 
in irgendetwas Sichtbarem. Sie ist ein Ausfluss der Erkenntnis, 
die Gott dem Menschen offenbart hat. 

Der geistige Mensch, der die Vollendung der geistigen Stufe 
erreicht hat, lebt in vollständiger Ruhe, frei von allen bösen 



i) über diese Termini siehe Wensinck, Bar Hebraeus^ S. C. ff. 
2) Vgl. Wensinck, Bar Hebraeus^ S. XLIII. 
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Antrieben, und seine Gedanken beschäftigen sich ständig mit 
der geheimen Weisheit Gottes. Er darf immer bei Gott weilen 
und ist von einer nie aufhörenden Freude erfüllt; seine Liebe 
umfasst, wie Gottes Liebe sowohl Böse als Gute, Freunde und 
Feinde. 

Ist es nun dem Menschen möglich, schon während dieses ir- 
dischen Lebens so weit zu kommen? Oder ist die Vollendung 
des geistigen Stadiums dem Leben nach der Auferstehung vor- 
behalten, wenn der Mensch vom Körper befreit ist? Diese Frage 
wird von Johannes an vielen Stellen der vorliegenden Schrift 
berührt. Nach diesen Äusserungen zu urteilen, kann die geistige 
Stufe ihre Vollendung erst nach der Auferstehung erhalten. S. 
60 f. : „Aber in der wahren Geistigkeit ist kein Mensch gewandert, 
seitdem die Welt erschaffen wurde, ausser Jesus dem Messias, 
unserm Herrn". Und auf S. 64 heisst es: „Weil es niemand gibt, 
der sich zu der wahren geistigen Erkenntnis aufgeschwungen hat, 
gibt es niemand, der in dieser Welt vollkommen geistig geworden 
ist". Vor allem ist in diesem Zusammenhang zu beachten, was 
Johannes im vierten Dialog sagt, wo er zahlreiche Begriffe de- 
finiert und ihre Bedeutung in den drei Stadien feststellt. Wir 
finden hier ausdrücklich ausgesprochen, dass ein guter Teil dessen, 
was zur geistigen Stufe gehört, erst nach der Auferstehung erreicht 
werden kann. So heisst es S. 85 von der Entsagung (KÄ^Äiaiflasa) : 
„Leibliche Entsagung besteht darin, das Eigentum fahrenzulassen. 
Seelische Entsagung besteht darin, die Affekte aufzugeben. Geistige 
Entsagung besteht darin, die Hoffnungen zu vernichten. In diesem 
Leben verzichten wir auf Besitzgüter und können auch von den 
Affekten lassen. Der Verzicht auf die Hoffnungen dagegen gehört 
zum Leben nach der Auferstehung". Von der Reinheit heisst es 
S. 86 f.: „Die Reinheit des Leibes ist das Abwaschen des Schmutzes, 
die Reinheit der Glieder, saubere Kleider, angenehmer Geruch. 
Die Reinigung der Seele ist eine Reinigung von der Unreinheit 
des Leibes, ein Reinigen vom Schmutz der bösen Gedanken, 
Reinigung der Absichten, Erleuchtung der Gedanken, Gesundheit 
der Triebe. Geistige Reinheit ist Erhabenheit über die Welt, 
Nicht-Erinnerung an ihre Dinge, Denken an Gott, ständiges 
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Schauen auf ihn. Aber eine solche Reinheit gehört dem Leben 

nach der Auferstehung an". Über das Fasten heisst es S. 87 : „Das 

I Fasten des Leibes ist Mangel an Speisen, Verzicht auf Nahrung, 

1 Entbehren von Fett. Das Fasten der Seele ist, dass man hungert 

!und dürstet nach Gerechtigkeit und von dem bösen Wandel ab- 
lässt. Geistiges Fasten ist, dass man von der Erinnerung an die 
! bösen Werke ablässt und vom Gedanken an sie und von Er- 
innerung an die bösen Dinge. Aber dieser Wandel, wo die bösen 
I Dinge nicht über unser Gemüt kommen, der gehört dem Leben 
I nach der Auferstehung an". In derselben Weise verlegt Johannes 
I eine Reihe anderer geistiger Handlungen in das andere Leben, 
I z. B. die wahre Liebe, wo der Mensch Gott ohne äussere Ursache 
1 liebt, geistige Zuversicht und wahre Freude. Hier könnte man 
; allerdings einwenden, dass sich Johannes in unserer Schrift an 
Uneingeweihte wendet, denen er seine eigenen exstatischen Erleb- 
nisse nicht mitteilen will, und dass er deshalb die Vollendung 
des geistigen Menschen in das Leben nach dem Tode und der 
Auferstehung verlegt. Weiter kann in diesem Zusammenhang 
auf die Selbstverleugnung hingewiesen werden, die ein bedeut- 
samer Zug in Johannes' asketischem System ist. Die Schüler 
sahen in Johannes den geistig vollkommenen Menschen, und da 
war es seine Pflicht, seine eigene Geringheit und Unvollkommen- 
heit hervorzuheben. Dies könnte ja möglicherweise seine Erklärung 
beeinflusst haben, dass niemand in diesem Leben Vollkommenheit 
erlangen kann. Aber angesichts der Formulierungen in dem soeben 
zitierten Abschnitt des vierten Dialogs liegt es wohl am nächsten 
anzunehmen, dass Johannes wirklich behauptet hat, es gebe eine 
Grenze für die Entwicklung des geistigen Menschen in diesem 
irdischen Leben. Dies wird, soweit ich sehen kann, nicht durch 
das Material widerlegt, das Wensinck in seinem oben angeführten 
Aufsatz veröffentlicht hat. In diesem Material sagt Johannes aller- 
dings nicht, dass die mit der geistigen Stufe verknüpften ex- 
statischen Erlebnisse in ihrer höchsten Form der vom irdischen 
Leib befreiten Seele vorbehalten seien, aber das hängt wohl miit 
dem Zweck des Traktats zusammen. Das Werk, dem jenes kleine 
Bruchstück entnommen ist, richtet sich sicher an ein Publikum 
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von ganz anderer Art als das, für welches unser Dialog bestimmt 
war. Der pädagogische Zweck des Dialogs, der den Verfasser zu 
einer gewissen Systematisierung zwingt, fehlt im Traktat, wo 
Johannes die geistige Stufe schildert, ohne klar zu unterscheiden, 
was davon in diesem Leben erreicht werden kann und was dem 
künftigen Leben vorbehalten ist. 



DIE HANDSCHRIFTEN 

Für die Feststellung des Textes sind folgende Handschriften 
benutzt worden. 

i) British Museum. Add. 17169= Wright Nr. 572. Aus der 
Beschreibung Wrights drucke ich folgendes ab : " Vellum, about 
lof in. by 8^, consisting of 126 leaves, some of which are much 
stained and slightly torn, especially foll. i, 61, 62, 120, and 126. 
. . . Each page is divided into two columns, of from 27 to 3 i lines. 
This manuscript is written in a fine, regulär Estrangelä, and dated 
A. Gr. 892 (A.D. 581). ... On fol. 126a, after the doxology, 
there is a long note, which states that this manuscript was 
written by one Sergius, for the deacon George, his disciple 
Sergius of o^Sik., and their relative Thomas, in the year of the 
Greeks 892, A.D. 581. . . . On fol. 126b there is another note in 
a somewhat more modern hand, a considerable portion of which 
has been partially erased. It refers to the presentation of this 
and some other books to the convent of Mär Märön, by the 
priest Matthew and his disciples". 

Die Hs. enthält folgende Abhandlungen von Johannes: i) einen 
Brief an Theodulos über die Taufe (fol. i — 17); 2) einen Brief 
an Eutropios und Eusebios über die Leidenschaften und das 
asketische Leben (fol. 17 — 32); 3) den hier publizierten Dialog 
mit Eutropios und Eusebios (fol. 32 — 83); 4) einen Traktat über 
Matth. 5, 4 (fol. 83—98); 5) und 6) Zwei Traktate über das 
Freiwerden von Hochmut und Eitelkeit (fol. 98 — 113); 7) einen 
Brief an einen Konvent von Reklusen (fol. 113 — 121); 8) einen 
Traktat über das Glück der Bösen und das Unglück der Guten 
in dieser Welt (fol. 121 — 124); 9) einen Brief an eine befreundete 
Klostergemeinde über die Bewahrung der Liebe. 

Diese Hs. ist sorgfältig geschrieben und ganz frei von Korrekturen. 

d 
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Zur Interpunktion dienen im Anfang der Hs. neben r^LaosaS 
auch reil^., r<ld\..4*^ und KlcüL. In unserem Dialoge steht abe 
der r^LaCkSa:^ nach grösseren wie kleineren Satzabschnitten, docl 
kommt auch hier stellenweise eine zusammengesetzte Interpunktioi 
vor. Prädikative Adjektive im Plur. erhalten bisweilen die f^i:salQo 
Bei den weiblichen Pluralformen des Verb. fin. uhd des prädikativer 
Adjektivs fehlen sie sehr oft. Der obere Punkt steht beim Perf 
in der i. Person Sing, und bei dem Part. akt. ; er fehlt jedocl 
oft. Signatur: A. 

2) British Museum. Add. 14581= Wright Nr. 734. Die Hs 
wird von Wright so beschrieben: "Vellum, about gf- in. by 6\ 
consisting of 90 leaves, some of which are much stained and torn, 
especially foll. i, 3, 12, 42, and 88 — 89. . . . Each page has from 
31 to 36 lines. This volume is written in a small, regulär Estrangelä 
of the VIth Cent.". 

Inhalt : siehe Wright. Am Rande sind einige Wörter von einem 
Korrektor berichtigt. Unsere Schrift umfasst fol. 44b — 72b. Nur 
die zwei ersten Dialoge sind erhalten. Signatur: B. 

3) British Museum. Add. iyiy2 == Wright Nr. 780. Die Hs. 
wird von Wright folgendermassen beschrieben: "Vellum, about 
8|- in. by 6|-, consisting of 287 leaves, a few of which are much 
stained and torn, especially foll. i, 2, 5, 15, 20, 23, and 24. 
. . . There are from 24 to 32 lines in each page. This volume is 
written in a good, regulär hand; is dated between A.D. 819 
and 830. . . . On fol. 281b is a note, stating that this manuscript 
was written by the said Theodosius, for the Tagritan monks 
Matthew, Abraham and Jacob, who deposited it in the convent 
of S. Mary Deipara, at the time when Dionysius was Patriarch 
of Antioch, Jacob patriarch of Egypt, and Basil metropolitan of 
Tagrit. Now Dionysius of Tell-mahar sat A.D. 818 — 845; Jacob 
sat A.D. 819 — 836; and Basil of Tagrit died A.D. 830. Con- 
sequently, this manuscript was written between A.D. 819 and 830". 

Inhalt: siehe Wright. Der Dialog fängt fol. 183b an und endet 
fol. 241b. Am Rande kommen hier und da Korrekturen vor, teils 
vom Schreiber selbst, teils von einer jüngeren Hand. Signatur: C. 

4) British Museum. Add. 14618 == Wright Nr. 768. Der Be- 
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Schreibung Wrights entnehme ich folgendes : " Vellum, about 
9^ in. by 6^, consisting of 88 leaves, a few of which are much 
stained and slightly torn, especially foll. i, 59» and 88. ...The 
number of lines in each page varies from 25 to 36. This volume 
is written in a rather peculiar, current hand of the Vllth or 
VIII* Cent.". 

Inhalt: siehe Wright. Die Hs. ist ganz von Korrekturen frei. 
Der Dialog umfasst fol. 46a — 85b, der Text ist aber nicht voll- 
ständig vorhanden. r^jsax^M^ S. 50, 16 bis caisa Z. 23, rclsaxÄ.*» 
S. 51,1 bis r^iK^i\»:i S. 53,10 und r<l»iA&^ S. 53, 19 bis »cnoia». 
Z. 23 fehlt, und S. 82, 22 bricht die Hs. mit dem Worte Klaov»:» 
ab. Signatur: D. 

5) British Museum. Add. 14580= Wright Nr. 783. Der Be- 
schreibung Wrights entnehme ich folgendes: "Vellum, about 
9 in. by 6, consisting of 149 leaves, the first of which is much 
torn. ... There are from 26 to 32 lines in each page. This 
manuscript is written in a regulär, current hand, and dated 
A.Gr. 1177, A.D. 866. ...The colophon, fol. 149a, states that 
the volume was written at Edessa, A.Gr. 1177, A.D. 866. The 
name of the scribe is not mentioned, whilst that of the owner 
has been erased, and the name of Abraham bar John substituted 
for it. . . . A note on fol. la, now much mutiiated, informs us 
that the manuscript belonged to the above-mentioned monk 
Abraham bar John, who presented it to the convent of S. Mary 
Deipara". 

Inhalt : siehe Wright. Der Dialog umfasst fol. 30a — 66a. Am 
Rande finden sich einige Korrekturen. Signatur: E. 

6) British Museum. Add. 18817 = Wright Nr. 801. Der Be- 
schreibung Wrights entnehme ich folgendes : "Vellum, about 
8 in. by 5-I-, consisting of 154 leaves, a few of which are slightly 
stained and torn, especially foll. i, 136, and 154. ...The volume 
is imperfect at the beginning, and leaves are wanting after foll. 
8 and 136. The number of lines in each page varies from 20 to 32. 
The first portion of this volume (foll. i — 19a) is written in a 
good hand of the IXth cent. ; and the remainder in a neat, cursive 
character, of about the same date". 
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Inhalt: siehe Wright. Unsere Schrift umfasst fol. 8ia — loia, 
der Text ist aber nicht vollständig vorhanden : der 2. und der 
4. Dialog fehlen und der 3. bricht mit dem Worte ^^:t S. 72,21 
ab. Diese ziemlich schlechte Hs. gibt sehr oft den Text in weit- 
schweifigen Umschreibungen wieder. Im Apparat ist sie nur da 
berücksichtigt worden, wo sie ausdrücklich erwähnt ist. Signatur F, 

Die Fragmente British Museum Add. 12163 = Wright Nr. 819 
(lo. — n. Jahrh.) und Cod. Vat. Syr. 123 habe ich nicht näher 
untersucht. 

Von diesen Handschriften zeigen B und C nahezu identische 
Übereinstimmung. Wenn B, die aus dem 6. Jahrhundert stammen 
dürfte, vollständig wäre, könnte man vermuten, dass C eine direkte 
Abschrift von B ist. Da indes B nur die beiden ersten Dialoge 
umfasst und in keiner Weise darauf hindeutet, dass sie ursprünglich 
das ganze Werk enthalten hat, so sind die beiden Handschriften 
B und C wohl Abschriften ein und derselben Vorlage. Denkbar 
wäre natürlich auch, dass C für die beiden ersten Dialoge B 
und für den übrigen Teil des Werkes eine andere Handschrift 
benutzt hätte. Nahe verwandt mit diesen Handschriften sind D 
und E, die zahlreiche Lesarten mit BC gemeinsam haben, aber 
auch eine nicht unbedeutende Anzahl eigener Varianten aufweisen. 
Da D und E trotz ihrer vielen gemeinsamen Lesarten auch in 
zahlreichen Lesarten voneinander abweichen, dürften diese beiden 
Handschriften Abschriften von zwei BC sehr nahe stehenden Vor- 
lagen sein. Diese vier nahe verwandten Handschriften repräsentieren 
also die eine der beiden Hauptlinien, die man in der Handschriften- 
tradition bemerken kann. Die andere Linie wird von A vertreten, 
die eine ziemlich grosse Anzahl von BCDE abweichender Les- 
arten bietet. F hat eine Reihe Lesarten mit A gemeinsam, enthält 
aber auch viele Varianten, die mit BCDE oder einer zu dieser 
Gruppe gehörenden Handschrift übereinstimmen. Ausserdem gibt 
diese Handschrift, wie oben bemerkt, den Text oft in Form 
weitläufiger Umschreibungen wieder. 

Von diesen Handschriften scheint mir die älteste, A, den am 
besten bewahrten Text zu bieten. Die Abweichungen der übrigen 
Handschriften sind indes meist bedeutungslos, und die Text- 
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tradition kann deshalb im grossen und ganzen als eine sehr feste 
bezeichnet werden. 

Der in dieser Edition vorgelegte Text ist ein Abdruck von A. 
Nur an sehr wenigen Stellen bin ich von A's Text abgewichen. 
Die Ortographie von A habe ich ganz unverändert beibehalten, 
ohne ihre Inkonsequenzen zu normalisieren. Dagegen bin ich nicht 
der Interpunktion der Handschrift gefolgt. Wie oben bemerkt, 
wird in diesem Abschnitt der Handschrift gewöhnlich der r^iaa.sxi^ 
sowohl nach grösseren wie nach kleineren Satzabschnitten ge- 
braucht, wenngleich hier und da auch eine zusammengesetzte 
Interpunktion zur Anwendung kommt. Um das Lesen des Textes 
zu erleichtern, habe ich eine zusammengesetzte Interpunktion 
durchgeführt, wobei ich in der Hauptsache dem System von D 
gefolgt bin. Den in der Handschrift sehr unregelmässig vorkom- 
menden oberen Punkt beim aktiven Partizip habe ich konsequent 
gesetzt, ebenso auch die in der Handschrift sparsam angewendeten 
r^jsoÄs» bei den femininen Pluralformen des finiten Verbums und 
des prädikativen Adjektivs. 

In das Variantenverzeichnis habe ich nur die wichtigsten Ab- 
weichungen der übrigen Handschriften von A aufgenommen. 
Das Verzeichnis hat negativen Charakter, indem bloss Abwei- 
chungen notiert sind. Bei den Bibelzitaten habe ich alle vor- 
kommenden Varianten angegeben. In den Evangelienzitaten finden 
sich bisweilen Varianten von der altsyrischen Übersetzung. 
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Seite I. Überschrift D: r<lx&2 A.:». nÜÄLwÄsa rsdrsto-x. usw. = 
A und nach r<ILi4»c»"!0 + r^lxa.tiA QOA&ii^^oK'cv QOAZuaoor^' dr<lz..i 
KI.Tmjl* ^^iM^a f^J^TS . — E : A^. r^xs^ri^isn orA^.l .■«& cni*.l ao^ 
rdxü.l relix.'ia.a i^^o rd.z^i usw. = A. — C nach rdiMo'io + 
r^:tAax»r^ ^mCu >i:='3.f cnl«.i . — 6 K'^ruiM.ia E ^«^H^.i . — 20 
^_a\*"iK' E ^A^ö\ . — Seite 2, 8 r<lsAsa fehlt BCD und D nach 
f<Äv»i=i + eoAOAjps . — 17 ^ixM BCDE ^v*»5 so auch F. — 
KliA^.^ E reliA*l=3. — 23 rdÄjASO in C am Rande von späterer 
Hand ,ä.*» E rdiana^a. — 25 ,oocüacn.i D »cnoSQ.iCD.i . — Seite 
3, 3 Das zweite ,000 nur in A. — 5 ^ BCDE ^ ; so auch 
F. — 18 rdi» BCDE und F rrl^i^ . — 26 ni'^aji-.i.*» BC 
r^<^a.cLxii3o , was natürlich hier unmöglich ist. — Seite 4, 7 — 8 cA 
bis si.yh\Jtah\ fehlt BCDE, und statt dessen steht A^ i*^ rdA 
r^LcLxXSo r^}\:t r<l»i5»i; F hat beide Sätze. — 17 »coojtü^ BC 
und F ,cno.«öcn. — Seite 5,3 BCDE und F oa^Ä^or:'. — 4 
jioy^^ D ^xiz& . — 10 BCDE und F cy>,<\^Vof^- — 14 C nach 
K'crAri' + co^cuau>istt= . — 25 BCD und F nach y\ + i^^ 
und BCD nSliaj.i ^sal . — Seite 6, i K'.-iüaA D rtla.-uiäsA E 
rdxIrD rc'.viiA. — 21 r<:'sa\ojt. fehlt CDE und B im Texte, ist 
aber in B am Rande von späterer Hand geschrieben. — E 
coIä . — 23 rc'^o.A&A so AEF ; BCD r^i^cu&.iA ; vgl. die Ein- 
leitung, S. X. — Seite 7, 2—3 .%ä bis rctnlK' fehlt E, und statt 



VARIANTEN XXIII 

dessen steht tt-^isi KbrAre' ^bl^ cn^w.A« rdÄÄioÄucjsao , welche 
i Wörter zwischen r^^Hr^s und .t«^ (Z. 4) stehen. — 3 r^caXr^ 
^ BC rüiAü»^. — Seite 8, 6 rcdv^run BCD röÄx^iÄis . — 9 BCD 
und F a^ ^.1 (= Pes.) E cC^ ^so.i ocb . — 1 1 K^i^äx. nur 
in AF. — 12 rdicn nur in AF. — 20 BCD und F ca_i i*^ 
I (= Fes.). — Seite 9, i A ^.wo statt des zweiten ^ . — 6 .^orA 
JbC caJ^. — 12 BCD ,coo.-»ii2^. — AE A\a^K' und BC 
l ocoi»). — Seite 10,9 BC o\A.h^4»r^i — r^tirt' E ^n^n. — 
ü 1 5 Ay <^ C Aa.!^o , so auch B im Texte, am Rande von späterer 
^ Hand Aa.o. — 25 r^oi**-»^ ccsal»»T<'o fehlt BCDE und F und statt 
dessen steht r<'ic\ cu13l.o . — Seite 11,7 BC r<d\o.aA93 ( Ver- 
schreibung in der Vorlage von BC), B am Rande von späterer 
Hand reÄv-kcuswKlsa . — 14—15 BCDE c\ca rcAxq 1 «\Ajs9 und 
,cno^r<'.i; F wie A. — 15 ocb bis ^^orA (Z. 16) fehlt BC. — 
, Seite 12,22 a rcAxarai »aal fehlt BCD. — Seite 14,7 .-» vA^ssos^m 
fehlt E. — 10 Die Inkongruenz, dass \ durch » aufgenommen wird, 
' findet sich nicht in DF, wo r^^crAr^la steht. — BCD oco r<!sal^ . — 
.' 17 ^»''ix. so ABCDE, F ^»xL , man erwartet AuHx-« — 22 E 
f KbrAr«' ^Mrta . — Seite 15,1 E vor .»«\% von späterer Hand 
l rcd. — Seite 16, 3 «Ä. BCD cor». — 23 rt!»».=>cvx. D pc'iÄCVJt.. — 
j 24 BCD nach rd±irc'+ rctolre' ^»3; E KbAt<' ^sa.— Seite 17,5 
l ^Ci^i^sa == Sin. ; Pes hat ^cuxxi . — 1 1 rtlsiax. BCDE Av^V . — 16 
duu^ca BCDE rCi^^&oa F t^^m^^. — 19 BCDE und F 
»cno^r«' MO't.n relÄ.=3 ^3 „.^j;;^. — 25 BCD coi (ohne «ia=>). — 
Seite 18, I E rilix.iaÄs r^üt*» eni Aul . — 8 C vor A^^ noch 
rt^m Ar^. — II BCD Aurdsnila. . — 13 ^^cai A crA. — 22 
E nach rÄolKlk + oeb . — 24 BCD Ä\*ntfirÄ.i . — Seite 19,1 
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XXIV VARIANTEN 



re'^vsAM^o BC k^osmo. — 9 rclsas röl^ BCDE und F .\\v3 
»<lso ptlioo. 13 r<l=3CUa nur in AF. — 15 BCE ijsarC.i . — 18 
rÄn^ BCD i<ll^ • — 19 ABC relaCUiA.no . — Seite 20, 15 r<:i<u>r^ 



BC rA\:iM D nur r<fs>aia..j3 . — 23 BC ^^^.s« r«el*_«.i E rc^jLU 
rtflü.t. — Seite 22,24 »AArelV bis r^H=»cv.T=» Z. 26 in BC durch 
Homoioteleuton ausgefallen ; in C sind die Worte am Rande von 
späterer Hand nachgetragen. — Seite 23, 14 1. K'^ujb^O'i (Druck- 
fehler). — 18 rdlK' K'CUilSQ E rdJK'iswK'. — 19 A »^VisqrC.t . 

Seite 24,6 r/YT«M.l E rtniij^.n . — 7 rdi-t^ E rcliz&s . — 12 
rdäxcux&a BCDE ^r<lis&i j in BCE am Rande von späterer Hand: 
rt'c^aiz&l. — 25 rc'ooj»!^.! E r<l<saj=n^.i . — Seite 25,1—2 ^50 
bis cD^'Snjj BC cos&i ttv^ rc'dvsa&jj A!\^ D r^hvsn^^ ^^"^9 
cDO^i cniväaM cru-i^eu A^-ga cn\ jo^zj^a r<dv2k.a^ r<lir^ yis*q . 

— 4 ».Ak.i^nc' BCD ,A:?tr<'; in B am Rande von späterer Hand: 
>2k:id^K'. — 5 M.^\ E jjLxSr^, so auch B am Rande von späterer 
Hand. — 11 ^rcl=u.&.^o D Are' statt o. — 12 D rdio. — 
26 BCDE vor r<lzM noch A.^. . — Seite 26, 4 BCD r^ocn r<'-»3 . 

— 8 r^^oi BCD r^i^rC — 21 E ^j» i*Au . — Seite 27,5 
7i\t- fehlt BCD ; E »-elaj.fjD rc^Tii >iix. . — Seite 28, i E äio^ 
^i^.t f<'i-5w«<ls>9 . — T r^^:tsusxi fehlt BC. — 14 B relsal.T ; 
am Rande von späterer Hand r<lxsal:i ; C r^Lxya A v n . — 17 
rell*» C ndxü. — 18D h\<s^u^. — 20 rCvi^BCDE K'.-uxa^. 

— Seite 29, 4 cai=Q.i D cass.i . — 15 BCDE oo'ire'rt'o. — r^^-ia-ijao 
ist wohl eine sklavische Übersetzung von ßpoo/zx in der griechischen 
Vorlage. Bpcifjitz hatte jedoch hier nicht die Bedeutung „Speise, 
Nahrung", sondern „Fäulnis". Die Stelle ist wohl zu übersetzen: 
„Denn die Seele leidet nicht von schädlichen Dünsten". — 24 A 



VARIANTEN XXV 

%jJix. . — 25 BCD s>>:bi.a^ JLaa . — Seite 30, 2 E ^jl^asm^^s^ . 

— 7 re'.iAj»- fehlt A. — 17 BCD f^Ä^cui^ . — 22 BCD vv-nA» . 

— 26 BC f<^3igv<\ya ; in C am Rande vom Schreiber in r«&iaj&ss3 
geändert. — Seite 31,9—10 K'i.^us bis rc'icarjcix. BCDE nur 
relsicnax. . — 19 ndil*:« ot^ nur in A. — p<lil'.i .^.jsai. bedeutet 
wohl etwa „ Rechtsbeistand " ; ich kenne aber den Ausdruck nicht 
als juristischen Terminus, und in der griechischen Sprache gibt 
SS meines Wissens keinen entsprechenden Ausdruck. — 20 ^v^xui 
BCD ^^iai. . — Seite 32, 8 r<sn.»ihran D red»L«>drv»i E r^^hvsnh&i . 

— 10 rdiore'^vs D rCc^oH^r^la. — 16 ja3^jsq rd'saiäi.a.l E 
Mia^u.l >Mi, und am Rande steht (vor ^jasj-i): re'^oä^.l 
p<l»iVa»-.T . — 18 BCDE pdfloAoxia.i . — 20 — 21 ^^snM'iJsn t<1^.i 
D ^»ucnso.i. — Seite 33,9 E t<'(^oi«d\M. — 13 BCD r<'i^i»>r<r. 

— 24 — 25 D statt r<'ija.*rC.i r<'^.'i^^.l : KüaLk..! co"io*ri'.T . — 
Seite 34,9 ,^ca-l BCDE ,,_^vCTai\\ax-.\ . — E yx*^h\h>jsn . — 
f3— I4^*^a*.i .^ocol fehlt E. — 18 DE ^^OÄÄxo.ia (= Bes.). — 
20 — 21 .-urjo bis r<lxi*x=s BCDE ,Äs3 >iV.-s-> rc^n\^- räli'-U-CU^rjo 
'^JCJ^r^. — Seite 35,6 ijsnrt'^i^.i DE ^ji^re'.l . — 9 rt'.ins.Tn 
3CD rs'nls»^. — 16 BCE rdsaA!^j»r<'. — 17 rcl2»-as»ax.:i fehlt 
^. — 23 r^'dfcn^jLS D r^i^t^i^jjLS . — 24 E ncdacxcA.!.! . — Seite 
|6, 5 •YJSQK'i^K'.i BCD i9du;k>r<to E iss^utor^.l . — 24 >^^ fehlt 
3C. ~ Seite 37,3 BCDE ooxÄoiJ^aK'. — 4 rcLacuij^ni' fehlt 
3CD. — 8 BCD rdxiAiül und in C am Rande vom Schreiber 
^«VM&VM.n statt ^vj*.-«. — 15 BCD k'cujlI.i ohne r<d • — 19 cnl 
^ «..OwA . — Seite 38, 2 m\n*g9.'ia BCDE cnii^i.i re!.i»&.i »caa 
tti nrw ■ — 5 >cnaAÄOcfi «^.ocoVa ^jo^- BCDE r<el»i.icn »^^^o^öact 
«'Ü»^:». — 12 BCD rcÜÄto . — Seite 39, 20 r<!L^öt BCD >»^fw^\ 



XXVI VARIANTEN 



— 25 Nach ._04K' BCDE + k:jcI=i r«:*** .,_aca*Äur^.'» . — Seite 40, 6 
D nach redul:^. + r^i^eo^^M .l:bwO • — 1 1 KlSi. -sä D nsi^isa.'ixi . — 
1 2 r^(^\a'\^«Y°\"» D re'^OA&xa • — 13 rcdv*l«oi BCDE rc^vAsh. . — 
19 re!^cx\iY *\ BCDE K'<^oia=}. — 24 r^lsa-Aj»^ fehlt BC. — 
Seite 41, 15 Nach orxjauLa-^^ BCDE ^Xpösa r^h^^Ar^ K'^ona 
^rdz. »ä:! rällJiorels cnz^J- — 1/ BCD reli^örch. — 22 A 
K'srüi.i. — 23 Nach nednrdi:^ BCD + ^,v^% rcSsa^. — Seite 
42, 20 Nach refcn BCDE -f- .^j^*. — 26 ^-a-uv^^cso BC ^^i^&vsa 
D ^^x2w*l^^09 E ^,ttA-A\30. — Seite 44,4 BCD cO^iivaLr^ und 
BCDE nach rc^g.^a.i 4- ^^ctixsn ■trtl:i r<l\*i>>3 • — 9 E iA^^k*. 
19 ^_ocniAÄu3 D ^^^ooiAü. — Seite 45,4 ^=^.1 BCD ^.'U3n . — 
7 Nach r^dn'ix&za E + rdl\ • — 13 .-»*. fehlt AE. — 22 rclscn^n 
fehlt A. — Seite 46, 12 r^ysny fehlt A. — 18 r<Vxi:i»i E rslvM^v» . 
Seite 47, 6 «^_*^o bis re'i^^ (Z. 7) nur in A und in E am Rande 
von späterer Hand. — 9 ^r<llA:MKh bis r<l\\.-^ (Z. ii) BCDE 

ndA\^So ri^T <S 1 r<ll ÄrÄ» und nach cfiix&.3 (Z. ii) BCE + 
^rvA . — Seite 48, 21 ABC r^£^<x=>h\. — A A^ny.ci BC Api.o D 
>\nT.o E >iiXML,o. — Seite 49,11 r^'i^arsooK'.i fehlt BCD. — 
17 BC rsllÄp«'. — 21 le^rc' BC ^t . — Seite 50, i „.ocora nur 
in A. — 3 r^hn^^'sa pa fehlt BCD. — 16 r<JsaA«kM.i bis cni» 
(Z. 23) fehlt D. — 22 C caixis»^. — 23 C ^cru,- — 23 — 24 D 
r^iai^ ^*.i >i nCvM- — Seite 51,1 bis re'^sacu.l S. 53,10 fehlt 
D. — 5 ,a\Nai.i E rJli^.i . ~ Seite 53, 19 rdlsatVu bis »cnaia^ 
(Z. 23) fehlt D. -- Seite 55 Überschrift C coLn .-^a. cnLa äoÄ> 
rc^vi^n rtf' isqsq ^jjO^ »i..^^ rälx*n£i:i D K'iKA^n .ao^ . E .so^ 
rc'AA^.t f^'iswnclÄj oAa.i ."»ä crA^n. — 12 C rdl&ri^ ohne .auja . 



VARIANTEN XXVII 

— 19 r^h\^x» CDE r<'\rtf''i . — 23 >:\aj\ bis ooc^OÄ CDE und F 
nur ojolo^- — 17 r^hxxsar^ E reÄu-ia- — Seite 56,5 ACDE 
-,0^ rsllo. — rCÄwk^.'Urs i-*Ai^ nur in A. — 19 E ya^^^ {— 
Pes.) ; oben Seite 7, 22 haben alle Hs. ^»»i.i . Die Lesart .a.4»sa.i 
hat auch Cur. — Seite 57,11 CDE r/ü^Ls^aatCi • — 25 oA CE 
A . — Seite 58, 25 ,i»n"i CE ^.-wi (= Pes.). — CE .^.«u.i . — Seite 
60,9 rCix^x. C pc^i&x.- — Seite 61,20 ACE cica .^xfiDO. — 
Seite 63, 6 aATjiÄirC CE oia.i^rC. — 10 CD rdLnr^. — 1 1 D 
nach ^.1 + rälfioasai.i • — Seite 64, 18 CE r'^'i^o^^vucs . — Seite 
65, I CDE rdlsn:ich , vgl. NöLDEKE, Kurzgefasste syrische Gram- 
matik, 2. Aufl., S. 185. — 12 rcisoX fehlt C. — 16 r^i^ CE 
K'i^.l- — 23 r«llA»o-t t<lxJlia nur in A. — Seite 67, 10 f. C 
^n coial (= Pes.) E ^.1 cnialo (= Cur.). Die Lesart cnia.\o 
= Sin. — Seite 6^, 10 Aä , das hier adverbial steht, „immer", 
fehlt DE; C .-lA . — Seite 69,21 AC arsia.i • — Seite 70,3 ^.i 
fehlt CE. — 8 CE aajsax. . — 1 1 C nach oa\ + **.i . — Seite 
71,15 statt des ersten ,cb hat C ocb . — >cb.i C »cos- — 14 
D ,coa:h.ö\ (ohne .•»). — Seite 72, 3 C ^xaH\^v5« • — 7 r<'<k;?ajj'i 
C r<<^C7iAw . — 20 r^\r<' r^^ü ^Icoa.-» vyr^ in C durch Homoio- 
teleuton ausgefallen. — Seite y^, 3 CE ^Ajjsarc'. — 9 DE »cncvzM 
(= Pes.) — Seite ^6, 6—7 CE (E rd^o-i^-tsn) r<'iÄv*sa i*^ t<'.t*rc' 
r^ivea cnu^rda • — 12 coa D ,^_ooa=s - — 15 r^-t^ix- T^liaV-sn 
nur in A. — 18 f<lx,Ä-Ji CDE r<'(^&:^i^.l . — 22 oaJsnXj^ DE 
coLso^ . — 26 ^xA.i >Ä C ^iiis I.Ä.1 . — •%3,flQ».i CE isaKlirt . 
Seite 78,17 rÄixr» CDE rdi^xss • — Seite 79,10 C relVi^ ^aä-. 

— 1 1 E jjL&uo (= Pes.). — 1 2 CE caz..tcxo90 . — Unterschrift C 
r^X»^»^ ^Imcu liso.i rcdA^.1 ri'isartJaa y\x^; D: rif'^^'.i >Ax.; 



XXVIII VARIANTEN , 1 

E : rs^^rt K'-fcsarcü» >\g. • — Seite 80 Überschrift CE coL:» äoÄ\ 
rtfl^k.saHK':! r^isareZSO r^Xi-ax* (E ^mO»») ^VmO* itsan aaL»n %^ . 
D: r<l2fcJ3*Sr<'.i ao^ • — 4 KliAi:ik.=» CDE + r^jtOiY.. . — Seite 
81, 5 rclsa.jiaa A-a^- bis f<'(i^aAS«.t fehlt E. — 19 r^oi.i E relxÄa.t. 
Seite 82,9 A r^-t^.i. — 14 D A.m.1 (ohne .i). — 16 E «cno^r«' 
(ohne n). — 20 ij^.io D nrdao- — 22 r«liotso.i hier bricht D 
ab. — Seite 83, 2 r<iit<'.i C riUHr^s • — Seite 84, 5 rcijtii ^»j r<d 
redAcUkSa.t fehlt C. — Seite 86, 13 r^^o\xx^za CE r^^cu.aLZ=3 . — 
14 E nach rdto^j.n + tsaa rdsw.T-sa r<li*»0"t ocb ^-»n rÄsalx. 

Kt^ASn-t A.&1 ,i&tiLi.i rdaojjja A^ aco cfA*.i.l ocb v>yr<b . ASka 

Seite 87, I r<'^cv>^» A t<'<^o.'UU, wohl Schreibfehler. — Seite 
88,3 ,,^^ocaxSi-ov=3 fehlt E. — 13 k'K^ C Klaüa. — 14 r<''i.cr>Äi 
fehlt C. — 27 Nach r^fcrArdl E + r<i5a . re^xiMO-i ^.1 rC'c^iOJcoA 
jt.o.t.. iaA o . .T-«d\2^l r<lsal^.l r^'.V*.»»! : r^VM^o ji*.v^ rtf^ooo.i 

,^_^aÄ5Äi |Sa^ci . niljaaditSQ r<'T»ia- „.^oeoi^iÄÄxsi ons» r<llr^ . ,^^^oai 

^<sov\p KlXkaJO r^oi.i pdL'saaJVy .oocn ^asTo r^Lsuxä rc'ir<''il.i 
relsw^oD ^ ,^^ca=3 oocD . — Seite 91, 10 «duäk.idus C rdga-ia . 
— Seite 92,3 CE r^hxcxxtxsi- — 13 CE ,cocu*:i.xa. ~ Seite 93 
Unterschrift C: ^j>»,cc-* »ijsai rsla^rairCn 000 rfi-baKlsa yalx. 
rcSa*4Ji*' E: Ofl-A.a-CPOr^' ^cu\n rCSb^Hre'.i r^'VJMrälda poJLx. 
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KURZGEFASSTE INHALTSANGABE 
DES SYRISCHEN TEXTES 

I Erster Dialog: Weshalb Gott den Menschen mit einer Seele 
lausgestattet hat i — 5. Über Gottes Gebot: Liebe den Herrn 
I deinen Gott von ganzem Herzen und von ganzer Seele 5 — 6. 
\ Worin der Beginn des Wandels des innerlichen Menschen be- 
I steht 6 — 7. Der geistige Mensch beurteilt alles, wird aber von 
I niemand beurteilt 7. Über die Ausdrücke „der äusserliche Mensch" 
[und „der innerliche Mensch" 8. Der leibliche Mensch kann nicht 
[fassen, was dem Geist angehört 9. Über Wunder 9 — 12. Satan 
I bekämpft den sichtbaren Wandel des seelischen Menschen. Der 
• geheime Wandel des geistigen Menschen ist Satan verborgen 
: 12 — 13. Über die drei Klassen der Menschen 13. Die verschiedene 
Fähigkeit der drei Klassen zu Konzentration beim Gebet 14. 
Der Grund, warum die beiden Eremiten Johannes aufgesucht 
haben 14 — 15. Über die Reue ( r^y<M ^o^) 15. Über das Weinen 
(relajsw.i PÖAr») 16 — 18. Über die Liebe (r<lr3a*9) 18 — 20. Über 
den Eifer (rtixxV) 20 — 22. Viele wechselnde Stadien beim Wachs- 
tum des Gedankens 23 — 24. Über den Zorn (k'^vsom) 24 — 26. 

Zweiter Dialog: Weshalb der Mensch sich um die Krankheiten 
seines Leibes, nicht aber um die der Seele kümmert 2,2> — 29. 
Über die Liebe zu eitlem Ruhm. Wie dieser Affekt beginnt 
30 — 31. Über Hochmut und Stolz 33 — 35. Über den Kampf 
gegen den Affekt der Eitelkeit 36 — 39. Verschiedene Auffassungen 
von den Affekten 39. Über die Unwissenheit (p^i^ciVpxxa) , die 
Zwischenstufe (rc'ÄxcU2k--Ä9) und die VortrefHichkeit der höchsten 
Erkenntnis (pcAvaL^ «'du^run K'^oiAuso) 40—41- Die Ursache 
der Affekte, die Affekte des Leibes und der Seele, wie die Seele 
durch Impulse des Leibes geschädigt werden kann 42—44. Eusebios' 
Versuch die Dämonen und Engel als Beweis dafür anzuführen. 



XXXII KURZGEFASSTE INHALTSANGABE USW. 

dass die bösen Affekte nicht durch den Leib und seine Bedürfnisse 
hervorgerufen werden, und Johannes' Widerlegung 45 — 46. Über 
die zwei Willen des Menschen 46 — 47. Über die eigenen Werke 
der Seele, über die Werke der Seele durch den Leib und die 
eigenen Werke des Leibes 48 — 49. Eine Sammlung Erzählungen 
über Asketen und weise Männer 50 — 54. 

Dritter Dialog: Der Mensch, der sich unter der r^'^cuj&x. der 
Seele befindet, kennt die Geheimnisse der künftigen Welt nicht | 
55 — 56. Wann der Messias sich dem Menschen ofifenbart 56 — 57. 1 
Über den asketischen Wandel 57 — 59. Über die r^<i\cuÄat- der I 
Seele 59 — 60. Der Wandel des neuen Menschen 60 — 61, Christus [ 
hat die Scheidewand des bösen Wandels durchbrochen und das | 
Licht aus der anderen Welt über diese Welt leuchten lassen \ 
62 — 63. Über das Wort des Apostels „Ihr seid der Leib und % 
die Glieder des Messias, ein jeglicher nach seinem Teil" (I. Kor. |: 
12, 27) 65. Was unter körperlichem, seelischem und geistigem | 
Stadium verstanden wird 66. Über die Demut und den Hoch- Iv 
mut 61 — 70. Über die Demut des geistigen Menschen 70 — 71. | 
Über die Leibe zu den Menschen 72. Über die Pflicht des | 
Menschen, seiner bösen Affekte Herr zu werden j^) — 74- Ein | 
Eremit tritt als Opponent gegen Johannes auf, Johannes Ant- 
wort 75 — 79. 

Vierter Dialog: Erklärung einer Anzahl Ausdrücke: r<'^djjn 
82 — 84. r<'^cui^ — reii\aiA=3PC' — rCtir^OASuadSQ — rc^ajoisjocn — 
rc^^cosouisa 85. relsaLt. — r^.\tx. — r^'t^O.A&.l 86. r<isoo^ '- 
r^h\xJxa^h\ — r^lis'ioAO r^ljjLä.i 87. reii*ri.i5so — rdSiMoi — 
rc'^n^. — rcd^cUAcaäk.i rcÄxatJsax.^ 88. T<'&CAM'io r<l=3aM — 
K'^ortMO KV<la=3 — K'^^.^^ 89. Kurze Erklärungen einer Reihe 
anderer Ausdrücke 90 — 92. 
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15 r^'^iAXZ.O:^;^ pajkCir<' . oral^^ 

20 ^^,-A\*'tT<' ^-«l^va co^v»*^ r<!j 
. cna.i r^brAr^^ cn^ono.^^ h 
coAn t KtoAK* rC^aaa Kfcvc 

1 



^ rclgi.xlä.1 rdzM jcici& A^.o 

13 .rc^aA^.1 rtlljA2k.a t<'.ix»*A rCl^aVsc ^scoaO 



i'cnlr^ i<l3^ nO-sjAs T<lx:kr<' isX.i A]!k^ .r^lir^ 

<^&\& r<lix& oQi& r<laorA cfisoj» . cp^vsoAk»*:! 

» Qp Q.oaA Q.Apöbr<' ^xAscxiafio XJ^ : 02132^0^^.0 

. oral^^^ r^i.lOMO r<ln*sa2fc. cn^ijjuSv O^^O 

r<l\^cn%3 ' r£sn.:sii»:\ Kl^io^s or3^oH^f<ll 

iO*i^r<la r^H-*cr2Jl>1 r<lA-\:i . relN.i.oi.1 räl&& 
<f^ca.Jioc\ r<lzjsaz..i rcl&LsjiäEJsa (33a) re^AstJs 
y^xa r<!llO-\o cnj^coöa rt'dv^ot cna ^r^fn 
>ao.3^ ^oi^or<l=30 rtüai^^ cn^ViA=3 :^r<ljo 
s^n Kbcn o^^w..! ^:iJ» om r<licn AJ^'ta 



r<ll&cn . rc'^^Ä r<d\jL2k. ,,^^oq\ «booi.l ajiih\Sior^ rclio : r^cairfn 
»ocö ^JSoÄfiod^i^ r<l\ n& >ocri ^.^^"^ r^due^A ^cn Är^ ^-«:tsa 

5 K'tir^' rdJcna a-li^ . Mur^ «'^xz&l paX ^cn . %Jsnr^ Klaa.M.« 

t<!A . t<liAsL ^cn.i rc'^^^iaa:» r^hvsm^^xst cx^rral ^«00^12^.5.^0 

15 Kütais» ncXjjAn pcbco r^i^^ oXr^cs .K'calr<'^5a poLxflo^K' r^LUkcra 
: r<l5a\..v.3 rcbAre* .va.v. .icxmIs rtlsiia ol (34ö) . t^yPsi r^L^a 
x<\skOJ» ^.j:^ ^\A\^ ri'H-i^Ä.i r<lÄix- v\-*r^ f<'i_^^ r^lAr^ 
^_»:i cal&. . rdjan3^:i r<l&cX2k.o i<'ijt.:^.=>.l r<!.ll vwar^ : cndrvsaSkM.i 
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. >i5=nl& A^k. oJsafk.Md'cnl cos r<l&.»\^&u:sa : ya:tJS3a \o.ä> 
CUKb . rC'cfxlr^ ^=Q.i CTX»c\caa : cora K'id^fioSQ.l r^^vta^^jj 5^3 cos 



TjSo!^:« rdjLOaSk r^x^r^a : r<'Äv_*irj «...acn^t.M.1 rtlio^^ rc'Äxia^a 
oral h\Mr^\»h:\j, rälsosw .rc'oaAK'.i rc'^vsariA» Aa- js.Ta^'a.t »^_oca=» 

rKÜXxS^saCi .tVi^a."! »cncwsa.icn.i r<'(^\ia-..T r<'iÄv»SO K'^Äata Kbco 






CD^C^JAaa iaVfiori rtljsn K'icnfioo .K^JaA.i r^ArC* :Ar<l:^ rf&iän.t 



.'S» 



.VN^'wo .>cno^rc' T-A&.i r<ljjj.<i..=a.i (33^) A'kduaa.'Sia r<Lit^:iJsaa 20 
pdaen A^y'gq . rdixikn ^^ocoiirc'.'i i^Äxa-iCu!^ »^^ax.as>aa r^Ävx^p 

.A^ r^vso.i »cDCÜocn.n rc'd't'i^uaa.^Q r^iSrtsa&u .x-osüs . ^cncUh.ö\n 25 
r<lX2^«r^ . r^baAr^n r^tK'Sai^«» ^A^^53aä : r^n^ä r<An ^ar<lx.^aaq 



rclaL^"i=3."i . «^as-^a aca K'ia^ . »^__oca=j.i T<'(^i^uaasa rt'i^vtaswA» 



rtfÜT.*^-!.! r^isao^. ^Vi^.i r<lxu rclicD A^. . \jsarif oaxfu&or^ 

5 ir^iso.! A:^n vyusn ^.iiT^kSi . .^sSoX ^Ji<9rtasn ^cn ^r^n mjX»r^ 

.^ JU\^^ ^al.io O^.l r^Lxir^ ia.l 

colli ^S» vvorAr^ r^isoX po-Min .ca=3a.«3a ^^ .sTcisa.i r^lonlr^ 

. (Deut. 6, 5) voeäJ öAsk ^a vyA 
10 'yar'^so (35a) r^Lixna:^ KlJcn r^i—rfa A\t99 . TJsnre' oaxaififfor«' 

. ^^CLxasn r<lA Kba-lr^ rtM cx.*oco.i >cajLio.^..%a:i K'&uxJsaac »coa 

r t^ Ti'r» rc'.vailA .icijAs rÄcn r<lA . r<lab«T3 »^^ÄA^ar^.i ^.-*s 
> p e^\\^-yq rels*'U>>CUao.i K^Ask. ^ocn.t relax. äjjA Ar«' reArt'.K'i^ 
25 ^-t . i -Qy.i ^*r<l\ io^^z..! o.ias^cv . „^"k ias3a\ v n\ >xA a.ajjK' 
. (Matth. 5, 44, Luk. 6, 27) ,,^a>\ ^ä.ni.i ^.A*«^ A^ cA^o . <,.^ä\ 
r^diiOa^.TA ^xraia:» gJ^A.i rdzJlvA ca.1 v^La.TäOÄ ^.^.1 ^-A 



CO 



. ^.jjir.ösq A,aw3 x-yr^ .^.a>3 ^fio&oöb 

cA • rdcL&iiV r<!A ^^^^caxL^ %ci3Ci . r«l\j»id'vsa r^i^^.t »cacua^öso 

öA^ A^ (<!A . r^'ioniao.i >cn<X.aacXA> A^. rtlA . rc:laEJäax..t cajjkä.i 
re'^aJttAaLJao Aä«. rcA ^n ojcn ..^i::« A2A.1 r<d\A2^^»9 K'^äicvi^At^v^ 10 
. i^l'sa^k.'i.i rglA_x3 Asifc. r^L\ . rdjaH-a.t K'icuä As». r<L\ . n£ll'iab..i 
. r<l2^oiäsa.i rda^i Aa^. pci\ . rViü^-sai r^.'s.9ix. A^ (34Ö) r«A 
rtlA . rel^l.f cn^culx. A:bi. rdiX . n£sQ,'sa«r<'.*i K'-icnaa Aa^ r<A 
rd-sAwOz. A:^ T<A . ng'afc.JL.i rCtiAlSQ Ash. r<^ . tV'ia^:t r<lS:ÜL As. 
. i^M^uanso cna.i A&o . rVdfUjc crxioAn K'irto.A» As. r<A . r^H.»:! i5 

A^^^n .sAwCi . KbrArg'n »cnortiuw. ^ooojkSa^ vdxir^ >ia ^^^a.! 
r^dv-^^^ »-Sw r<lijiaat<' r<liAi^a.t : rclx.^o.i rtflaco A^. ,^^ocaA 
rtLin r^riniLra r<'caAr?iA rtl'saeA^* cvoco . ^.^„^^flow^-J r^i^^ri 
.. ^xii relä^\2k:i rg'^vsg.s.u.a r<Ao . t<!,i*,^.i r<'<K'sn^M.3 rcA.f . ^izsk 20 
ar<' . rdxars' >Jl-=xA yxi^^xi:i . r<fcaArdA coA A^adtr^ rc^-gaü oK* 

rrllxi.-, .iCuAa .^ocD^V^a.-, rdl.r^ A^3 . ^^ ^^,ä.i K'^^oä^ 
r<A ^,_ocna.i K'crAK'n r<'<&vsaskM A&^o : irAn cn^fwiAS "^ssosa^vsa 
^cn ^r^.l ^Acn . ;prdj3 rC^a&ij.l rdL^Ji.'ia .^3.02^:1.1 orA AaÜ^s 
T<laÄÄ:io K'-toojaoa r<lzjsa.x. i-rLA.i Klae-^^T-=a ^V-ü cnÄ\aA.r<' 
Asw ciA Ai! ^a n ^-»n reLXtrg' .r<l2h.ir<'.a:i ^cC^AsiO K'iciacao 
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KboAK':! r<!j.Ai2ti. ixbcno . KboAr^ ^n^k. cn^\^.:iMEa rC^CL&^AZ. orA 

5 . f^O— ^ (36^) r^lTlis.i r<'V30.i.i «<ljaai^^ O-lcn . ^-i^lrcf Atoi.i.l 

rtflA ÄP«*.-» Ai^g^TS .(I Kor. 2, 15) ^^.i^tTa r<lA ■%ir^ ^-JM ocn nA 
. T<'v»>^'^ rclzaK' »lal Kt-ML^ax. cnT-ao.! r<l\o . coA .:i^:il ILJr^ 

»Is.'tqa .Va.'m ..^j^ox* A ^jiao.i rtlzjJ vy.«r<' . TJSnrV r<l:tj,4x> 

^jsa-^^^^rv-i.l r<A2k.&uJS99 .\«,\n AAcrio : .aA-mJago ..^^.'l ix^z. 

jsa «Ao ^-^.I^VSQ rCWAr^ ^-t99 r<!\.i rnllAaK' .rdiMoi f^mn^iV^-i 

15 vv-«r<' : coiM dit-M^vA.i tt.^_aoal& ^x«n^\SQ ^a:i oas . r<lzXA'i=3 

. neli-A.Aa oocn «. ocn^c\Ar^ n-A.i . r^Hx^xäsa r^lJsx^s^ ^.^:thvsa:t 

nd2k..iasQ ,cn.i . ^.__ysa:\ cn^oJLsJba ^cu .nia^i . ^i^K' ^Acn 

re^^a.iA.Tl .sixa&Vlsoo r^ll.vaö^ rdgJp^ i.a i\^i.l i&\s ^JSn.i ^ 

20 ^Jboi ^*^ T-sar<' . >ot3Cv\'ir<l3 r<'or2_\n:'n KiÄixa r^aöa . nisÄa.T 

aeo . A uxjjtSQ ocn ooa . ^„ocoA i\io ^i.tBa.^ oa^oA ^r^:t 

Kls.täoSk KlaaK' irj nelV'saxjsa.i pa\ "iÄrvsa ^»i .(Joh. 14,21) >acÄa 

25 . coAk rdikr«' rctu*:^» »z-S^ >\ir^.l t<l:^nctcix.a relar^ Ar«' ^.T>cn 

ocn . r^JL^sar^ r<l'5q\.Nn ^\ ^caydvTa.t 9cn T<'<K=icnäsQ ^ rc'riM 



r<l=&x.ÖM»sa J^r^ r^^J^ :iSk . r<bcn .tn.Osi^q re'i-.^Si:» ».^_ov.m^ui 
aÄi »^J^a »cn vvar^ . r^'.va^k.a »,_c»^nalx3^ r<boraLi rd'X:i Ci^.l 

r^\x^x. f^:»-a.5i.A caA r^^icn : cnsash. Aoax. Ajasj» . oojsto^. 5 

T^ocn r<lA .«^ ^&.jLar3.%i^ä\ pol o.slmK' . rdfi.Tsa r<lXA:bi.il orA 

,fc__ooQ_l (356) ».__c«vaLah.Ä\s rtlirt' xa^ K'^ä.J^ ncuAa >x-A 

r<laL^^=i «.__a\nx.^ «^ ocortAM Är^.f riliK' . iaA.i r<län.Taär> 

r^^o:ica53oo . orA ^&lS0n ^AAr«l\ J^r^ r^oa^r^ .3..M C5 q.i vyrt* .a^.t lo 
r^s^ Ajh. cnzjsax. i«!^ jaJ.TSQ . ^cijjCSQ r<'.Tiuh. .^.^co oiacus.l 

.(Matth. 5, 45) 

^^^ooqVä . r^xM ^cnsa rtlx-lia ia^t^^t rC'caAp^ rtja&rt T<'i-30n 
. relauva.1 ^asto!^ relz^s.i K'AxangkgA rc:saa^i. . ^cncu.iiaÖÄ ^'^^ 
yxnci : r<LzÄa r^lxij «.^^orAsA .-Kna r<l:kO^«r^ riai^k.:^ ^n rd^ 
^-'=a :t*iigi.i r^\js3a:t cal& ^"so oolA jci&i . r«liA^.i.l r<'^ciA&.'t-=3 25 
r^ssa:i r^^cXxS^x« ^ Acx^vin A»%raa K^ixis^o .r<ljj.^caa r<bair<' 



r^'^vL^. ^ .:«.*^2k.n rcCsaN^-n r<cti^r^:t cn^cia!^ A>Q.N.ta,3t. ^ cnl 
red.t rC^iMOi A;^ caA isarei^.l oorur<' r«Lacn j\:n . r<'cair<'.i 

^.^oqIa. n-t-\^ r<'cn . ca=3 „^^oocojin ^:u^v^.i ^:w^.T pglsqm*Sa 
»in\ r<baArC' ,^orA paxxisa rtllTsAr^ rdfloSk^ao • ^V!^ä rtl&icn.i 

10 . ^ru^'v^.n rc^lürt ooA .»ffSoae-sq rCll^VM^^SQ K'.ia'^-O KllssHAna 

. Ktic:^ r^iaiflo ji5arT°i3:» vyrt' . «^_ocal» .rai?! ^5^3 r^^Oj^^s 

Kbm ^Acoao .väir«^ vulsI:! )Cno . a%o rtlai.i »ctA i^^ rtLl 

15 pa."«J5« dx^K*.-« ^.^ip^ kLI-I A\t:Q . rc'vaao rtA.i rdlA^ia orA 

ocn pa:v:93 ol : ■Mnax..i i-aLJSD.i ^n^^aL^rt ca\ is'9r<'i&u.io . ^.tivsa 
r<A i<<d\2k.n^ K' .100:1 T<li^:i .j^-xJLr^f j^ioin.i ^AA^rc'n r<lsa«>oÄs 

20 ya:iaL'S3 Kl'SoL^.a ^'ocaa.i ..jü^i^-n r^d^cxä^ A:^ . rc^^nlK* cnditcA 
K'i^cv^K'.i r<'^oic\2kJ3o . re'^xacnci'so cnA .soxa^^ .TS^o . oA .^losn 
: rdJt-lxia ^AS ^«jca^xJS» ^. aAco ^a-acn.i (37^) A^'rga . .\,nfa^?3 
pcd^a.-1-tVM^vsQ r<A.T rcdxcuuso^cn »__cAa.£iJ.i ^t,>*%r.?ga ^»cnao 
rÄfAr^ Ar«* . rCoAK* poi*. jAk i:A.i r^SQ.ima.i A\*g3Q . PCtiApt*."! 

25 rc'^tV.i >3.TJi3g ijSQrdi colA.i : r<'<ä\acDOSQ coA "pse >ci30Sn.ta23 
r<lA : r;f<^cnc\.SQ K'.icn >cn.i . T<'(^r<' .i.:^^^.^ co.n-aK'o : r<bcf3-i.i 
in cJA A^Vi^'^^' ^-^ "^^ r<AK' . r<baJ3oi^ i^<^ca t<A ,iQ..»x \a 



8 
Afi^.t Klsa (366) vyt^* . ^.^ ^«^^3 r^^ramasn ^"sn cnA A^.l 

r<l«xAx. Ärf . r<«^acv rcio,^ rdxiia relir<' ctssaxjsn.io . r^SfsXtS^t^ 

cx.^.n ^.sfl kiIk* . Aa^^'^ r<*i=j ^:ii=3 ».^j^fcv . (Ephes. 3, 16) 
r^aoccsnxst rdir^ t<'.t»ö • (H Kor. 4, 16) yoo.» ^ ^a* ^.tm^isq 10 
r^iiÄX. ^s r<'^a.1 (Rom. 7, 22) 0.^.1 rSlx-SK' iasa rÄaAr^.l 

:cnifia=3.t rtf'Äv^J^^Ha r<lko .rd&vujö^o t<d\\^ä\:3 r«lio . tV^o^oia 
^^. : r<l:tno.^.i r<!..\iara r<baAr<'.i Kli-M-ab-ZJ^a »cno^i-Ar^ .t& 
. ^coo^rc' :io.mjls ^00=3 x-ir^ ^„„j^n . ^jsa.i ^Aoal?! r<Ör\Aa"ij*rf 15 

^5« r^ioica K'iaoa.l r<lfiaSk.\ rilaco aco.i . cni!^^r^ A^^sa jjA^.i 

^rif r^hxcJ^x. . rc'^AXMO'i Aan^o rtA.i r<lvx&l rdziisa r^Suulx. 

.(I Kor. 2,14) ^.i^v^ «»oia.i .2h..t3.n jjuajcjsn rdAo .t*-^<xA 

jLioisa.i «.^^j^l JJL&ZJ93 r<l\ ^j^IaK' vwnc'.i . isan:' OtZAS-Soor^ 



20 



TJsnrV »encA^ r«lar<' Alsasan rrlaix. vv-ar^ .tjsqiV rdrtujL» 
t<!xV^a.'5q pficazao rcl^oo^o rt'i^.'iva jjlXm&vS79o :^tg^x..i rCsyr^os 
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och A^h..! r«&xsa2kiM:i i^tir^ . r^ÄuLaHA»»^ K'f^oaiSQ^ ^iti*k_ r<l'Ssalahja 

^lAVsq-sq T<'(^vJsnj^.M rdAr^ . (I Kor. 3, 2) oJVactsaA »^__aÄv_at<' 
.ai^ .IAO . (I Kor. 2, 6) rts^s^ rclaeo.i r^ re'&vsa^M : re'HaS'a^^ 

r<'.icn ora»! «l&ctsijsn rfA . rr'HoÄA ya:i~a r^h\öi^r^ T-Jr^ ^*-^ 
r^hcn^M yörxs yjiK' ^.1 lE^Jli.i . r^hxs^rf ar^ rC^sajaau »cno^rC'.i 
. T<!.i*2k.i Kl&.l ,cnoÄv»rC' ^^^j^* rcllrc* .rclfioioÄ orA ÄvA cniaiao.i 
rCbxArc' Aa».:» r<'<^oaäi») . p^ÄxöA^r^ ^cn-lLsk.i i*^ (38Ö) rdlAM 
i^ ocno : ^cfA roif.i om ^«oas .2^ni Ar^:t r^ocn t<!\ . >cno^r<' 
ix!^ r<ncn . r^sn.»acs.i ^his:i r^xixs A&^fliu r<liSo.l . .^cn\ t<'vm.1 
%r\—»r^ . r^h\c^h\r^:^ rc'^vacna-'sa ^tn da^Aa^AjjLS >cn r<la_^^ 

20 rcArC . rtlVJLu „.^oi^iaaa.f r<lxiy.iv^ .aca« rcA »cno^HK*.*! r^Ävsa^i» 

^TXJS'S . r<d>a.A2J^^ ^ r<lzit<' >JLä a.n^a.i n^sa.! . .lO-jAra icnod^^r^ 
r^'Ä^öA^K'a rtflLi-» r^icn A.^'»i . ,cno\ir^.T r<'(^'SaSkM ^^^»ÄArdJ.i 
rdx&:k T<l:?axjQo.i r<li!^r<'.i . r<l.zij.ia\ f<li3e^a ocn r^sxts^ vwK' 

7sr«la r^\A.co . rdü ^\car3 K'iaSo:^ rtlArtlV'sa.i nf^CllMoi vyp^ 
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rclfioSk^' ^VM^vsa.i "TaV. «^iA^«^ • »^l4»oH rdxii^^s »S^r^.l rdaarc' 

^V*» ' ^cisadvsno ^A»ixi> .t^ ^n r<atM : cnia.*» ^ »cnax.ai3l=3 

f^elS^AZ. r^&JS99:i-j3 r^-io-fio AxSkJSa caA Khmo : >cnc\-x.a-ä Aa 
r<L\T<' '. o,xSiacah\r< ^_acaAX.CLäk\ ^i^ix..i A!!^'» oi : „^j^cnilii^n 

f<lM.i rdiA^ Äi ^r^i*^ . rd=a\^^a r<hoai.i T<'<i^K'.i "pxsn crA 10 
rtl:äai^. ocb "v^jISss:! r<!») vyr^* .coitn jjnax. ^rt r<!i&cn .K'^niJ 
oöors T-^Jin^ r^lln ^-^.1 A^ . cna ^i^isoji}.'« raison ^=q r<'(&\r<':t 
. rel5a-iu.Qo rgliifL ^aru-jan ^-lAcrara ».._oca^asi cälüw .rc'iir«' 

T^Isd'ia.io r^iiLM r^ina^^ A:^o . rC^vün r<di>cusa>ca=i cn^o^rcla 15 
^\cn vyK'.i KlXxficn ^_:sa rds-Ajön ^r«*:! ^AaK' .coA r<!.V^,^vs79 
: r<:s'i*.i oo"it<'r<' Asw (38a) r<«l!^&a^aj3 vy-*p<' . .^^aarV ^«.»inxasa 
r<l\.*i» Q.Va.o:i ^.1 i^ImAx. .r^^^^.l rdsriElSi Av. r<elJ3or<' vy<b 

Goxire' ,^^^cna ^Jäa*cn^ r^inaÜiv^ rtAan : r<!=a»i:^.'<i r<'^a.isA:sA 20 
T^x-A^iL Klün r^'^ca^M .'i.A..ao : oco r<baAr<' ^^jsnn f<!»x&xjsqi 
^ocn f^lrsn .a.^ :i.2i .«^jocniajao A^. ptf:.T_v-x.'ia.A »,_^'sa&.4U 

: rc'^cvxi.JSQ^ if<Ä»öi\T<' oi.^5ao:t ._A_ir<' v-»_^ KWIj-^^ . r<AaiJ 
r<hvsn:k.Mzaa . rctiXk'Uk OsaÜLur^'o r^la'i^ a.i.&:io r^.ircix. Ctoänctt 25 
ya:xjsa A& ^.js» >cn rtlain A^^ts .ä-sJ^Jit<' r<A r^JsqAafc. ocb.! 
:i& rta^icvo ^.A.^ r^co . r<l'sal^. t^Ucna re'oaa:^^^ >cnodfi->r<'.1 
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K'^OXia ^a-aJsa r<'^-^^3 K'ww&V^.l rc^\tga%.a .^_jt^.t coixttu 

. rc^AfcftiA ia.t^nC r<laia.»A r<lxsail:to : KliBflftisa.na reUixi A.&iV:« I 
i=>n T^Jia£t\ Xi^ Ar^ o^hSax. ^i r<lz.cD •:• r^lsiAsrC ocn r<laix. | 
5 r^ixäx. K'i-ao.i r^coza pcdÄp^.T ocn-lr^.T . r<lxji-^^ rdxjrc' 
r<ll r^;%aAT<'.i K'rua.^ nO-uAs rdA .rdxsia isa.i&v-:^ K'VAx&Väa:« 
r<l:kcf3l ca\:i . »i&cxa cndr\o^ivir3 (396) cal& ^ r^\r^ . ^cno^K' 

^j^oriäa ifloaaacv «..o^re' rel^'i^^ r^ca rdi : K^io^^o nel3n»iMO 
10 niixisjsxn cacnancix. ^ ^cn «^_aacoi . (I Kor. 3, 3) „^_^oÄurc | 
re^a^i^ crisfixjsn ^S3n'\\ Ajl&co r<1^^ •:• r<Au\*»:» »-^^^ r^.ia'jL 1 

^-%.a,-ajL,-'5qn ocf2-3r<' . relco^ r^lz-jLs Klar.Qiii.3 ^ ocoAv_« ..s-iAx 
cnl&:i .^cxacn . ,„aj:aAci r^artfiL:» K'Hsons» .»."Ci-Jr^ ^osat^JS I 

— - .. ^ . i 

. ,^^Äv_iK' r<l:^*i-^^ . r«l%wO r^lsoüas» ^^^An Av-ar^:? ^n\ riL"5»aÄ 
:>ci3aaje.C3LÜ.i r^d^AiEAa Aaxia\ r<lx.o^\&^ oA r<bcai.n ^n ocoar^ 



.r^tkxiAD .axM^^sa r<l\o rfinxiia Xi,^ rfA.i r<lsa . v^xr^rt^XxM^r^ 
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^^sn-i.t Ao.\so : Kl:»!:», ocri.t r«£lü r<Licn A\sa . rc'ii^ usiasoo 
ja fc\aat>.i ^-*-\a A.\^:99 : K'^ö^r^ ^jsq ^re* ^joah . rc'^OAsJ^ ^-JM 

nsA (39a) r<liA»oi K'iai^ >aÄ- rcls»j A^^o . i-satV Qo&ruaoor^ lo 

K'i^&a cxA . jjoi.i rtlxiia.f »ür^ rc'isio.i . ä-»3r<' r^:u4x»r<' 15 

>cno^r<' rillvV^ CU.\.i ^-293 vwK' : y.SU.1 rcSAr«' ^-A^ri^ Aioin 
^j^a oca r<lfia£i r<liaa!^ covao.i acn.'f ^.1 A^sq . »cncxiH^cuOfts 
r<lsaj3aA» ttl\ Är^ . pctrAr^* ^».j:^ r<llr<' orA K'vji."? ^vAo : rC'\\pr> 

.,j;^j<lir<' . rcfjjL^ar. r<'i30.i ooAo r<d\ak..t* >cfAo (^^Osi >aA 
r^A^V.jA.3 cndx^A •sai.xs^r^ KlA T<!SQO^n T<luAäk.:t r<ll-sv-a 
f^^jjL^ax. cn^s^nAcv r<liA>o^ cniao.ila Ta^ A^^t» . r<'(^\*Y>nri,i*w 
^n&jaoM ^r<Asa r<l\ Är^ . PCtaco rtf'VA» rdA r^lari' KfcAr^ ^cA.i 25 
i=>.T^v-SQ relzixJLs.T rd&vx. vwrc'.i Aü^pa . cn^OXis A^. r<bcn 
A:^ T<^>-\ 5wA r^ii^r^ »-A.1 r<bca-a.i . co^j^^ rClsAASJ^ rCtiOD 
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^.•tsw rsli vyrc' (406) . ^^r *m\ ^.jsafio.t T»^ r<'ax^ . ^a& ^_SJ9 
^ ocn.i rCLiau^rc'.i . ^ JS^r^ irxoca c&cuo^ ^x..'i^^ >cn vyretv 

]0 ^.1 ^AorA : niVjLiT..5«a cn^^n-*.l r^t^aia^xa reäjtAau ^aSt<' .tlza» 

. icaa^\xA K'orArc'n K'iaiaQst :ia,«A3:i ..Asa2b..i 

.KliArdxia Kbcaa ^-i-^.i "ia_A»A\ r<Acv .^\ "tjsar^ii rsLsiai^ 
20 T<li-»3."i kA äK* . .^aoo ^A^.:i^ ,fc.__cvca*^v_*r^.l ^_x-^ r^JLÄ»^ 

• «^cnAAl^ Asi-a r<lx.Äi.i r<lx»« Aa*. . .^\ •wsars' vyix2h.ii ^niflo.f 

räljH^t^a ^-».1 kA . rn^iiST. ^xfiaiA^ rs^A^ ^Aoo ^sa r<li*r<l=»."T 

25 «.^^cnÄx-xai-i^ ASp*» K^'i^^ r<A . oa-.Äv^K' rdi-jjo*« rdlcv 

r<l:ioa ^J» ,__ac5fA cuAa^-Äirc's A^^to rcüi-jjoHr» kAo .KÄuxiS» 

relz^l Ä>oÄ\ .lajjla ^-.3 ca-«iv_»r<' . rtf'^o.'»*» (41 ß) .%*=» «lac*» 
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.Sk^t^ru^ r<^i.,^q»a K^AskAO : rtf'cä'x-i&^z. rC'i&xu'i-S'a ^-sao rclzJLa 

^*5 ajtJtaz. •:• mjcm^msts rc'i^^.l r^liA^i.i r<'<i\^*^^Hr».T (40a) ocb 5 
, cnA Aj2^3 r<^,\ a^AcX-a.t re^ca&^ A^. r<lAa . r<li-».i.f T<'(^\-\-ijn.=3 
i^cmä . t^caa n&JSa.i r^'i^rLStiksno K'^a'^ _a»lcn r^Ar^ . ooiji^.'i 

<lAo ^.1 ^«rtii^n .Kbcn r^io.:^.) r<l3.-u>. 001*2^.1.1 ^.n t<1x.O^& 
<l^i.ov=i caz&a >cn.i A^rq . cwrsnr. ^n r<lrsa\ . r<'i^UkX>.i r^vsnj 
rs'%^^.1 r<l\:±a^s Or<' r^'^'^n^».'« rdl^Jicars ori' cJx.Äur^' r<lcaä.i 15 

«»"ix. »__^w.T ^.^^osä.Ts.i A^^^ . ri*— 233 r<A ^f<lXAiak T<'crArÄ3 
<'d\4jCXZJSQl rel^^ r<A.i A^ra ^r^i«^ . caSOCD r^cn^ K'.I.TmA 

5J3 ocn Tai."» A^m : r^liMoi ^«.1 rtlx-iia ■:• r<lz-ixir).n rc^riA^^idt 20 
n^A^.i^ cal& rtA.i r<la?|.^ ^-.a-A . rc^^vi^H-^^ä T^Ax-T-T.iAJsq 
^."ica=3 it-^Jir«' kIa TC.ar«' •.__r<'o . T<baa.i r^caAr^lrs."« PC^JsaiVjjLa 
c'.lGO .är^* Aa.xii ^cas y.^Jir^'."! K'^'sa:iB ^cn ^ . ^nJ^rc'.i 

. A&^53or<' rtflA."! 



Ix2k.i Aa». r<'AÄr<'."» ^xV*f<' T<'(ä^rÄ^flos A!^tQ . ■iJSarV oeu^i'^ore' 25 
A T<'i^oAj!\ga ^A ^ocn . jM^x.r^ v\mV:M.l r<ll*i^3 »ocö ^nVäö 
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. cn^U2)i. »CI3 rf.tcn . rrtscb rt'^o^'Uk ^so.i Moi.i r^^a.^^ ^.T rdao 

orA ^ocn ncii^.T i<''i«.-273r<'s >ci3 v>-*r<b . ^Atiordi Ar^li^ .-tAi 
.cocAcxä isorfi ,cn vyrctv .(Mark. 3, 5) <^orlrA dr\o^u:» A^ 
.(Phil. 3, 18) „„ocaAi^ rtflar^ vsar^ rtlinc' rdAs» .oj^ ^.i r<lx.cri| 

^_*.l r^jcn . (Apg. 20, 31) rrtaoa r<llÄ.ä.i ,ot ^_io rcöcn rdLV_i.| 

I 

. T£il.t r<la,x.CLM.3 rtlAp«' . nrtaco f<bcb jjoi.i r<lijL^.ia cQ.rcl^sl 

. rd^lA.'Sar«' cn^o:«.«» A^^sa rÜAä -^gA -^A riLl T<li_A»a"i i_A_^ 

rd.&=i .__vJ5a."? oru'icxsi&.i f<laiAo:i3."« . rC_ar<lÄ ,^^a-i*.'5ax-n »öo 

.1«^ ^jjtj^en .1& ^«.1 AicD . t<l^ru.i 3cncv.i2L2>i. r<!.zix.clM ^A^r^.! 
pcla^ ,»__acaA^. . n:'Ä\*aa ^oonala ird-MO : r<lz-iAXa.i rtliASk-H 
vyK* rslAJ kA . nsbcaa asO^s T-ir^.i cai.AÄ».i.t ^*h rcSsa . Kbcra 
oco rc'issa:» ^-sa ipciab.3 ^_as •.-_i<' .r^la^b rcf-Ärdlso (42a) r<A.T 
A^'S73 . rV^O-aAsoss ^A&ä ^ocn ^r^lirsoK* r<üa.*n\ ^rvso . r<liwO'^ 
. n^^s Ä\A r<lX4»0"i AiAcn T<'i30.T3 . ^__Äar<' jjoi.i ^saA^a 
reAr^ .rc'^fiAAsO't r^i^xssid^ :i»^ T<l&aa ^'sar^.l ocn.i cniaajA^ ^:] 

r<'(^^79C\.£A r<A^A.l Klson^w :r<Ai. caA^a ^ K'^VSQCVa.l K^rai^ 

25 r<i,2k3i3 ^jCartf's r«ils.*t<' Äp^ r^liÄOD . rsfutwa cria orA r^r^l r^^n 

K'i^rs'iiA .=3-^.^^3:1 KtoArs' caA A^i.t cvcra-jr«' : rtlix-^a.Ä.1 

r^dx. r<JiA3 ^J5o ji*aT-a ooIaSwI r^lsa'i.T nil'sa.A Aä . r^^AiAjO"^ 

2 



20 



16 



5 
.1 



. »cno.iTi*^ A.^ jxaJi^^Äon caJ\ vvnx. . rfoAr^ ^uLwns r< i a. « a. 1 
^caoTnJ •:• f<lxaa h\cih\ co-A rc'nlA^vsn »cnocaS^n r<'^^*Vi ^a 

Ax&cn rs^^aa . ^-A-fio^j^' rC'^vA^ .-^Acob r^..\ is.%s3 on^ ^».s>..»V5?a 

. »cDO.^HcxJj^rt rd-incno,^. .coh\o.i^S3t£Sf9n rtljuai .axx^ss ^a^^^V^n 
.f<lii&o.i .GD^unn T<d\&^ . »cncx^aÖJL^.T rdzM . »aacuä.i r<'(^vu^Jto 

^_jlly^v=a r<'d\o.*^& ^"sao . r^d^cui^ cos äA r<!i^£o . rälajccVM lo 

^cnn r<l\-a>.ACL-Sa .T^(&\cusQn r<'<K...^-.i%J5q . »coorirtf'^n r^co-.lr«':« 

..^j^* . pdaH-MK* r<!gXj.'ir3 cn^ciA ». ocvcoa ^-_*a »^^T?! • »^^sÄJa.l 

r<h\MCiSLX.^:t r^jt^xst hiä^hi:* cnA r^\xJS3 «An:' .T<h<T> rc'^vU'i:» 

^_&Jlcr3 .r<liMoi K'ia^^ ^.t r^iSia •:• K'^iXa^.Ao r<'^u«>aAX.^9 
r^brxJM^ . r^caJir^ ^cx.ai:t r^'^ora^ . crxA ^. >..V->aJa»a r<l=i-g.cL.t» 
.ru^dv^.! Klsq-V^.i r<ljji.-racue. .(416) oD&usa-^^ A<a...n.i-'sga^a 
^j^.l . ^iSart ^\caA?i r<l&T.x. >l^ . r<lz^t<' ».län «.^_ocn^CLx2>A^ 
cTXL&n ^:i ocn . K'cnuK' ^.ua r<!j!kÄ3n .^S^TJsg ..^cnn r^i^OJa.^^^ 25 
. rcdnr<l!^ao r^tixonj« ^"sa rälAr^ . rdAcb r<<ä'\c\.*i&n tkLxm ^JSq cA 
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coa r^^^^a.i cucvcn . rc'^cur^l^o K'iiXkKb r^iiS^CiXs r<L'sa\.Vk^ 
5 .ajAia coacvM i^j^^c» ^.A.\ci3:i rc'^vsoMi ^o . rt'i^o.^ i^vsaMT 

^-Sq:« m^ . rdlaH-^^ r^lx-iT^ >-i-ä.i rdsiOjj i»*^.jc reLX reiben 

rcfsaü.i rc'TÄÄi. ^-2w ^..ooQr3a.j* i-a-,^ »i-z. . »„ooiaa*» (43a) 
rdx.a3 Ao^k.1 •:• r^i&vzjsa.i KIl^^o-x. ^-Saoa A\=i:t K'i^o^t. ^o 
KIbOm ^^000=1 jjLiigkX. rdA.t ,^^-acb . '^J.zsis.t r<lji«>r<' rdfiaSkü^ 
r<dtA.^ t<'ior3 ^-:so t<'_äi<'%.i r^_l .pdÄK't.i Kilo K'iiaLn r<L\ 
J5 r<ll . n:*i=o.i.3 ocn r<liz^i.i r<li*r<':i Ai^^ , 'tJson:' rdap^ r<l2k.ii.T 

»ona :r<lxiÄx=3 ^j«i Kboos.i k'^:^ ca\ r<«Tä reli rdicn A^k^ 
r<lA ^Acn A^'sao .r^is^cxz. ^"saMi^ r<!lo rcba^ r^'t^ci^Ji r<l\.T 
r<lsa.«h3.i T=L£o:t K'oona ^r^ . r<lricxM.i «Iz» oas i\*r^ ^kILA.t 

20 • K'^vsjOJC-'» rC'norA .aia^r^ r<li Ax^a^ . rdziAia .a.4Aa r^Aoalnf 
rCcAr^ irdijD^ftsa r<'"i^k.T rcllsnsh. ^5o cA . rrtsnlr«'.'» ix\^ Klaa*» 
ixüOM . ^ia^K* rtli re'.ica-.V.i A!\j^o . ^cn(^t^n:':t r<ll&o.53o ^^-sa 
. r«l\snx2n rdso.«* i^^^ CJcn • r<lzijLxä ^^^ooL^l .a.«0.i ^ ocr» 
r<^lT..Pi>a jaijASa.i ocn .^.j<b . rC'caArc'.i r<'^a:93.'0 jxuJk y-xAsA.T 

25 PCÄvLh- ^so r<lAr<' : cnscu» »cno^r«' rc'd\^.T« ^sa a\ . Tür^ lUirtiA 
^^äIctA .2LAI09 K'^Uh.rtxao : ooscxm T*ix. ^— »s ^J^ • ori\ rtiiä.T 
^— »n «h^-lS' • r^d^ZAS cn,\ .TOL^n oco-l ^nsn r<lifias r<li . ;pai>'i.T 
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: rtliAr^i.l r<lZM cna dvA iusa..^^.! ^_*n ocb . r<bcb r^^o.'tjjLao 

rCljaoiiiri coisk SaLihC reli.i cvcb.l ix^ rtll^^r^ . f<'i^^.'« r<'^t99C\.xi=3 
r<Suis r^xSkcd . rdlscn rclsiV^ss r<'v«><ks99 f<ll 0X309 ^o.'Utso : ocn 5 
: vaSm KlSkicn cnixs^^ caVj^ : r<lx4A.=} r^x'b, ..i ^o^ ca=3 ^uaA.i 

...o&var^ ^?^\^ rd\ ^*^ ^ji^iät rcSsai^ .>caa*'isnre' „^^^\ Ärf.T 
.1Ä Are* .rc'^t&ra.i r<'dr\!\^. A.^ Axi'soK'.i ^*.t ^cn . >cb r<dr\i^^t<l=j m 
.3od^ T<'^ujLämio . t^hxa.a^ax*» ^r^Lxx^ relzirclra rri'jAfc^a. rcbcn^ 
rcft^i,-! A^. ^ijägr^n r<l=ut.cvw:i T^.iiT.Sa.& ^\cn . le-sre' JL& ^'s».i 
ca£a,a JL^. cxjtOjASsaA relx.cn .äK' .instsg »A K'i^tV •:• ^cnl ^i^st.^« 
r^H^^B . rdiaÄu.i crA .^.^aaJL K'dAi^ ^.A*r<'.T (42Ö) . rdacuj.i 

r>djf< ri'v*» .r^ijiix. pcIsä»» ^so ^i*^=a rdisnSk^ «^..^^ru .rClaK' 
cozäJi Aa^ ca_\ vu»p^ pcl«^^.! Aa.^:t . rtflz-iAiaA "t*^ ,^^^ca_l 
^ ^udA . n£lzijaa.i rCs0.9»:t rtl^J^.l .sl^ »& . r<lriCU*l >caA.ln.i 
rclV^pa ^:u3cA KlArAi . »cooi\-»rs' rtlacoAr^ «^OiM.f r<l.\i.i 

»cnCLMrc^Vi 7A Cican . iswr«^ t^iscA^ ^ImO^ ÄrS*.*! p<ä.aL»rc' .r^ctAr^ 
■ajjca.i r^^sn r^v*» r<ll:» rÄolrcA kA Äri' . .äjj.'sa neA rc*!^."! 
r<l=ax.cU9 ^A-ri'.T rtflscu».*? ,coasx.*mÄ \i%*q isar«' .-.• (I Joh. 4, 20) 
)cLAfi0 ^r<lli.&:i . OLäüLt^* ^.«.1 &\-j>r<!2o:to . r<lz-^ia cnA ^As'tsn 



Ap^ T<l*^J5aV pajii.i ^A rctkcn V'50t<4\"s?3 rtA . rel=ia4«.a 
Klsii-^aiA •:• (Deut. 6, 5) vyxA.a ca\.&. ^"sao vy=A crAa^ 



l&&cn Klsix^aiA •:• 
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rtl^cn ^ T<1&.1U f<A.i rdncn r<,^ ..^auljba.i ^Acn.i K'dr^cu^VxMO | 

. q3^cxAi3or<' (44a) ^As^o coard^ ^V^ ^i:39r<'.i ^n i<lx.cci •r-relx«»! 
5 rdssa ^_2w Klir^ häujäo ."Wä : r^\jr *\.\ *<''ia-\^ Aa»- A r<'Ä>rc'| 

orA A:^^r<':i l\so .rcdA:^ r^'.icn ^JSO r<llxaA3 r<liiVy Khcru.tl 

.. .. I 

a_.aOcn cf2.A »cno^-sK*.! ^rusn ocb.t coA ^ixfb . ie-^Jir<' r<A | 

I 

10 rc'saün coxjsa ^-i»^ rda'iwK'.i rdÄitn A^'sao . ri'^oiisa^l 
. „.ooQ^.tTiN. A:^ r<A:i.^o rtlii^a .^wat^.l orA r^xxsn > .^«Vw^'^.i \ 

^.js^a rcAr^ : ocn rcfsaxttM ^-tn ciA coxA^ . rd.":»!.:!^:! »oqoHjclaK' 

15 ocD ^_r<^:i.i vy^K'n re^o.! .Sk.:i~» r<Aa . caia^^ •2»^%^'::^ re^sasaM 
.r^äjLAz. TS^K*.! vy»r<' . rtliMOi ^ ooo ^n^CQ i<li&cn . rcli'i^^ 
^^.t r^ica .(I Kor. 2, 14) ^^.i^*^ jjcv^.t .2k.:u.i jjL^aeJsg r<A.i 
^*.l rdii!^ •:• cniao.Ts» ocn r<liz2k.a.f rili^rc' A^. .^»ijsor^.i rSlx** 

20 r<'3i>aaii,0ft -gas coA :u>^^Kh : r<'^'äa&HSj.i r<lx.ioaA .ai.ja^K'.i 
^Ud^ T-jrC A&i r<'VMO cn^OT-*^«*.» r^-nr^Avsa .^njsa ^.'i'^3 
• *^^T<' kA 00X^39 ^^jksio'i.i r^»"ir<l=» dco.i Ai^^sacv . »cno^r^ cai*» 
rtAn ^Acari A^^n Ai&sa r^^JCJxa .r^hx^xx^ j^a.« ocnn r<li^ 
.^j^cA^.l >cn vyt^ . ^an.^ r^l^JV^^Q.i ia^.l ^ vv*r^ . crA ^«»Ai. 

25 rtf'iix- rcfaco .^fc-.ai ocn.i pctoco iaL£D.T=3 . iV.THsäl&ua QocAaä rctoco 
(44Ö) rÄsa.-w^ . .^^lgff^^y^ ^'iA\ ..jOJcw.i ^*.t r<li-i\ . ^^^A^ ^jojcoo 
^2» •jar«' Tür^ ,!^l rtl'sw vyr^ . »..,.._oc»at4,iiJLÄ4» ^»s^'^d^SQ rili\iA 
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rcml^. cn^oia rdx^ca . r<r,.inga.i r<mi^. oo^is.f vyr«^:! . .:^:u rclu» 

ocn r<l=}a,M rollen ^n rällär^' . caisAojha cm ^jlx.:i ocnA rtlirt' 

oQ=}a.M.l rc'AAliLa . .*a,^.aij «..^aI r<d.^ ».J^ • i-'S^'^ Kis***» lo 

T<la'i-A»T<' rg!5Q,\.a>.s3 . nlxAjsa-xj;» r<l=)CU-»>:i pc'Äxacno,-») ^:« ,co i5 

T<11 : rdsaMa.1 iÄua coTa.A»\ rsliflai:! drua.-« i*^ riiso . rdsaM^j 
. r<baAr<':» ocn r<'^r3a3A;:» rtflrsCVjj.i co'Üä..'« r^il^ r^ba 
,cnoÄv»r<' Kt.ax.cx*» ^L^rClan . rsli'iajr^' r<lzM .ar*' ^_a.T ^JSzjtV 20 
T<lsi^^ JLiÄcn rC'-ia.^^ . r<lfia&!^ ^\cn ^jso .t-M A.&3 . ndli!^ 
ooi::».! .^^.aäo:» r^iA^cvSh. . reliHwrCa r<LiJ5^\ax. . oa^.J.J!^ ci_3cn 
coll^.t r<!Lx«» ^-A.l cnl£k . ^xAXlsn cal^.1 ^,_^acb?| r^lij . ^"ud^:^ 
.^cn.i r<'^saM7 ^ cnsasasM ^.i ocn 3kr^ . r^i::ASXtM ^ .>>^\hG>3 

. K'i-XJSO ^ÄVAi^rvs?».-^ 25 
T<'ocn r<^<sa ^A»(<1=9 . ocn r<lx^cn.f ocno . T-'i^atV or?«,aogOT<' 
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ii 



i 



: co^vsn<\a vyr^f rtlajccci» orA h^r^ ^xiä. Hfia^. in T-3K' rdncnn 
rÄsoo : tcno^ot ^^O-Jr^ ^iMre' r^Hflo^JL^OM ia r<bcn.i r«!»3a 

5 rc'iiviitsaa r^LxJsnnä ^^_acrA ^»a.\.»^aeJ5q ^^.^^vAdr^.l K'^UMCXsJSail 
. a^.i r<f\i.^il K'i^ASii^.l r^läiiJOJt. ^rel^fib r<Ü&cn . rC^uj'iMrcl 

.s.%akÄAr^:t ocnl rslip^ . i^Vm^vso p<11 r<'A\»a,^ ^:« t^^si^ . cora 

oooA ^!L^ r^r< . ii.__aenÄvA=3iÄ\ r<Svu^vsa reibet : ci^i r<^iA2>i.'i | 

% 

i 

räll&CD . ^lu^rtlii^^ ,^^^00120 Am Am A.-&3 cn^JSn<xa r<lVM^vJ=q | 

f 
15 ^'sa :iM :is» A&n rd^nso:! r<^»>a3^SQ r<U.^^^\=a . rc^isal^. aaxa | 

thvsar^ ^n K'cico ^^ vs^r^ . rd&lsiciz. ^cn jxz&i:t oca >^,Qo:i | 

Acu>Jo : rtd^oinx.n rCÄuSoaa rdsauK' polaa:« »AttarC (45Ö) K'i^aa | 
20 .2h^tiv-s r<lA:i A.A&=a r<,^ relX : Kd^OSaA^n ^^i^:« »cn-a | 

. i<l^^ot:i K'c^OÄ^OJ^ cfi»h\»r^:t : cajsaläk..i rc'^cuicn.i rf'^u^Jua | 

I 

^«j^n rCÄiOÄ*^ r<A cn^^r^n : r<^oaa\*a rx^jsa:t-a rtlso-jor^ 1 
Jkj:n-M-%=3 r<Lai_*»r<' rdsol^k.» ^irClo ct_^-\:i rdaoo AK* KliÄcn ; 



»s 
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r d . i -i \ ^xA rdxwoi ^.f K'irL^^ ■:• r^.ins-no r^lsooaa ^i^^.to 

. T<lH- '5tt »..l 

^jL2k..'il rcll.! . ^^ooA \JS3t<:t >cn »od relita . x.'snr^ oaxajiockr^ 

. (Luk. 9, 55) rtlMoi .^AuK' r^.T.r«'.! .^oAut<' 



rcd\9i^M.l r^hiuCiX^s/a r^:i*r^Xn cls^x» O-aK' . ij»r<' rcl.Ti.»x* 

• T^'vV^via ocvcn ^^jj^i relax. c^aj ^coa o\ . ^„OJir^' .aTnJ.l r<d^r<'io 

c\\in r<'3ri2h..-ia rt'.'U*r<'.i o^..t^.1 ^hvjsa ^jsa r<l-A-&r<'n rcli..gk-ar<' 

r^liMoi pc'ia.^^ ^.t cnu^ •:• oisa^Äxrt' f<l2k^z.H.i r<drcaMva Are' 

.rdseiAisn re'dtSTXasi Qa\gks»a t^orAr^ r<lix!i^ «»dfti.i ncuAra Kllrt'is 
«._ijSQ.i r<:»J vw»r<' . rC'ii-x.n r<dfi2k..TA r<lA-^\A CUaiuaJSoA 

relix.'ioÄ : r^lzÄra K'.'iii^h. ^ .«XMi^vsa v^K* t^izjsn .1^ ^.*t . r«!}«*^ 
. r<lxz&a rel^Jf.ti ATo&Vsa ^rucno . ooX ^ocn r<liA^i.l r<H^:^>^ 
r^i^rd^^ . r«lä:^ tcadsrLOM w^n r^l^n^n .aodx »^.i r<l=no 20 

: ^Aon.t (45a) relix-iOÄ ^^a isar^.*« -r-VY^ifloso r<A.i aco K'tiK' 
: r<'^CMZ-aiA ^Todvjsno T^'^'ta.ji^^ ^.JM T^K" AMl^rvsa ^r<'.-« 
^Al«t<A : rC''iso.V3 ^'i-^^.l ^V*r^ in^sa h\^-»r^ rtllx.'ioÄ ^A^r^b 
^A«r<A : rel:^:iJ:aa ^-L-i-z_&:tn ^Au»r<' ^ao * t<l!k.:iJsaa ^H^^.i 25 
r«liÄ.»r<' . », ocoA^..! K'^ojiälVsa >co rcVÄ^» . »^Haa."ia ^*i«a.a.i 
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,00 AK' ^.«.i rdsr^ i.san:' . r<l:idu^(<' oco t<ia.^ Klacn . odci!^» | 
5 jaaS f<!\:i ^^ vy^T^' T<l:ta3 .l.^.'sa . rOiaAfla^q Khcoi r^'i^'^x. 

. ^j:%k.i^x»j r^i^^^col r<lxjr<':» reliaoi^ A^f^cn 
vyai {4db) r<ll ^vsoM^^^a ü^i am <M«r<b .ijsor:' QaAfuaooK' | 
10 . cTjäu^nc' dioi»^.! r<'dru.^. ,cn r^:t»r<'a . rdiat KÄiüri'i 

15 cn&tsnM.i r<l:^övl t<!»xu.f K'^uaoi ^ocnn A\'s^ • \snr^ t<*:i.xxt^ 
r^\\Ci\=3 r^^t\Cil r<' iT.äjj cos ^.AXi-Sk r^ . p^lViq.i f<llo.SS.'5fl.3 
. Kb^dvsa cn^jiSQ.'l-a A.:^ AK* ^Aiä\ r^^sa^ r<!lr^ . ^ oooA\QAjaai^.i 
nlx3r<l3 ^ca»h\^v^^ ^Aco ^Iats ^r^.i r^^UT^r^ r^<^«lÄ^fl0 >3^. 

I 
20 V»^ Aa . r<lz^Ila Aik. ndlr^ . rcUr^ AVsnSQ r^artüL As». a_A | 

pa^ .^^A^ore':! r<iA&aiao ^JS>a:i %j\»r^ r^r^ . oalxisa ,cno^»r^ | 
»,^_JX-Jrc' i.ix. ^ ocQ Sa:^.t »02=3 . r^A-tq^tq r<^>\^^qr>.i ,cncXAni:^i=q | 

25 Ars' ^n T<d.^ . Aa^ kA r^tfArSVi i*^ colai . «^Oirf .tiam kA | 
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^' . . . 

^u-»ocn TJawK* rs'ajii^ls r<'."»*r<l=j >3.i-'99.V& ^.l culrs' •:• KlT-iVir» 



.qaiaoro ocn rsf-iaiM.i A&o .cnisioxa cvcn i<ai^^ .cov.i.'sar» ocn 
omo . qiJuaShJs f^'.i-w i-o— ^ reiben . aai2h.:iJsa=3 ocn r<l3T-!^£i 

r<!\'S79 r<lko : rc'^cuz!^! ^J!» A^ >ix..i dv^r^b . >cnaz»> «..^^OJK* 
>cna.:^ö\ (46a) Asw.i r<'ii\i_*9r<' ,03 r<d\Ajsao . jjoi.i r<l^aiJ»ul 

. r<!.x.AAia\ csoo*^';» rtlläMr^* r^Jsni^.s.l ocn r<lXx^ ^-J^n i-aa.i 15 
.:^:u.l ^sa^ .=3cru^t93 aft-ULisa ocn f<bf2lr^ f"^^ r<*i9 ^-«.T ^^^00=3 
^ä]^ rc'^MO.zJsa r^'ncni cnaira ocn:i GoOAo^.i >cn vyr^ .nflio.i 

. K'Ä^aai r<'.TcnA rcl\»3 
^-::a.i ,0D r^^cv^naAJ^.l rClirS' i.-a,ja> rcllr«' . vsar«* Qa*a.ooor<' 20 
^z&drva.i rdi^J^ Ajax. orA Kbcoi r«A : ^cn T^rc' .^Jsnx.n hhvs 

.rC'AxÄrCll ^aj^i.i ^__aap<' ^jAart'.i JL*W» jt.'tÄK' . -»-"sorV r^a.xjjL.i-e' 

cahvsas» xnAsn pc^^^aaawjja.i ^*.t «Ixir«' öa . «^__ooaa ^vv^h. reiz«* 
Ar<' cciAk' : teooiv»K' r«A rdiAvÄrC .io.»Aa pAvco rtA . 030.^^=1 
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»cnoXu dicnjji.f t<1zm KlicaA i:i.2k.tQ.t ^Jäalo . n^^JsnM jjifisj^ 

. rdacAiaa «._ocas .2k^\^df>sa .io-mIs r^'i-^^o . ^z»m K'^i^ 
pa-iat).i r<latu vwrC* (47Ö) . rdLzi^s.-i rclL&cuoo.i ^*.i K^.\.>3j A«i» 
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* o^^a r^.sxrt.CkJxs r^cn^ TsoA «.^_oor3uA .:b>^tJ='9:i r^lsa r^Llr«' 

rcLLjä».-! rtllAäSoA KÄv-mO*! .„^O-AÄm r<L\o (47«) : ^^^»oralJÄ-i 
: t<''iMJa.io rdsaa&.i r^^ASas^ ^*^ r<lSA»K' . rflfiofi ,,_oeaA**.ävi 
r<U.z. n-AS r^LaSkca .reäuia:« »cncXAM.i r<lx.r<l&J.i K'i^ono.Sk.t re&cvcn 

^_*l cruA Av.-A- \ . rtlriO^.i r<^Zjj Ar<l^ r<?.»-»» rdlco.i oa,V\QJ3 

rdicn.t rdsa^ . nslsilia ^i_:5a«»i3 «_^caae^a .21^1 ^^.i Klfioici^ 

. .äwSozs .^':nx3.i rds.ircf ool ^«r^.i ^ . cti=3 caa.i rälxu 

c\„A^ d\_«r<'T»^3 ^-an >~^^ .r<'^'»LMO rcd\jsa.a>ici nf'^ax.oi.äs 
. ^2)kJ»'t^avjSQ r<^culM Are' ^Azij Km-Aot ^*-^^ ^ t..\cBta .cT2Al:bi. 
rfl&sa.i ^jäg A21. ^^__h&i»»h^aoci : ^caj.'xaA r^'^aÄjj ^^^ ^ÜLMSn 

^icoa . ^CD vyT<':i r<'<^r<A^^ 7°-^^ (J^^* 1>3) crxxXa K'^o^ ^xi 
^-»n T<^S3:u3 . .2h.»\^dvJS» r^V-^^n f«gi\-t.^ ^«-«ij rrdvA^ i-A.^ 

reUu& Tfcflsp«'."» it-i-^ A!^^ . ^.iV«diuS99 Ä\'iJSBT<'.i rcta-aj rÜJco : 
»cooÄjj.i r<A=3Cuua9 r^omn (~99 A&\ .^cncü»» ^"sa«»^ K'i^^n 
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^^r<ls cn%^&n r<l3r<l& A^. tit<':i r<mi.:^ ^*.t ori*^»r<' . r<lia\.:t 
r^lV^cnia f^^ii^k r<lacn coL^.i ■V.\':q . rtlsrtf' vsparc*:» K'.icn (48a) 

5 ^Acn ajw.i r<lzii=3 cn\ rdtsoi^'sa .,^v-»>d\sa rtf'i^^js »cno^^öreb 

rc^ocn KlusaA.! : ^i-sar^a rg'ÄvJA- nCnco . ijsani' <v>.-<tv>oirs^ 
rcl^Vsk. ^a?i »cn r<'?ur<' . ^a^-'^nx. r<'i^^.i r<lar<l& Aj^ r^^cCLA^ 

10 Aä ^^-J!» ocd ^&-^o r^g-Sk-aa r<liA&.'i A^'sa . 'i_:snr<' r<*aiA.»jL> 
^r^.i »oori : äriAA-iÄ ^orxai K'i^^^ ^ ^^jcai.f rälikao : ^jsax.ä.^ 
■\\y'g3 . rclOA'^a öriLjk&.i r^xixsa r^\%^ ^-=n.f cnax.ia.Sl i3\r» ^-i^ 
. rtflMAq^rea AA^ ^A^r^* ^tt K^gijiiaX ^v»d\:Q cn&are:^ r<!\ kI^cd 
^ ^*^ *"*-^ • ^-as:*^:^ ^_^cnÄ^cuaor<'.T r<li't.'t2k>:^ r<lax.cujLr3 r<l\o 

15 rs'Haafc-:! pcl^a-jsan pclAo . r<l,Oi .^^^vflosq «toHrfr^a K'Ä\'i-a.-«..Ä> 
^n : r<lzäj.i cn;ax&.s.i rcd\-UiL .^..t-*:i ^|— >.i KbAi^* . K'4?uiwdr\:sa 
. )Cncc:aMÖ.i=3 ^jncoA ii^ K^nTs-n «^cm;« . ,^ocn r^lsla r^.iäi*. 
.loaflod^ rdlo .=iCU^^ r^Ck ^O.J^^ r«Sl\o Ao,-A^^ ^ia_A r^lA.T 
rdA.i r-ÄL^isE- pai^ . (Deut. 5, 17 ff.) vviajjcr» r^c^A.^ rslixo.'Bcaflo 

20 . j^aca t^'i-^^ra.i ^Acn ^Jsa ^ASwAota^cg :^:s . r^ri.iij.'i »^^Jb 

»^ acrA ^ocn f<A ^^?i »a . ^,__ai'5ais.ii r<liiTr» Ci^rt p<l^.ö^ Äri" 

: „^__acTi»an r^'it&x. r<liA& >i-^- r<lA : r<l3g,^.,ii> .a.A p^^ajsa-l-x- 
r^cA.T rt'^v-A.^. T^sen ^JSO . JLä rC'i.JSW."» ar3^o.ia.xi.ä pa^ p^o 
(48Ö) ,.^__ocri^_2h.."u*o . ^xÄra A-SkA a-&i-x. ,^0DÄxcu.flflL«iA^3\J»J 

25 vyr<b . iArxM^K' rclsaa::Än ^^coh\o.xS3a^t\ . ^\&lM^vz.r<' >.x2^o.\3 
r^'^A.'äs vyK* T<Ar<' . .^:saz.'»A r<A Are* r<'v.»»-'saA r«A ijwr^JsaXn 



ial.io crzij.&.i ^OMT^ ^A^rc^sa ,._ocaA^ä\.i 

>\ ^r«^ . »__ocn^cXAfi9r<'.i rc'd'Aä^ o^cvsjAaA r<'i-^,*\.i »cnaan!l& 

rtLJLÄA.f.T r^-yr< J^^^ r^l.Arf' . r<f \.sii A »cncuär<l£i:i r<'<^CL-jL.fior< 
r<l=sre^ a^w (^^^> rtll r<lisa\.i . nüsr^ r^h.»»:::« «^cn^cu-jcsacfasa.i 

A:^ r<!xL-yat ^»V-Vj "^^^ rtf'd'x^.a* ^oijkfiaM ^.Jsa . «^^coAx, .x S\\:[ 
r<lui=> KbAizJ» rcl\:»i2>. r<l:s>aA=3.'i oocn ^^.tl i».^ olre* . rsl^ij 
^AartSq rc'oAK'.i ca^txa.^ . ^coo.fjNTi rÄrArC'.'i nr'ia^ Khcni.i 
. rtlAiMOx.'sn re'riaxA o.-^x.oAvx.K' cojljsq.i rcliiacx;^ ."Uarv : ciocr 
r'fv-^ciia r<L\o oocn ^-*ocb r<'iäi\cv-*i.A:i r<l«.»j.n r^l^A^M A^^c 
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rc^nOirT.tiaLst .rd^öt ^^ ^cn .00=3 Kbcn ij^a^ rd\ r<»ji3<\x. 

^id\a . r^'Tkdx«» ^^^9 . r<:x«'i^ r^.ijails ^&4^U3 . r^ü^x:n i^isa»» 
10 r<'^VMO.ax.^ ^'sa.Mn ^soo .rc^aOJC. p(XA>i ^i^xa .t^icnacxs. ^üi 

.rclsHcnajL. ^*.i rtlxixia . rc'^V:^ orA ^ocb ^jlxH ^ä» r^x< : oA 
. r<l:k''i*>r<' a\.saT^n vyr^ . rdsaiaaM ^__ocaa .Sh.sii K'^AZva ^'^ cA 
pcA rtfA.i .coolcLä VMrcf.i w~»r<' . r£lcL»Tfi9 t^SasOa. ^ r^Ar^ 
15 . (Qal. 5, 26) :tjjks .i«9 ^^jirAOOMn . reVfc-acv-a. >..,n ..»■j-jao »_^^cd^ 
(49^) ^ ocr^safiOM . rejjkaox. icnA>'i •„ ooas» d\An ^.i ^A»r<l=} 

20 :tM Xm A^ rd^jan ix^^>caa . r<bcn i^ajLacvx. ^'MtMi ^ .rc'.i.v»* 

rdi&TX. . cnTa.4»:i rtlfiAccLa ca\ pojaa»» .j^a^uu ocnrt «„ ^acol*:» 

r^iz. vynf' . rC^nriüia ^jSOAo^!» r<'(^<%zxa.a . r<l:iHMr<' rdzixln.i ^.1 
^^ocnöißa»» »cooÄur*' »,^__Q»j*aÄvxj:» A^'sn r^bco r^s . neHSLÖitsa.i 
>cnod\^r<' KÄxi-iAv^ r<'<Kacnc\sa:i r<AX.oi.& ü-ia rcAni' . rc'.irt-Äka.t 

25 pg-jjirt rdjaa.i-^ j— *:i r^Licn . r<'n:»-ü AxaA.i »^ ^aorxJ5a-.jaa_*» 

. r^i^OXaa »_ooaa 
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dvsn»»^ «^orx&ah.ö\n KV<l^ajaoo . r<laLiiiJt.*is> ^.xjsa.*-ri K'dru^-i^ 

r<lz4» reiten :i*^ vv Alsa ^sijon Aüi^'äo r<l\K' . cn^A.^.idri=3 rtbm 



1 



^»J r^i^ol^fiff ^a »CD . r<'<iOL2k.5ao r<ÄVfcaw.'i^ ^ r^ixJSO ns^-iearsax- 

^ OonA-^O : «^ oca-l.jL-Sk.1 r<l£a_;^.J^ yar^-a r^.ä\.asCi-Si. ca-i- ^3 Q 

»CD r<liJ=Q.i : %j:nr€::ni T<lz-aia ua-ZM^vj^n Kll.t A:^ ^-ar<'i^^ 
^ >\ i^ASQ rdziAia:« r<bv-A>.i . ^\ r^:%AMr^:% r<h\c^sx*^ßo ri'.icn 2 
r«do . i__oaa,i'sa.T rtlfitAcxA rtlsnc' (49a) -^!^o . rÄnXrc'."! T<hvM 

«fc ocQ-X-'sq.f r<'(Kwc\^xz.^n ocb vwÄrf . r^ca-ir€ ^-Sas relfioXcusX 

^.t rtf'iokK'.i ocn vyKb . >A r^U^'sa A& r^\jy3:t rc't^MCUiz.Al 

r^Vtfl^^.l r^rÄioiJS« .ÄuT.ss^r«' rÄrArs' ^ rc^Hrtiiira .1.^.1 . p«lzar<'2 
v\ar<' . TAVa>a r<sio,äza K'.ia.:^ »^»K* leu^ln »cos : >1^. ^ksafio 
ocn vwKb . relÄjLkZ-'iTa palx. rtlzArc' »üa.i r<'<K-Meiaje.^-\.i ocn 



33 

^ rd.irä' . qs^vsa»» K'.i!\^^.äo rditafioMH r<'<^cizjkri ^ aA i^;^.i 
reljjLacv-x. ocD ^^jjKb ; K'^ca.ao.x. i-*^ ocn ^Tmt<' . re'ioraao.x. 

r<l:so . »V.-OuaÄ«» t<Äir«li_ftJ rc'i^cv-u ^_so .r<i'TÄ\a-»» .'iAo.j^.'} 

.;^.T.^Q oril ^aolaXu r<l!ko . r€jciAXSLS rdfioän »m ^ ^n r<iix2k.i 

n-a>^^ r<li.i K'^isn '.^(^ .^n^ T-ar<'.i ocasr'c'.'i . ^i^likacso riLiSX 

rc^^A^..! rc'^AX.i öo-A^rc'rt . ^^cn^A^n rtA&euao AA^"» ^-Acn 
^saSkM^tn «<A:ia ^ vsoK* A^ ^.i »cb . rcdfv&iflo K'&AliL ^orA&.i 

. rcTjAsccz. ^vsaAsin rc'JUSk.'i xmlts »cdo^pc' ryr^ A& cAn ^n A!^p9 
. ^cno.ix.'ia& ,^_oofAÄ r<A ^K' : f<lxsj r<l3a3.i caix.i^^ rib^MV^ 
»cno^-ar«' rtfr.l.AnarC'.'t : Ga..s.i ^-i.*\ AwQXi r^^x-l^ ^S^r^ r^Jir^ 
^a-4Jt=3Ävati.i ^-jSaMi.i A-A&cn ^-A^r^* . T-ar^ %.3r<l=3 ^»rcla Vjjr^ 

^n ^Aare* . «..ocn^MaaM^t ^xsowna r<UjLx&x. re't^asni . pc'iciAr^:! 
3 



20 



25 
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. (V^cxz&a r^i^orm r^l^kHMr^a :uw r^a^r^ A^'S^g . V'sarc^OffiiirasnrTOK' 

ocn T<ls.jL^x. . rc'^-MO-ax.^ ^x-M-t.l .\)^sq .^ssnr^ rd^n^«».* 

ÄK* ^Alä\ r<!»i& rdlrt' . pgl3'ion3.T. »cncx^ötn rc'^az*=>.i rdzjjA 5 

'Y-.A— ^ r^.tcn . r<l«>^JtQdi.J93 v-SK' A& Ash. cx-1 ^-«.i cn^a-zaJ!^ 
coh\CKzx^ r^JS»L9ahc:>3 r€\r^ .r<brAr<d=i rc'caa.fi£09.t >cn r^'^CUsa.Asisn.l 
^A:iz.:v . r^dirsicHo rclVJt«» »sHcv r<liän.'^ relav^rx' ..acno^jaoläsa h\Ci\ 

«.^ ocoL r^!S^x..i »CO ^»jsa rdlr«' . rf^azis ^.Jsa al . r<li&iasa\ 

hn^r^n rd*^ ^tig r<lx^j&aSQX Acral r<l\o : r<::sal2k..'« cndrtciä^?! (50a) 
vA^cn^CiXAS ^o . cras r<V<^^^ rc'^O.ZJkr» rtfliaas.^^ rtlscn . crA 15 

^Mi-:n rcbco:» r<ll.i . rV^ist. oai r^»aca r<lzijAä ^.1 r^lsjiraajr:. 

^.T ncUrC' vrC'Ä^TAaLX. r<'(K3Cr)CW533.'» rC'iÄrvA'»3 n^fioXcua .T»^ rtllÄÄtSO 
rd\.i Aa::i . Tir«* A&^ rc'^o.itaMisA KaÜi.i rf'^i^ rd.ir«' ijsar:' 



20 



ÄK* cnijL^i r^f^äkjk .%&> . ^^»Laahjsn rcbcn.i K'^'sq K'.ioos ^jsaui^pa 
rdl&jkrc' . rtlniiani ocal rdacvai.-x cruel^ .x.i.i-:io : rdri^ r<A .i.£^ 

t^'^cvsATi ooi») A3^2^ K'^ncno.'sa axs.i orA ^In r<lL*r<h . %»n^ 
rctiona .TÄ : ^:9iA>ij»} pctocn.-« pc'^-so K'.icrars . relxsAjAijSQ r<bcnso 25 
: caa ..iVAiao'Bq.i ^AL>r<l\ Aa.i.o . rd^ä r<l\ n-2w .£^r<' cnlA*^i pg*-|>;L 
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.^Hoa ^-j>oä3 rClxiAia:! r<!xa^.'i ru^o (516) : r^hxar^yM ^cvar» 

isflKdfir^.i ^_,.T rdtcn •:• .^.^»Ä»»^ rC'Äui'ijaK' r^^'ix&zsa Är^s 
: r^atAcixs ^'s^Mnl ^.%a:^jLsa ^-i^rä'.i : ■• ""*^\ ^i^ ^cn A.^ 



^CT3 ^sa r^b\i>^^:t v^hxas^xtxa ji ira^. . ii&z.3.i r<!,^si .lO.»*!» 

^,_ocn^cuor<' A,^ ^TJ^rc'n ^.i A!^p3 •:• d^ijtTSK'.i ^^ijagü^ ^'i^ 

20 .».^oori&^öt.i rd&LuÄ::» rtlAi^^x. A.3h.o : r<lsalcxx3 ^u:saMT3.i 

>ii>N-i ^octA rtili^o.i ^^^toaAik. ijsoK'^'^.i po.ysai^ .^ij^sorc'.^ 
:^t<l'!99.TD ^lo^divsn r^^&xtxst cA rdSk.'saaL.i oota^. . rdzAK' >xä 
rcda^cLfio.i ^ (52a) vwr^ rp^'^. civn r^lamra ^-xMSn^vrsa ncAK' 
25 r<dvja^.:i ooxs» ^^-*:ucno . »._^(<' .z.:«..^^ oocn ^-atai^'in ^rtJ^n 
rcf.flff. ."vN^ ocn ^-«n o-scn .K'v-^^Ta Av-»T<la.j.a>A\ ^-AAta^Jksn 
rC'^uaü^'.ss.'l ^-^n cicn . icna^VEJS^s rc^oa^.i rcluoo&U3.i . rilLiSfiXo 
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\\jvi :rdL3ri»»r^ r^Laejj ^Acaa ^«OiX. f<l .i'san:' (51a) r«l:YA«x»- 
.oAa^i.i r<r«^ r^^'ix&aea.i oonao . tVdxoä^ ^^xis:sal re^i^^lcxxs 

^^JM . ^^^xfA ^rta-^gjag rifr^A^^.l »ciasso . ,^^.0001x^.1 A.clzj:=q 

jiffvc» y^rc' A^ o.\ : ^aIs.i r^^h\Ci^z3<^ ».__ocai\^a.z.=3 ^^.n^n 
^ CL ico •:• »„OCTiaA cral ^»^^3^9 Are* Klico A\ta .^^r^* .■^a^a.i 

t<'^Vm »-SM.! ' m. oenÄ\o^^4*n r<dvA:^ ,eo .2^.3^:1 ^„i-sa rsljco 15 

^Aai.=i KÄx'-iiÄJt- ^sa.f r«lttr^.i pdoft^^ ^a rdLxco •:• (Matth. 6, 1) 
^_A-s^ r^s^ ^-^T-=id\i3a=a.i rdLä-i-^Ojao :i_a.2Cv : «.^_o.9Aa^uu.i 20 

: r^-.x-'soxn ^_*:i acr» . AxiJisaK'.i r^LxJsnxa r^-5afta\ ^-sa rdJt-Sre' 
^^:i« T<li . »^__oia2adu:s:i >«*ii.a r<!saJLak.?i cnsn^Ouan r<'^o.ä^s.'l 

^vA.i .l\y*:q . »cn r^.ico ...^_aooA»aVA.09.n rC3\\^. ^_*.i ,00 .rdsar^as 
cfiAb*.! OT^ . Wy^Ti T^^v-XA.iÄin rc!lsa»cxxs A-s>, r<'^axa\3 «.^_ocq1 
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T*^ :Ww .„^^craXA^n »CO r<ll3CXja\.t r^.ico .^snrif Qa-.j.-a.fioonc' 
5 .r€jx»%Sio r<l«jL=>Oje. .laacA 



: Kl^ax. ^^3 ^- A oQB ^ oco^afc.TAi.1 A^^^n . i.'^n:' rC^x^ML» 
.r<l,s3r^ >-lä.i r<lXx& cn-a "yar^nrt r€-^^CLt^ \^. ^.xü r<lAcv 

Ar«' r<Ar^ .räljjcsox. ^"saMi.i r^i^rc* ^ ,^_^oq=ix.0.a* jxai r<l\ 
10 .^..n^A^rtd^n ^ cbX d\a.M • r«^A^i.&sa,\ rC.Mi'BTJSq.i ^^^^ocnixi^.i »m 

.^^aukSkSan ^A«(<l\ ^.«,»».aix.,'5a ^Skrt" .^^ j^^v^^^* 

.,^.,.»„fla.\n*50 r^^a-^xAtSol .T-& r<LlSL«r<'o .ij^tV Qa.jtAcvi^ore' 

15 r<'(^cx^T<l^ JL^ a^,^ ocniASt.^ .loafözi }cfi-.=3 : cralAM K'OiAJlI ru.i 

. ,^\cn.i K'i^or^l^o ^l^^a . r<l«».accx. ^JSaMi.io f<'icriacxs..io 

. r<d\a-Sk.x9i:m r<lxM riliciA r^-a.\ r<ll.*3^ cnA <i.T.2k.S)9 rill .7 

20 ^.1 o>-3cn . rtluia oäxA ^-l'cu:! rf^^ä^ ^-»cnl&.i rc'^ijjK'o 

r^llorA ^Acno .(53a) r^\a»r^ . r<lj.oocniÄ . T<'"iÄxa-a». .(<Li3^CV,x. 

ruz. r<'.'lcaao . ,^.,Ocali.ia,2iha ^AujCM rd^MLsax. ^VtJaui.l r<lZA> 

rdx^ASLi cn^^r<la.i . coia^ v^r<' r^xa^i.! rdj^.iJ^.l rdxmcuahia 



10 
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ocb -crA r<l\.3.»J5q crxil^^ ^ ocn.i rC^oasnisk-a »^»^ caiixsL^ 
>xä\ i-&s:i.i r<!^^=a cn-xi^OMsa r^l^a^AdkSa.n r<lsa&&jaor<l3.i ^-^.i 

r^^ctSkA^i^a.t rtlsoiswpgla clA.i A-^^ . "VsorV (526) rei^rtJ.**.* 

r«CL>KA.i . iVäTurC' k1za:i Är^ ^.i .^jcxaA Tsanc' .ijswrc' r^riJusjL* 25 
^93 r<^^.i .(<130.^^ rebcn rtlaurt'.'i ^..iOff'C^y rC^^ ^Acn ^ 
,r<lziAi=a:i rt«-i<x£iA ^.Tsa ."ux^wa r<A.i .rV^rvMCXnx.^ ^vsoMi.i r<lxA> 



39 



r<':Ui&i . rtdxiA^ «.__ocn_l x«a^Jt ,k__ooa-aOj« A.A^.1 : r^lxiAia 
10 : r<li«.f ^JS93 Ami.i XAgS'ao . «^..^oca-isa oaVa^tsa.! >aa3 oaiAi^i 

>^.i rclfialojo t<l\.t ^fV-Artli^jt. aAn ca-iA^.i coA ^^ gkSaga 

rdarc' •:• rc'^aai&ao r«lia^j<l=» c*A Aää . q3^,ä\ .i^aL^L r<l«r<' 
r^L^snn r<lz4* ^-Acnn rdsQ^icix. .lOjAs r<bcn t<A .^aSXiSm ^:i 

15 r«lax.ön»> ^A*r<ls.i . ^;^ ocn^CUAfior^ >cn S^r^ r^AT^* .<X.i^^v:a\ 

. ^aij (54(2) ^nSkfip.i f.A«r<!s . «^Ocolsa .f m .Tm A& relfl0r<dc:n 

20 r<l^öt «...A^K' ^ai^Kb : ^cn^VAai^.i r^.Sias\ ox^r^o . p^xIaIÜs 
^^^cn^xSk.H^ .^mOA. Aäk T-Sartl'saA Ti^ r<hcn ^r^ . ^ca^xmlBSn 
^r<llx&n ^K* . ^onA.s. oiafior^* r<(<la.^Qo ^»K'n . rdzlr^' tJÖ^l 
ca_=> ^^cn^owv^-:f r<dA:^ ca*^r<'n :relz«A •^_a-jir<' CLJsasao 
K'iäA^ ^^n rtLiHwr«' . rc'iJ^.l cn^cvps.i r<lfia&!^ ^-Jta . rc^\,»An 

25 K'.lr^liL rcliHiJK' . ...ÄiK' CUSOfio r<^l«*ki ÄuJ^jSwÄir^.i r<'i&i.XAan 
^xA ^_*\v:b^^vsao . reL«o;^ r<LsLiia=3 ^-*^U3=».i . ^_Cdr^ Ct.. t\Sk 
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r^ca...xtxx x^ : (<!^a&jL&sn.i r<d^oüuAJsa\ oqVosb:» »causa : cn-Vftw 
A!^sqo . r<'<Sr\o^A£bSQl MLSXJSoci QtAnsa.'ua : rtlseSu.n rdlj^a oolIas^ 
t<!:sb:icaa.t : r<'^<x&j.fikSQ.'v r^lzjja rtlu^.i ca.-» »-»^ cnin-sw r<ll.i 

^ acaiik ^^ K'i^^rf caixa^ caxso ^ifiosa r<!lK' .r^lxiia cvca=9 5 
og-lm r<lfiaj& : rdjco^.t r<lA_XjiAk rdJUa^ Ocfi-ao . >cnQi-*v*\ocb 
.r^'^CXSij^isni oA r<*:Vgtt*ga r<l\.'T ,caa ctAam r^CLajOsa . rc^^a&A&isn.'l 

rdZM cfA r<l&\.i caA re^if^.! CXluK' ^ .z.isi . rdi^iaz. ^jiji.l 
Jimv.Avaa r<A3 orAscuA Klicx^r^* orA ^«r^b . ne3A=3^z, ^vsa^nn 



10 



. CT2«iJ 



AoJ^^tn ^•'oca:^ r<A.i : cn^'i-.x^x. A \sa (-=>^ ^-av=> nflsci^tkn^ 
r<l2k.ä r^diurA^n 'T-A^ %hcnr^ A-& .p^X rnj-n ^-ISai (<d\Ma.2Jcdri 

AA^'sa (53b) on-A :»-a....s. rf^i-A^u ctx-*:t-aN.i.TO .cn-s t-«it 
Aja:«^ r«A r<lZM rdscn rdln ^r<clA&z. ca^nrx^kj.io . r^driMCVzxx.^ 20 
ca\ A.^! >-^iÄ\K'.l r^i^XTL^i öo^iswiaal r<A.iO .cn-A..sn W-^hsr^ 

A-Aiicn Klicaa . ^'ocai rdA.i ^-^oQSOaOxi .\. ^^"l oK* : n-is.ia 
r«l2ai.=io : K't^'iASkzrs jjlz«j^vjs».i reli^K*:! oQ-.x,i.^.i A-SJ r<Lic\^j<'25 
r^-Xr^ . rclziAia.! r<Acv rctmArC'.i r^aia^x.:« rtflzaA ^.xir^ Tua.S.1 
^_:sa r«::acn3 r<A.i .^ciso^r^ KliAcnn ooo-A rCliK' vyJb^s ^n 
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(<'^cC!9a>SQ^ ^"sa rcC^i.! K'^^-i* t-a-^ r^ncrus . r^inoX^Jio cna 

.(Matth. 10,16) fx'^aä*, 

. .^AX.i.i^vJsa:i ^xJUKb : r<LiJ>':i >2k:»ix.o r<lJ-Ä.i . \jsar^ kI.txja* 



cn^AJki^(A -jL^rda Kbcn^ ^ *\ iK^ vwaK*.! ' ^jsqtV oo^afioor^' 



10 . r^o^M.f 



r^^cvw^ia «..^^ A •actx» r<iL&a.jao reisen vyK':) . %:nr^ t^xx^x» 
KA\a.4JL«cvir<lr3n .^a* r<SkCV*i:i (55a) reliSk^K'n .r^^u.t coh\Ci.2^xi^:t 
r^h^^oxsa nSk. rcl\r^ : coxsn cn^oxu&x^. jAz. K'^'SQ rel\ r<'^!^o:i.l 

15 cn^jAx. vy=xA^^ : jiäisaA ^Klz.o rtls^orda coza^ ^^nsoo 
T^lniaaco ^rt-Mi.-'sq x-^ s»CiJ\A ocno : r<ln-äi if\..A.:a r<'^vaA(kä>. 
r<lVj=a:b.o r<li^\ö(<'.t r<lx.io.i x*^ ^1-m ^rC r<lx&cn . cn^jAx. 
cfA& r^lOi^ rtlaaia cxxxsn jAx. Khcas : rdiA^i.i rc'^cxiia.Afiosa.i 
. rfdiOiAaÄi:^ öal^l oA jAz. :i& ^x»caa . r<3aa^Sk. rtluis.f r<'i=io.i 

20 ÄrC* ^.1 jaasiTi •:• K'^a.A&:i orA&s r^i-^^ ^J^xi cainftsa r^ocns 

«^^ocß^vä^o . rd^HMf^.'« rc'^zjüa aa,3^vsaA ^jaosacü r^lxirc' Kiä.i 
r<!l . ie_ar<' A^. .SkSaz-s rt'^Kl^^ redtTt-^z» .l&o . ^-A->Av5q ru 

25 mAi^.i »^i?>s> r^co A^cni r<b3 .^cncA^. .Skjsuu •>--!5' r^^aAJ» 
r^hyixSLX.n ^cnA^o . Artf'^ZJI r<A .t& •^rä' . cos .s.\»t.i ^ JlsA 
^coa huT^n ^cno . ^rc!' f^li^.i oA r<li*rd'» .:^=}^^ :^ ^r^ 
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. T<'<&^i*iz.?i ca.itn orujin:' l\*r<*ax. ,^^002,1^ »j<'.l dr^ : -t *^r, 

^r^jrfiasn^ r<A.i . r<l':n\.ak..i cnf<!.^^fl9 ,cnair\^r^ r<l 1:^ ,^sq rdioa^!^ 
r<l^o . ,^^cra,A^aiOoaa ^-ajazw^ys» r^l^cO^AZ&s «lio . fc...Aft>\or2»3 
^id^j=:a oocn r<'&xik..T> ^.1 *cuXi^ir\r<f riA\*Xs»e\^ rc'^vsaa.AA {54b) 

cn^aLZMSaa r<l:^jL3^ . .* 00 cxa 'i^^aftin Klxxa : >cn<X&Äooaa r^&&.s 15 

. .!y^.z.o^zj:» rdl rC'AxiÄvasa r^'^rea^jjA .j^ relzsiaA r^-i.i-aiÄa 
jaax. .T& rd:±a\3 . K'i^a'sauSQd'i.T rdLtOnxa r^aas^ j3a_azs kA 

^ cAr«' ooA jAoä :Ar<l:^ rd\ t^^a.isaX ch\ .^^^ : rC'^Aa^al 

jsaazs.i foa ^ .a!^ . rcf'^^.i« rd\s KLsajJSQ^ Kbcas.t r^.ziija\ 
cnL^s rdacai K'iH^w.TAS».'« orA K'rta^H T<'i^v=a£k4jAo . rt'^orsaxjs»^ 25 
. räljjLxSkX. rC^u^rurs r^-iiz.1 ^.1 r^^osaa:»^ . .aixi t<l\ r^^oü^xzä 
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. »ig5M=a vyal^ ,,_ooal*:i ^ iA.a.se..i possa ^»r^ •,>_pc' 



. r<lae^:i Aj^ 



ccsaaoifi 






10 



. ^r<LLA& ,».^__acru^*r^ r^Lsü ^\cn rdaco rtiA ^.i (56a) r<lstÄi.% 
: paÄ>i.i paUtQ le-if^' pcLMi.! >cn ^.jsa cx-1 . x^^xusos» r<bcb r^lisn 
m-r» ixxjSa.i reliiMKlA rC'vÄso ^pjii.T >cb T-ir<' A.!^o . r<ll=i'ioi 

20 . r<lx&a.f cah\CLsixis» ar^ 



A-.2h. r<l\cv r^i-^^:^ r^'i-S^OJt. A-Sk. kAo rc^-n %\fn r<^h\CL-^. 
. r^'VM^vsa r<''i^,£hr} rell^icut. ocn ^i^'ri . KüxiAÄn As^. txr^ 
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. örA relaxen .^•^qi.a 
. aw._pcaa vyaA^^rt r<'^\AA^\ K^'i^r^ r<lsca» r<lko : «.^^oori-s 

. ^oOk^K* (566) rf^vx&=»:i K^u^k. ^so r<lAo : riCLMoa «..^^onu^K' 
r«;:! ^ ^re' . ^«coa ."U^^r^ r^^jtai^l K'.i.Aä» ^-Sn.t d^^r^ r<lAr^ lo 

A:^ .» ocna ca^^^rc' ^ ^ r<'(^c\!LAg3 »cna .^'5a«<' oa&ajaoorc' 

cos x»*^^r^ >a:U3:i »coso i>£iMr^.t »a^a ^n y^r«' aj^ . r<!saa.fl9 
ocn.i rC'a^Kla ciA .Ajjj^aa tOS ^sn vA^^ ^^». ^^ • ^^ AiiVa 

rtLax.n r^ia^ Ä\-»r< riba . rdcij ,»..__a^orA ^ «.^ocrA ^Jjtvpq 20 
Goi^cxa^n ocn «_^^ '• cax^cvacacv cn'^^cxiüS Kln^vfio r<Vx=aQxA 
>M AkSk'sn rdlo .cazw ocn .är^ A^a .crusn Ac^iKl cai^^cix.o 
. cos cn^^Aah.r^ cnL.xAgAA,-X.n r<A\-i^ r^AK* . rdsus» rflscn coa 

.cos cn&vSki^.t T<'i\,\cL»..i crAÜ^Oa.i K^iA^^o 
OK* ^rellA:& .^^^irf w^TSSin r^JXs» ^^ÄJcna . ijsars:' onxsJioor^ 25 
A^^^» r<Ar^ . r^Lxyr^ %ar> ^-«Ta^-ivän ^\\*L ^WvaQ . rc'i-^^n 
^__a-jr<' ^oiaKb r<'i^,.i „.a_ar^ ^jX»r^ ax.a£i:i r<Csa*^aJ ^v-aK*:! 
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. n:dvä.^\ ^»goVosaa K'JhSt^NTn ^-^a^>i ,.^003 >\ i^'o.m . K'^xäJ: 
ii-M&o.i r^laarc* >.iä i-x^ ^__ajci3o . ijsoiV (57a) Qo.AAjaoor^ 

10 ^.^^jaoKtKjsa.i ^\^J±ao . rc'^i^^^n rcLiiaalata a.-«ocn.i . rcLsa^.i 
Ar«* . pc'.ir£'-at-ni ^.1 rdflai^sj ..^__ocas3 K'vm^^.i ^"SO ^ Oicaixak.i 

15 rcbr«':! f<l» vy^r<' . rS'^iäüVji Qalo.'sq.i »oaa : T<Av^)i^r» ocn Khr; 

. ptf'^gAasa r<'.inElz..i r<llA3^ cni^ 
rC^CXM^ .\.n pA<sq »^1\ r«'3r!lat..l r<lixÄ ^j^.i.satV Qa&a.floor^ 

20 KlsruxaOÄs r^lAr<dij5>3 A-.*r<l*ia.^ i.tÄv-X-p«' .i-^.! . r^L^r^J^n 

25 r<'<i^r<' SA orc' : ^\cn >cna\jw xsnr^h\r^ cnsoLwa ^r<ljao ca3.A&.l 

»VM^Kb ^ ^.v\ T<^r^ :iA ^ r^ .».^ ^a'sn.Tra »VM^rcb ^^_:sal:kA 

^t<lflo ^ocn r^\ ^ata ..^r«f vuas.t >cna!L^ isap^ixK' »^Ävasa.'ua 
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5 



dxlsk. 9cnodur<' r^^oä^n r^laOiM.i ocn ^_^to . ison^ ooi^äjaoor^ 

^a. j jaq.1 y3Xsn=» rdXr«' . oaisn i=A >ocn r<!\ .\ssor^ ^axZLSoar^ 

. o.ML'sn^r^' cntix^ ^-AMiäan ^.tsos ^-fikr«' . isnrb' (565) r<S:i,AMj> 

ie-i<<' ^j<^ .so^ r<!liv^r<tt . ^-^orA ^rc* ^.\3^ä^.i oco.t »^vjsor^ 
^A oa=3 .t-^O : caxSQ ial.l K'<3ha'Ä3.i r<'v<äj r<'<k.AX. .T>^ rtll^^ 

'.oal.tcno,:^ ^ t^T^ r<'^asq.i ^»Ocn AAia a.-Ans» i^^ f<Lix^ 
r<A.i : rtlik r<l'99.'U3 crana^^ ^a\cv : caiM rtAa^ixsn ^«cn^jj.io 

. cria ^.^cal*A.3 A^A^ZJSO . ^ o,!«* ^i-A r<lz^.l a2\^.'i CTil**kn 

: caai^a inoX iVi^^ a-«^ ^-^so cd-y-xm rdLx^^ x-^r^^ ^-»^ ,h\jsaT^ 

^-Acn ^&&asa AAn A »\ n-a . rf^'-jx^xs oriz&2 if\o\ r^_lä^t».t 

AAi». ,„__ocri*Äur<' rc'T^^cv t^^oä^n ^J»ii3o.i A\ta rsAr«' .r<':icr) 
^„^v^ä^ A-Sh. r<A r^.irtlsLn Kliaa^A^l ^_X«vm r^cn . rclxi« ^-A 
rdzij ^-Acns . iijjcäa ^icn ^sa .täo .t;x=A K''i^^ r<Ao 



15 



20 



25 
CD 



47 
: ^ rdLa^n rtliAS^ (58a) cuaräb . ^1m ^asi^.i ^nsn :tnsa f<i.i 

^-.a ^rtf'.i rds&a.i rs^.a^ r<f-i>B^ rt-ira :t.,.-aSil> r<llo : A \'^*i 

5 ooiju&n .rclzÄa rälx»» ^cn ^aI r<'^Q.it\^^sq cnl ^t^* nlx&j.i 

10 ^>-s) A la r^.«^a JSir^ r<li^cn . cri_A ^-*ca«^r<' ^-Acn ^-ucn 

: v^^.f r<litn\.i Klauis r^ix.^hvso i^^ mill.i vyre' . ocn caiA&ri.i 
caiAS^.i.i Ay^'aa : \^r^ r<ILi:2ai.f rdAo : K'^i.ix. 903 cniA&.i.l .\\*» 

15 caau«i.i.i A3^SQ : Kdr^ci^^OiZa .^^nv» r^lisaVi r^a : r<lift!i ocn 
.linaAvsa \_»^M op^ yaSetia ^ r^* pcll Är^ r<ll.^cn . nC^ru^i »co 
.^-jJr«^ oraijj^.i.i A^sa : ^_^0D coa ^t^* r<lisa\:t r^Ll^na f<bcn 
iv-Ar<li^±»Kb : «Ixm ^-Acn r<'oaAr<' ^jsa ^^-xrxAM^isn:! ,cn r<Ar^ 
wJ^ A— Sh. yar^Lßo r<Lz.%a ^.-QQjrqg : .__ooca-J r^iXrt T-nOt-ta 

^ A^A ^jsa.i r<'(^UT»»r<' pos^ ^»O-uco ^-Acn . .....ocrA .isuh.^vxjsa.i 

r<'^\ Val.no . rdlZM ^cn ^jsn t<1z&i.i öaij^ ocn 'ii«*sa.'i : ^i.'sor^ 
r<i^.t AO^ ^V«> •:• rtliA^ia (a!^x. rC^i^^ao r<'-i^Sk ^ TsA.i 
Är^ r<'-Ar<' .r<LxM ^-alcn ^»duä^ ao— jjAa rtLz-iK' % ..•aa r<ba3 
crA ^Am ^jjx&JCJM . r<lz&3 r^n ^^cn»h\»r^n rtl'Sax.Ö.^^ r<l&iza 

25 r<L20.A'io r<Lx.4*i.lO (58Ö) rtdu-MiSk.io r^'^O-AJj.i r<li-AaA i-x^ 
. rc'^v.jsojjka . «.__oca-A-j^ .^k^t&vsa ^-i^xij r<'<k-z.r<la.'i irsVsota.i 
. {^'(^oiA^M.ao .r^'^OJLOT^ao . r^^^Jiao .Kd\saM^o . rC^ciZi^aiao 
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. .. a^r«' oaa.A2k..i r<lziÄ ^cD.i ^izuao : (-\o ^K-sn^^r^n j\sa 

r^L^o ocn ^-1a&.:i ca-a A^^a.n rdlccv : oq-Xa&.I Kilo >cn ^^-L.f 5 
,\..aocA T<«i&\l tCa.a»n r^üiiV^.l ^.isa relz_M ^r^ . qs^cxxwoi.i 
r<li3o]!^ . cnJun rdXo ^A*:i >cno^r<' r<lzM . oq-Oa:^! ^q,\j\°s. 
. nfLsÄJ ^Acn ^rdjao r^x 9^M r^.ia^ A^. r^bvcn KLl r<!.jj.Ar. ^3 

. T<'<Sncu.l_M^ .Ki&^a^j^ .r^^Gi-AjtV .k.__acri_*^v^T<' r^ifio-an )qJ1 lo 

A^o . r<'i J5a\ . rtdficuoi . r<l\!\^n . rcUsafiojj . rtlxa.iö» . K'^Ä^^lSi 
rsAo : »cnoHrda. ._^aaf< ^Aoo »j^b .(Gal.5, 19ff) ^jao:i ^orA.i 
r^^OJSOAsaaa rdlo rcd^o&jkSksn r<!Ao r<lr>a.M Kll ^_jacT2-a pouflo 
rtlaOdj.t rdLukxäLZ. r^-xü >.& ^Acn . pc^n^ r<lzij ^J^ :im rtllo 15 
. rc*t-^^.i ,^j<' . ^_^ori*^*T<'.i iaCQi.^ r<Ac\ aisa.f . rc^cti^Vkisa.'ia 
:i-&.i . r<l».^3.i rcla-A^ r<lXA=3^ ^_=n rusAa coa «^.ojir<' dvA r^co 

. ^Ci^r ^ Ävx\ r<^.«Si,1.i ^r<lX*& «.j;*^ • r^i^Ä.l K'ÖrsO.l.l rC'A^WiAa 

. r<l£lii3.3 ^Ixä^ ^1^ ^r<'o . iiSQn.' QaAaJ3oor<f 
r<Ar<b . TTf.T.,«M.i pclaijjrda r^i^a.i ."Us Ä\*pc' . i-n^r:' p<l*.t*.»3i* 
: A-«r<'^fia»T<'.i r<!sa.^ KlATLia K'cnuAr^' r^Lx.! r^Aja^ T<lr>rcA 
rc'ixajc r^XtSk rrto.i .(Jer.9,13) ,^^carA.i r^ixa^ iiva pcA cAtri*.! 
.VSQr^ r^.t \^^ QoaAcx^ rdlao^l^o . jjlaxjSQ r<d\ii^ „^^^ocaa.i 25 
.(Gal.5, 17) ^»:va:L »,._^aeoÄA ».^ o^ujr^ ^, ir>^.i ^.TJ=a «A.i 
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T<'A\'i,-,»°)>T-n ^a-fiOLMCsal.i >cn rcllK' : ^i K^i^H-i °vt-:i 71 Off i|jaql:i 

.Tml=3 rtliA&l r<hcn.i r<!so.*« >v>m .^cnaz^^Ha r<l:s^%^tsa r<'iV^=3.'^ 

RijiV2kr<^ . ÄuA^i^K' rtlsnziöa «_^<na:t cb^cis:i£Uk:99 f<llr^ . o^a^r^ 

10 r<'At<x»ai.n.-aN*!q >cn rdLAr^ :^-«. fkiAxpC* ora-3 t<^.T. n S:i r<* v ,a^ 

)cn ÄK* : Kd\cX-isaorc' ^ocn rC' s^ *ga^«J5q «.„ocra-a.i r^lJKlSQ 
^Ol^^s r^^dsaor«' rdi a;!^ '^^casa dfio^x. rt'riarc'.i r<^A\Qj.ta?:>.sq 

olr^ . rtlso.tcaa rclzJsasLSQ cb^QJ.ias.'i'WO : miASka ,cn pc'ta!^ 
ro^vLao Är^* . f^^^^s r<tTfM.l m_iA& 000 r<bco rtll^^^tsa T-x^ 

. fClacVM • KlzJ^i K'i^'i^ujCSQ ^.^co r^brao . VJsnrV oaiafloor^' 
20 o\ . pgliijj . (596) rclsoMH . r<'^Afiauisni . Kd^a.&.&abSQ . r<'d\JsaM'i 

f<dYCU.Tn2k2)3 »aal ^02^239.1 rC^r^A^go r<A\\\'<. l\sn . Jtsr^ T^Klra 

rtf^rt-Äih. r^j^cn ».»-^ K'v-m^ r«:A.i cnicncuX r^li&cxslsa ^ocb 

4 
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cnL^^rC.i ^1a9 ^i,M.akT..'5q r^'^o.XASo . .^^^cnisa:^^ >.lä.i «•^(^o.&aoS.i 

^r<'ia^un ^Iaajl&jejsq T^h\txi3oCLSo:t rdaoi^io . r^LxXSsaSLr^ ^ T»^ 5 
^x2b^tdv:i:Q r<lT<\aa r<i^2h. ^Jsn a\ r<lxij ^^cn Kboo .^.A^atta 

^x-A=9^ rdz-M.l oofx-ir^ i<llp<' •:• rdzäJ.i r<'iÄu5a reLi&& ^__^ca=a 

. rtf^i^^.! cnl^.io : re'i^^ ?U.s.l iXih\o.lxs.i>JSa:t r^ll^AiKh :r<lx£a.l 10 

.är^ ocn "yait r^JXS^in cal*Sk.t ■> ^"^ .«l^ij ^_Acas r^T«\an ocn 

,^^_ojcD ^-.AJ^a ^^are' . pg^i^^s»! 6ah\o.yxsiiL!sa:t CL-lo : r^'H^^x. 
yxk . rfhxn-M Klxji.i T*^ K'tso."? • K'Ä^aü r<liji=3 rc^^^ ri'.t-iisk. 
. r<'(^cvoifias» ^'sao . rcf.\%flff'äi.i K^xacnosa ^o .ne'^cx^^a ^ ocn 
^-sno . 7sa\\a r<iL.i >cn ^jsqo . reis JSioK'n r<'A\a-aTa i ort^g ^o 20 
r^'rtix;^ ^n ^cn . rcCnxifiö.i relxshJiQ >lAa.z.o rel^.Ä3^ Kbcas.i >m 
r^ocn.i ^.^.1 (59a) r^lsQ .^^^r^ naa^-an ^XAr^a^v» rcl^ij ^cna 
. .^xi^^vsa K'.iä^..! ^^caisa J^r«* . rel'saMCaa «...^i^^l rdsAasCXZ. 
^-«1 .30^ •:• T<'^\^.?i«.'i K'i=30.T=3 T<'a ,n*h n r^'T-so.i .^»9 Kbcma 
A-2>..i rclsoAiMO r^^Zjia A-2k..i r^Jsisa»» dv-Afof.i ^.Aaj ^-i.iji^a..sa 25 
(Gal. 5, 26) . .v-jAsa au ^-«.sgaoM «__odrv>ocn ^^ r^A . r<A> -i)^ 
rollen .(Gal. 4,18) rc'^HAäza yxsumsx^ ocn ii.9vt. .i^r«' ao^o 
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f<hcD x.^ r^Ly%Mr^ ^:t r^lsa %,%*» •:• K'^ruaas cojso^. yarKln aysn 

. r<lsa\j^ä ^-«.1 >iä . ^r^ A^cna ^nfb y.*\^ fir^ A.&:( cix^ 
.f<lz.c\!^^ r^Licn vyr^n ^Vm K^snLs»» ^r^ ^xä\ ^a!l r<lä«i&:i 

10 .V ^'W . rdzixla ^_az!^^^ueJ».'I i-Jk^ oo-\a . r^llr^ rc'vw rcCSoiu.l 
. >»cpQsq\.ij,r» TSK' T^^.^xaEJ».! cni^o .r<ls»A:^.s ^V» K'iix.:! ^ia.£D:i 

>cno^r<' rtflaqVjjLsai vyK'n ^a^V99 (606) ^r^ A^o .rd'saMCU.i 

15 ikLa» .1-&0 . r^tK^V-kASQ Ana. reAr«' : ixl&^rC' rell r^lS^r«' iMCUC.l 

rcA ^_*.i •._j<'o . iJisar^ K'-iix.."! Ai^'sa : ^t2«LM^r<'.i A ja.Vt »^A 
isop«'^ vyK' cA."» A\s» : i*aÄ\(<'n »A rtAö r<lA . cpÄ\Vsa r«'T*ix- 
20 i»ar<'<i\»^ a-^ ru* rtliis •:• r<'na:w AtrV r<::=ax. "iÄ\a oAo : »^ire* 
>A A^a ^O . %JSQr^o r<LX2^ . rtlx-XÄls vA ^.^i^jo r^^osa^ : crA 

rtUuL r<c'^a.=3^ lÄK* A^. : coAgACVX. ^m^ icno^r<':i r<lXar<A 

^jaaaaMOa r^i^ccnASasxs Ala&.i:^ ocno : crA Qaxä\^^r<' r<Ao tifleiSk. 

25 ^&^i<.i v^ r<l3r<' isa.i^tSA.i . »cnccsaMi ^ vir«' crA xsnr^ .rcbcn 
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r«l«Vjjdvsn d\_»r<l!L::a ;r<dv..&»^SO ^^-sa r<lläH^.o pclii^ ^. i,*SnJKa 
rc'ajjL ^^^Isduui ocaat<' t<1i&od .r^i^ir^Ls t^la-'sax.a cn^a.4JLO:v 
rcdtoi^usa cnl& coa rclVM^tsa ^r^llA.i . (Jelzins' is ^ r«lzÄa 5 
reüsaaira rdzjsax. KÜi^dtU.! r<lsa-& A.-&n r<Li-&«r<b . r<' r. *M.i 
rtflo^co . nc'V'VSw cnicncu .Tia r<!::sax.ä^^ r<^A\\^' ^i:h.\ rirc'r^'.i 

■:• r^üixxsx. i<l^.:fsa.t cnicnaa n— ia t^'^CasJ^i rc^aaLaiJ?! r^\\\y 
jkU:U 000.1 . »_ji2t. jL& r<'orAT<' ^ r<1^3l . .«iiTio rtilacn A^'sq 10 

^JSQ ..o^cn^ KlA . .»auÄM ^cih \M^ ^-Ln«\<y>a r<!sa!\o . ^z&.a.i 

h\OLi T-i&^^vsn ^-u^i Cico ^r^ ^-*i reli^o^ ru-^a . »^o.*^^^^ 
^^^SkaSQ^-o r^Lir>^ xsnr^ . j^cnxihis ^.o^ „Ji^oisan J^'snck . cwx'M 15 
rtll.! A^'gao . rebcn ^*t<' ^m r<!:saA&j«.t •:• T-Sr<' T-Srä'.i r<dvkSk.x.^ 
: (<'i^u«:i:^ o^ri isask^.! ^ »socnr^' . rc^i«\\cu ^ vyCiSk.^^ (60a) 
caa^ A,.*fc. pcbcn ^r<b . rd^Ac cni r<lia K'icxx. ^-sn ia\o 
. rehco ^a^ oxA^k. ^r<llj=nr<0 . t<1^m r<ls^it.l r^»*» rc'iaot.r«' 
. ocL^it MO.Z. ,^j;«^ : orxlr<slx. cn^U^nisa >Xr3 ^sa %Ar^ ^_«S ^ä 20 
f<:sa& ov*> . rtlaK* .a».s.i T<l2h^i\ •-— !^ '^ AK'n lisor^ ^:i aco 
Kli-AisaK' cn. 1 tiia> ^-=n.l . rtflY, Qi A r<Li-&icu dvJSn-M-t r<'i<y\a=Q 
rdlK' •-.•cnuajsa -uA K'oo-SlI.i r<li_»^i\ rüaorii rcA r^l a\q.a=3.i 
^^rdsa ^3 cnisna^ f^t»cn.i r<'ia:^ A r<'v*» r<'v**»3 AK* ^*."» 
rtf'i'Sflre';« vyri' rä'coäsnu 001x2^.1 aorx» r<Ai A^^'SQO . r^lrarf vlä 25 
.s^.T« r<Ao . rcbcn ^ t\i, K'ifloai^^ldi ^J^ T>^ . rc'^AsQ ,cncA^. 
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ca\ ^-*2^ 3 ir<^.l . nr'iat^ >!\ r^'v«» >^ AK':! . ea\ ijsor«' , Qpo^\jar> 

ocn ^-a.i crA xsar^ .cn=a<xsA r<^i-Oor» Aa^ rdl.l cnl ^r^ (616) 
. ^-aXZ. ^-«^X^ vA ^r^ xf^OA^ rc'ifioa As^. r<A.i . rdiao^ 
r<'axcLä kA.i ,m .vA r<l'sa& vcncxä ^ r^'ÄA^Oi^ Avn.9^a r<A:T 
f<'ir<' : ^— k'icnot .\ *\n ^an&^r^'.'i ^n töa . ^uiL ^^^ ^i^> 



15 



r<!jref:2» nc'A-Saao^xa coiSQ ^-AlA^.t «^_04<b ^^sn t-^k* Aax. i^ 
r^^rtsa ^ i/\.i : >cna.Mr<' ^JSa crA isxiK't^rcb : cnJu.i ^ .«"i\^T 
.>cno^r<' »SQ.icn Aax..i acn AK'.i . Ttor«' Aas. vOu.i ^ ^Aa. ^ .T 
: rälA2^^2k. r<l\=afio.io rtlxasa*.i r^:i»r^ t<lfia&^^a «,J[^ r<.l<v>r<b 
Ore* j3.&>.^^.1 ^ t<Ao r<A r^iXS^co . rdxxiA.i »oan r<'i^Ji r<A 
. «.^Ot-ani' jaflor^ r^r<' i-*^ •-— T^ • rd^"i_4»T<'?i rdsA-xls pa-flajjLa 
Jirc'^.1 »cocA^ Ara.n ».^^^ •-ü?'^ • "^«^«^ Jlir^^ui oco.t reliaUK' 

r^'^JSOM r<A.i relisn AA^ • cnv-=>:i oöa coA %_'safV . rc'^uajs^ 
K't^een .Vi.i . rV^osa A ^U3-axm . ocn orA xsar^ . >d^cA vy^r<' 
^.1 ^cD •:• »cncAa^ iXji.i d'vA . ^cnaijaxi ^'so yarc' AaA jaijaois'a 
r<A.i . ci \anAvagr<^.i ^Ä»r^ ^.^on.t r^^a^xxä A^r^ . .itnaü 
25 >3a\\:i reA.i - ^JSit<^r^ rdiri^ >3.To.t ^Acn cVst.duaor«' ^rdxVso 
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^:»av.o cndu2>J9az. JLa&.t^ r^llo :orA .Sk.sa^ix.rc'n tcnca:inÖAs3 

T<lzsre' i.^ ru^ ^V^^5 nfiio ^-auL ^-jaa^ ».«»oi ^i^j^^.i JL^ 
r^Ta^.t vyi^* >4jaa^K' :i-& rclx*:iä ^.^sa ^-*.i Taf<' ■:• >df\A^r<'n 

r<li VC3 na:^ r^t^OMSa GfA& r^rtco ^-^:t r<li&^T<'.i ooA ^JSar^ 



.Ire* r<U»iorel=9 Är^a .(61a) r<lz.^:u3 ocb e*A v-sar:' . ^v-^Ji lo 

^ocn r<lSkr<l&3 >1 Klirc' .azü r<l£.ca .är^ . Klär<l&:i r<mlao^s 

^A.i \\^ : orA hss^»ihisa:t iafioo : cos r<bcn rc'^xx..! rdar^^isa 
rcA . cd.t-jSqI^ X-Sfar^ KLi2k. . r«l:ki«9r<' rd^rcüsa caA Khcn 15 
Aj^n .iss^d^K* ia^^ts» rtlXi po.iisa a\:i A\ta Ire'.icaa jij^.^^ 
<<boD ^^v-s^.t xm r^LtxLss, 'C-KbcD i-^A^i r<'.ior2A ocn.i thLJSor^ 
yaOua:\ ooisa A-^.i xxi^inr^ coxsn ruA^n r<laiMr<b : cnAiQ.3J>igir> 
^^_^oq1 i-ÄiK* . pa-flOLM ör<' V-^^ rtfjA.i >a30re'v-«> »-^ .* r<'n."Uaa= 
>lA2k.i r<Ar^.aJ:sa A^A pao cni^^ ^rf'a oria oncn^.l ^_^örA 20 
rcdvjaoi< icn .&r^.t ^.t owm . co-ju» AsA r^ocoi.i ocn 4Jk&zj=a 
reA ^».1=99 . cf2a ^x'Safiaü r<Ao :r<!saLiii ^1& ^ Ask.! räll.iSiK'n 
^jsn ^saa xm .si «^ü^ r^ricna r<Ar<^ . K'^^^rv ^caa yaCLSaa*»^ 
:• cos «'isnaa pajaojjj.i KArc' f^iaain reA . KAusa^j^sa cnj-a» 
r<liz..i r<!Ac\flQV.A£i 73:^0 T<'ocn icaaivzJ»! .t& r<lsiMr<' ^.1 r<L»Aä 25 
r^-ijAa> vya^rc'n . t<l&a.Q>\ »*\ ocn orA ijsiiaK' . qa^f^cVsAfica crA 



. rcÄilssa.T Klo^a »._oa\ ^,^_j;€:snh\ r<ll . ^rLAsi* ._^sA . ^ 

dtiM^o räLz&:i.f rc'^OjÄx. ^J^.i rtlxiia A&.i .oV&^uaasal rcisre' 

10 r<lfioia& crA ^re' jDC\h\ t<Ao . rd^arra.i rdiocoa r^'i^isojsa r«!!,«^ 

15 rill . ». oentir<' %-Xr^ crA .^.i.» . Kbrusax..! r<l2>.saz. pojv. ^I^ 

K'(^m2kMn r^crisaz. r<A ÄnC' r^\r<' . rdlMOn rC'tirc' .la^As ^.1 

ocb »^„J^' i<Ar<' . PC'Hii^^n t^^cräsoz. ^cnn «iIajj OJOoo ^i^Ta.iO 

. f<'<^0'i^r<'.i r<lx.olÄ30 rc^-aAÖA:t r<'or3»ix. ^cnsaducjso . rc^a*:il&.i 
^.^cn.i K'lirt' OJksä ..^>sax.:i Afik crA .:^»* r<l2k:sax. >i v. cAo 

r^i-acvx. (626) t^flA )ca.«i.^j:Az. T-*^ t^bo . ^ i s,?u ^o^sAs 



20 
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^A=aV^ (62a) r^^soju cnlo .jci.t^^ ^at«\i K't^oi&usn ooi&s.i 

. cala^ ^ iaA.io cn\ta>a •._^r<' ^^A^r^na ^ ocax^.öi:i 5 
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^cvA ^r^ . .^CD Asi- .^didi» Tire' «J^ • r^Aujk.'tÄtn r^t^ck^^:« 
r » V T , . .t A-j^ ^j» ^'Av. CiXsa . rCjUir^ »jiä «^^^orsi^ K'^o.tcos^ 

naskju.i ooi . \^B ^r<' oasno .cntir^'.i r<d\^.'Ua reäjuxzso »cnol^ 

coiA^.^ rdj^.il.l ^^ cixäao .r^'orAre'.'l r^^ajaasa cd^aSwI^ ^icni 

10 . rc'Hao.ta ^Aiäa^.l «._^r^ ^r<1^9 K'cno . xsarf Qnri«\i!^oK' 



. CL^ri r«lxji ^s« Are* ^A&rt ,^j;^ . r^i^^.i K'iii^^^ ^^^caiss 

ySr<la r<hcn K'^d^. r^^^r^ ^Ci : rtlVso^n rCTso.i r<Lico oaäo.i 

.yar<La (^t!^.! r^^TV-i-t ol.i A\^'SO r<lun^^ «<A .t^aUc^i r^o 
^-^crA räAo . A^^aLSQ cx^n r<LxM cA.i AJ^ps T<j.xzfi^ rtAo 
20 OA'äo Ä^i*39r<'.i ^^.1 r<lx.cn •:• r<lTft.i.i r^ÜLAä. Kls.i^VM (63Ö) rc'\Sqs. 
. ndAsos^ r<licn A-x&cd ooo . cn^:^ >cn r<*vrgi .^"sax. . caStt^^ 
. «IsoKlfi» r<A?l K'^CL.xAäM . rgCilirLn f<''Ycas. . kA^jI.1 r<lS9a»a 

rClM^^ ^n cvcn . r^lx.A.^'i.l r<L»»d^i ^JSa r«Ar^ . ^^oös rd^u^Zi« 

25 y\jp.i . f^'^O.ajA^ oA d\=ica«n »m ^ . r«ri&2)i.V3 Kbcvu.i r<''izso 

: r<äco\£i r<:ia:icvx.n KÄAmss t<ÄA2*. ^soo . rdi'UiK' re'ia.sao ^rc*:! 
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^rCfffti ya\ 003.1 . rdsrc' i^cnir«' A^k. ijsxiK':! oooioÄ r^hvsn^M:% 
rtfbojsox. . (Kol. 2, 3) r<d'\..^.'i_«:io K!kjsa_&_M.i t^hKJsius» ^oAa 

. i-'sarii' ^..A^r«!' KliSo.i . n:lii-»>r<' rcl±Q\.2k..t (<doajü3o »JrC ijsartf's 

.(IKor. 2, 6) rdsoL^ r«l:icn.i r<lX rd^isaaLM.i .z.i&o . tViaso^i ^m 

>cn JS^r»^ tcn t<li» . n:'drubk..T* ^^Aansaa isar<'.f rclsia ao^ relko 

.^cncu.^. rdllsaiäoo Kli^K' rdsal^A KmiM K'ixjj.i rcläoi : .^JsadLn 10 
. ^cn&v^:^ ^r^'cril .^^01 . »aCDOJL^.i ru::ä).i r<l^bSaz3n ocn ^/yr«' 
r<li . rdUr^ ^s i<boru A^AO r«lz&^l r<'i^Oia.SlX. ^Sa ^_«ni «^.J!^ 

^Sn \x^ ya^n r<l5a . K't'irC'.'? rtnA^i Ktocb r<'cT2_Ar<'."i rdriATo 
^rt AA . onT«M reäjkAXJsa ool rdl^ . qn^Sk.id'ia A;^o K'^o.a&z. 15 

. ^.^^oA^ore'.i r<'<K-*o.M^3 ^cu> A-^\ ^jsan vyrc' . cndruk..'iA=3 
^Mi ocD ocn . ^._^cal i\io >:k:täOÄ cn^ol ;:)cA ^v^r<'.i ^.^.1 
fCO^j^soM^r^ Klsreb . ».sr^ ^ pOMi^ . .A .ajxsw.i ^n ocn . A 
^a\ T<l=3Tci=n.i r<&>'ior<' >cn rf'.tcn .(Joh. 14, 21) ».xäJ >cncuctMr<b 20 
aü^tra . rcC.jj> ix.rq rt..«^ r<'.fi v-Jrc' cn_ri.i r<l\.j.a3C A-Acn .t^boArc' 
rcl^al^js KlV^.^.! ocn a*^v^. : KLml&xj^».! cntiK* ocn .^K*.! "i*^^ 
^jso : r^'^vsa.AJo i&van «..ocniso.i (63a) ocno : relz«.TÖA r^'^n.jj 
t<l^,.lso r<'ir30.'i ocn »cno^ix'rt : »cno^^r^A^o t^t<\i.i k'^Oj.^x. 
Klauia jia>n> t<lA r<lacn AV^^'so . cnJK2b.aA=} r^cair^ "yoi^ ^^cvxsq.i 25 
.SkJSQ&ix.K' »^.j<' r«l\r<' . r^tM ^Acna Kl^juiXJao.i cnlA^ Aani.i 
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5 ^^^>coAvfc2k.i^n A\t79 . rc'i^^.l t«dl»i2>^a ^xfiaa r^M-Sk. iVrico ä 
,cna\x. ». ocn^ojiajaa^Q.i r^h\.j:n^»» :»jts3 . t^üt.'t.isa r<!.v*\\Q.Aa 

10 f~Sf3 ^VM^l : Klizsiäo rcls'i!^ ^sa^!^^ ^•4^ «...jcucn.i JL^rwo 
«.^_cucrj . rd-*cwx.H ,»__aicoo r<l\ö:i2h. «...^aaco . «^sk* r^diicXA^x. 
r^ yaxsa isar«2soi.i vyKb :tA&.i r^.tä^ (64b) riliV.i ^.n.tis.. 

15 r<d\_'sa_&^a K'^ci.jo.a.it cv-tocn ^xSk&aa.i ^aJsn ocn.i ^»iajab.i 
20 . A&iuaalk r<ll.i 






58 

^cn ^jsa cni^^ ^-*.i jiisJso . cni^^ jnzs.i r<liAäb.i cnl jjdi\^ 
Klcuccx. :us» : .'i*^v2b..i rdLxi^ccua r<lii .T^n . r^v^ isnrV.t pcl,a».öjj 

^-isn r<l&i&un oqA rC'i-ZJSa . ca.4j^^ r<!.«cax. Kbcno ^\-x..'(^5 

. crAsa^i orA TiiOtftq Ax&sn r<laCUJLS cA . aVw^ix.K' r<A orAsn^ 

: ji-«.i\ r<l)H^^ r<ls:ixial rcAsask. ^n rtljcn . co-fiocvsu k'tju 
ya... r.ra Kbcrä.i ^.vsAsw . rdiMOi ^_*:i rtlxirtA . r<lsa=3 K'ne^A lo 

.^>.az« oco ^«'.i r<l=» vyr^' . »^ ^ocntAi:^ ocn A-,a.nrgq T^-jAtarjag 

r^%^.j<ls . rVöa-flon r^^»r^ ,saca» Kd^aJLAjjAso cnllA «^.^^ KiiAAZSa 

>i«iL=> r^LsojaCk . reH-A^^ia ^_^H^^.l »...ajcn »lisn ai r<cllSQ 
rtls-i^^ »cno^^K'.i A.&.t A.^^ . Kd\Jsa&.MC3 ^aAza^.! «^_oacn 15 
. .^.-ü rcA r^i^Äa K'vm^;».1 7332« (64a) ^sa irA . q3^VE:»i.i^9 
cQSadix .cn=3 jjkisa oaan ^sn^saa ^Irtf'.i r^'t^^ orA rc'VM.l A^^^ao 
.a.jj£n ocn.i r^^aäJi ^K* «^x..! A!^^o . Ajsa.:b^.t rc'aa^rt oA 
r<:acn AV^'^o . t<'d>fcxxia.it:i Kl^jao ocn rcl^cn.i coA irxjso . .^oA 
^cn vy(<'i . Klzsr^ >iä »i»^rt A*:iti t<'^^^:i r<lisa:^ isivfiasQ 20 
?u>..=3 ax.i£^ „„^caz&a rdSQ^ ^ .lii.i . oocn r<lz**isi ^K' ^^X«. 
r<!Jx*7l\ . r<!=AM^'^ «Isao^ ^:^ r<l^V.iAg.aq Kliordfioo r^'^ujaofk^ 
: ...ocn^a^o.^ rdfioiaj.i ^.1 ».^^ . oocn ^Asa.*«« rtlsast» >v»si 

.(Lk. 16,15) ocn 7i.^X\ r<'caArc' ^.td . rdx^K' >iä dv-ia ^ai.i 
r«laur< »liA «. O^rc' ^.^vw&xSiQ ca=3.i : T<l*ia pal ^^^^ASqfVOftr^ 
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rdjrel&.i K'vao.i.i r^saojSki^ Kbcn r^lusao .^JsnrV QOxsxssoav^ 
5 . OAAcahxr^ (656) t^'Ha&z. K'ricx^.l t<'^CVa«.1V3 • VMr«f r^x^M^» 
rcbcn pau;30.i y^*ij.a, rdfloOJsaa ocn rCClsir^:! ■A\'5o . o.f.^o ^ocn 

10 ocTxA r^va r<lVMoi . JL>r<lot,u.n K'n \^ T<f s^jL r<lldvj:» n.& 
ocn rc^n ».TU nns. paA ^-AAcn.t ^-S99 nfllK' . ^__ocaA T*gi ^;^ 
r<lndiu:i A\ca-'5aa. vvorurs rd^o i-*-^ rcfLauMO-i . (Hesek. 18, 9) 

Ann «J^_ r<Llr<' . (^cüm ^-^Acos rtT.l-i :^i.i t<'i^aA&.l ^-J^ A.n.\ 
15 rc* Vfct» .^i^u:sa\ jn°^iffifTl ix^ re^'Sq.^ . r<«cn\r^ r<llji\^ r<lzji=i 

ji&ficu r<lsa.iiA r<^.*gi^o . rtlz-aK* i-a.i cn_uj^i ».^rela ^.jjsaub 

acb.i rcÄ^iaix. K't^VAiLa .^oaisa ial r^acaia . i._air^ .^i^ca\ 

20 »Är^ »cn r<l^&floo .rc^cvu^.i (<1^^ .2k.i^.t ix^ ^«r^* . r^^saisw 

r<lS)afiawO . pe^<\ao^ ^'sojji.i rO^^ .:^idf(.i ^r^ . K't^CLris caij.\.i 

r<bcai jicv^jo T<lx:kT=3 .^oi^ ^^actps^a .tw .tm A^:io . r<la^-s 

Klii.iOSk. n.:iAa : cnXx^ jiäAJ.I r^r<' izLfiö r<A . «^cni«k ^ ial 

25 . ^.ocois« ia\ r^acoia ^ocniaA .v.oi^\-S *-*:» •■— I^ • r<'eaAT<'n 

. r<l9il^. om.i cniao.'o »äx.o r<l^ai:^ r^cD.i coi-so.aA canax. 
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kcI.i »aa . rVii.x.n ^-zsia.! pe'&\_*d'v»* r^'niosa rtll&cn . ,^-jAcn 

r^i^x.:« r<',>3j^\ Aai^JO «CVä.1 cnl».i . .^Icn r^j^n r^X»S^x. (65a) 
r^^'» rCl^.i f<ll2Mr^o . r<liMoi rclsaish..! r<'^2h..TA.T rcl^.isa orärv 10 
Ta.fjool r^r^ : K'iv*^» »<'."1CO.t rdiö,^ Klzlia nc'vJAi or<' T^^.l 

m_L& ^-»3 >.Ä.i^r<' 7ii,_aal pSlArc' . neli-ajoi r<cl':aA2k..T cotir^ 
. r^^^..f«.l r^'fc.MLB yxna . tV.tä^:i K'^ax&n^ ctiii3.3LC\ . r<d\cxjaaao^ 
,,,^^.1^3.1 : r<lorAr^ T<li'^.ia.^ :«.x=3 cvajL.:i ^^^inf' rdLm^.l-ün A^'sao 15 

r<lxxx\ »^OLsas f<lz.cn ^.1 reli^.di^K' •:• r^^x»» r<lsaVsh..t K'^sa.ikjjLB 
AjAcd f^'t^OiA&x. ^ . r<^rel^flä\ .x.cvaL»3r<' r<'(^'icv^.V=30 • rel^i 
^33 ocn K'iaona .rd^snaaca i^xa.i rdaHAsrc* «.^OJK* rsiü :.\^\o 
i-x^^ rc'n— aiL . r<1^^..1.4i=> r<l\r^ r^'.t-nsa rclA : r^i^.lM r<lx-ar<'20 

rdjaocCAJi.l r<l\jkM caA^.l rd'Sa^M^ >cncvdfv«rc' rdlA^i.! r^^^cu^nl 
. r<l\Moi ocn rtf'iao.l A2A0 ^.1 re't^CU&.l ^ . rtlra^&.io rdlj^.l 
Atois ool isQ^^t<' ^rC'^A^VM.l A^STS cA .r<llMO-t ^.1 r<Sx)^'^ 
r^Xr^ .rdaacvx» r<A r<^<^.-TM retisnV^k. .isAs ix^pc'aco .r<lak^cn25 
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5 ^^oral& . cn&i&te.'U:f K'«^cu^]U4JC3 r<l5gi\s.\ »coxj^t no.sAV=i o.»ocd.i 
^_^co^''iiiS\Ta O.arai^r^' rtfllfcV.i.1 r<'<^aA^.'1 ^ ^vm^^I : r<Sayni ^.1 
. q3dv_«^r«l:a ^-«.i n^va ^-so . rd»x&zJäo.i cn^v-«^r<lsaA rdsort^. 

r^^vsa&4JC3 T^ÜJrusa^'sq ^x.Ma^.1 cn^ua-i^ ^ocn.i räUkvs^K' .Moi.t 

rtbcn r<lfl0O±Q.a . r<l.i^ ^a.l coiao.i . rthcn r<l3i^vsn r<V3L*aejaa5 

rfrsn*» pcd«. kAcv rt±»uA li^rV rd\ . (Matth. 21, 32) re'^o.lrd^.-t 
ieSr<A ov»»3 r<lSQ . ,k._ocaiA2h.Ts ^t^^i ^»rt r^lziiis .(Lk. 7, 33) 
15 . pc^i^^nr r^Vgi^rr A*ot ar^ : K^xzÄs ^ vyiaawo ooaao.i r<V<^.i 
»CDO^K' «11 ^coa .io,4jas ^.i ol . exen rdjiuoi.i ^,,oca\ oisuao 
. «WU relax. ^A> coa AvA ».^^r^ O-'sa.^^ r<!jLÄr<' reArc* . reliMoi 
i*^ r^lsa . r<'oco^ rtf'nco ptflxire' >,ia ^Aa.n rcVik^zJ^ «lAn ^cb 

20 r<lx.-io.i . rgViatflii ooA »io^r^ . rdzSkS.i r^'i^^x. K'i.aon .t»^ ctA 
n£lz_£LS.i Kllx&.i ooo r<'iaa.i . rc'.T-rU rdlxSt^ia r<drvsaiiM.i T-j-^^ 
^^ (67a) r<lJv&r<' . ^_«oriA Aaax. cu^ocn.n A!^äa . rdi* ^caa 
.»^^^ r<*i.\^^ r<li*A : r<'3^ar<l\.i r^-a-»Aa._Äa reissoao r<'icax..T 
.nflf^.i r^^iiViir« «'^isÄSkM Klx&cn . ^L.relM ^caa <XkOcno : ^oal 

25 i..s.A.i odan r^L.'sa-^^.a.i A^'sao . ^>^caA ^a^\ r tf^g-ak , a.i reliAS^ 
omo . *._^vocfxJ.i Qoärc' ocn.i AV^ro : a,..^A.i ocb ocn .ä^az.'sa 
• crA^.l ...Ai^^r«' o^ocnn A^^o .O^^.l ocaa ocn ^^O-ZJ^ ^aVi 
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cn^x^räs oi^a.JsaA >i-x. rs^v>s,i.i (66a) f<'<^cu&.t ^-s« a.aA 

r<l^t.ft> rtf'i-x. ocn.i Aü^so . cniA^i.'i *.ä(<ln t <lA -i-o e> r< l rxx.a-a*.i 

. (Ephes. 2, 14) rsr^anri.'iLk^.f 



re'^VMri cco r<luiCV2>:») rel^fiff.i r<li^*r<'.'» A\:»o . (vgl. Kol. 1, 21) 



10 



.S> Mtw.i ooolcx^ Kliao!^ isor«* red relxsa\o .isafV ooAaiiaoQK' 15 

crxL^a rdiAo K'iao.i r<laicn Kbcn i^-xjso ^-Ar<U±'3 po^oxa ^'Son 20 

^jsa cm::» i.aA rcttcno : cn^^w.Tt.n r<'(^CL.a^*jjLa 012^1^ r^Jiv^ 
r^i^fio cacrx» . casa »a.M.1 rc'&i^io^ .Taso . cn^o.TAa.i r<drvAZ.i 25 
. relSaMCa iÄ\a coxtQ ia\ ,^^^caa.T ^.1*^2^.1 (66Ö) . nslxjr^ >iä.\ 
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r<:=».icn ^ Xs» .TM A.&.1 r<lat^r^.l .&V1.1 . rcl'M.'iaäa «ll&i^a ^.-^ 
f<'h\3caosn r^x»» r^X*» rd-ir^ : r^Lixt r^i^^ cnla..! K'^^axLtn oü 
:rtlVA> ncliJL.vl : r<l:^2nz. r<ls.ir<li : r<l93.tcD ^ .tm .Tm Aj^A ^ri 

>A ^re* .(I Kor. 12, 27) ^_^äÄ\äo:i=3 T<!»i:icf30 re»xjLX.:t:»n «^o^r« 
vyr^ ^,^&i:^ ?U* n** A^ rclArc' . ^_^&^3 ^*a2«^f<' cn^vacncxsa 
10 rcbaArc' ^a!^ paS» . crA ^*t<' r^'i^vacna.'SQ r^nj» eo^v^osa rt!::n:tcn 
pox, t^i <N,.\.sq ^ o coiAx-3 . rc^tä y ^^^kcni^_=i . r^jkAz. cn^.t^b-a 
..^orx*^T^ aM n^^ ^CD ^OQl& >A r<:::n\ . (I Kor. 12, 28) r<!^TL 
:i_ft^ ^-»ooi&o : oaA h\.^r^ t-^x-m «_^&.VSQ .tjj tu Aj^ r<l\r^ 

15 vssopt'.i vwiK* oaA reLii i*^ rtflat^k . oco r<liaf.ft.3 rdlrC' oco 
vyr^ ^.1 K*-\yaa .cniASkia x^^hxhysa r^'i^^o .r^'i^^ oocuoSi 
^.1 cArc* . KÜMkAx. Are* OD^sarc'.i (68a) r<llA^i Kllca=3 . ^T^SOK*.-! 
oX . .sTxi K'i^j.iMoi rc'^Ub..%A » rc5jL,*r..5qn cniix. Aiäo T^K* vsnr«' 
»CO posi^ aAo . ,cooAu>»r<'."i rtllK' :i_::wr<' ocn f<li-A-»r^.i i-*-^ 

20 . XIX .^ cn'iiz. a.ijso.1 . r^^xxxjsn >lsazj^ r<'iiz. co\«vr».n h.sard:i 
r€x»xs\ .^rc'.i n^^v^.io . no-sAa .^n«.! >cn rejjiAgJsqn r^'.icn >cn.i 
ocn Tki^ r<l\ Ar<' . rd'snläi. ocn.t Kdrt.iM r^x-^ccmss rdA-!^^^ 

r<*i3jrB ca-r.,«\..> >^.öin rcl\iflk.\ rCticn ^v-aA.i A^*» . coAxagj*'»! 
25 . relacD r<'tir<'.t cn^o^ivu ^A:k.i^'\»i\ . ^cn 

f<'^a„l xA-,1 ^urs ^-«r^ r<ll.g.4QA ^J^O . TJMiV oa^^afioor«' 
coijL&a .^^^\ if rC^AijjO'i ^-Jso ^n-sn rtlsaA.i OK' . r^(^aiMOTA 
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t<!S)ol^ oma . rdXuO'i t^'^a^ VJireli ^hä Kl&n r<llA2h.'to r<lä\ 
vy-ir^ f<'cn . Ooo r<li«*oi •>— J^ • rCtoona.i oolA Au_*r<' >& r<li&a 
rc^ico ^n tt^^ • c^cn rcliMoi f^i* ^caao r<V<Sb^ö:i ,^_^cn^usa 
:y*&x^ redtiMAo : ocn rtlixSls rtl^icnn r<l:^^.'u . ^sa^^r^ r^ll 5 

r^^swüATs T<cnAr<' ^JoSk. .&^cxx.s»3 ocn r^^^^x^sn r<!Ai< '. t^Axä^ 
n^\=3 rcboAr^ ^-m pcfyiüiä ^Aaasa.t r<A4J ^^^ rctn . >cno%'ir<'.i 
r^.inN-i ii^v^ ol . r^'H^^x. rc'.'uä^. ^ ».^»^ ^j2«i . »^_ocnaawaa lo 
orc' . tVi Wy^H^. TaVm orc^ . tVitvoirgA A^vJin or^* . ^J»s^ ^ocb 

^»..aoca-a.i orc* . tVriruJ jj^ r<'^'iAajt. r<laur<' yXia ^_^ii«TiÄu:i or<' 
^jjLÄax. r<!iM ^ca=3 i*^ ^cn . T<l&ix. >i^. ^AX»u>is>ao ^ii*\,i*\'gq 
. rcd^cvjsan.i rgl5>!i,»»*\n rtf'^OAj^wsa iu*-!^ rtf'iAi-AJsa ..^^JiAussaa 15 
JL&.l rC'iao.i Kbcb r^lA«' . rC^CUAf^L^^ r<-gi.>ii,*\3 r^'c^ci-aO.lSk.o 
■\\'noo . r^cfalr^.i rC'AvsnftbijLB oraai.i r<lax%.^ ^jsa^ ^iso .tw Oa» 
(676) A.^^pq .re^iMoi rc'^viK.niA.l rtf't^o^-a^AA >\.^^K'.'i ^v-xArt 
r^llr^ : relsnWn r<llMO-i relzji^ Kbcol.! i'SO^^rC'.'i ^vA r<^cn 
. r<M.tX.'V3 .«k-OJE* .^.^^ rc't'tr<' r<l:icn cnsocxiaa ^ $CU>.1 .icuAa 20 
r<l=az.a,.^ reÜMtAx. cn_l K'ici.i . iV^^m rc'i^ .iQ..M.V=a cuocc.i 

.(Ephes. 5,30) r£sx»nm ^Ao 
r<lx*.<uAo f^i V^ rääjkxSLSal r^'iii relXJsaA . tjsqK' coi-aoporg* 

r^üftjuLZJ^aA K'i^ rdjcn A!^tfl . rtl&äz. >i.:^ vyAcn^o oca-^Jio 
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rtlxÄJ.I . rd.aK' ijSWiV ^*.1 Aodr\ . (Matth. 11, 29) v_a_\._3 rilJrC' 

ruL^^n . i__T50 H^wrf:! t^llA^T ocfi=3 r^K* . rcl':7a\^..l K'Atcui^ 

10 envala . nilVA^'sq r<lS7iz,.l K^^-Aji^O : », oonA Äv_*?<' r>f.s>Ja.i 

. (Lk. 9, 58) caz.i vyCJSafiai.i r<A-r<' ooA ^aA (69«) rdx-irc'.T 
r<lv»>0 : r^äar^ »läa tVkxisa^sqo : m%3.S3Q.sa r^xÄl K'Tm* i.*^ :».ä 

15 cacxin ^j<b . r^r^* rÄvcn rc'<K£a^.=3 .ao^ räL'saA.i or^ . p<''i-^-Ä 
(<ln-z.oJjc30 . rC^iSks.! r^Lx^M cuJicn . relir«' Kbc» r<'<^Uk..i« rcLAi 

. >\ ^iJ^r<' caiao.! A^. . r<iiy<M ocn r^T»^M KAvsqAjjisaO T«^;^ 
^aän ca-l-'sq.i r^mL^. >cn ^r^' r^T<' . diu^-i^ crxjeM nO^sAs rtlA 
re'^dvsjiSa r^Lxsa A^'sq.i : cd^co^m A^i. as^.'sax. ^.i rclx.cD . oa=> 
25 reli&^o^o rdx.io.i ^Jsn cp^-saa.» cni&.i A^y^ . co&v^.t» ca-l 
rilr^i^^::99 r<Ao . Ab^^ca r^drAsos) .^:vi.i rtlss A&o . cv3u>^r^ 
.:^.'i-i ,^cn^As^ h-tn.i . ^«.AAt^^AxJSg rdl.! r^liMoi r<lx^Aj^^=> 
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reixäj iJSa^o tr^i^k.T codfil^^S :»*^ T-lrtf' nfll&^cn .I2w nclArt' 

r<lae&a ^cuA:« -^^^^ • »<lXataj r^^ah\jyi . rc'TiÄJt. rg^. i ä.i>. = i ca-n.i lo 

rtfliMoi relaeSwa^ r<li*& ocn.i ^.i A!^t99 . »cno.3H2k.a,fia=3 re'i^^ .t«^ 

^J5« An>.\ f<d.:^^a T-iK'.i oco „».^ [<* .Atcvi.! t<'äri:bk..i« (686) rdAre' 

tcno^v^r^* A.«Ä=a (<l\ . cp^2>..'u.a rtf^Hx^x. rc'.trüL.i rC'A^o.-agaLN.'so 15 

. .^i.*\drcso rf'i-^^.'f orAan >cna,jL^^r30 . rVi^^a y^lso.! .\\^ 
rdjcn A^'Sq . rt'cn^Äz. ^Acn.i r<ll..z.ia&.l p<lfla,^-\y A,A«icn a-Scn 
. ar3TDÄ\r<' rda.TMai» T5W«<U.t rtllo «^.r^rtfllMoi p^"ir»o.il . .xa^äj* 20 
»cno^rc' r<liMoi . r^lsal^. ctiLa. r^\^^<\ . redja.i ^.1 rtlix^A 
^osaiso r^<&>lMn.9 »onoaä^kja r<üz&:k . r<lorAr<' r<!scv»»o r^ir\oxMJ=> 
»CDO^aK' ^1 ru^ixi=3 . vy-Sü» r<lA caix&s:i ocn »>_j<' • »<iiN-i 

r^'vaon ^u^K'.i .^.ri» r^lV.n Aj^tQ . ,cn r<'.icn r^'icascxz.n r^z-M 25 
co^OT>^A .aArä rC.ioaa.i : iaA.i r<l'=a.'icna K'vM^oa r^.i r^LSaSk 
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. r«&iil.i rtllats >ocrio (70a) Ai.'sa^r^'.'i ^«oA^ . rtlKJLJLisa CL&.\cr} 
. ^oöi ^JijsaK'Äu»» oijsnT<'(Kjsa Kilo . »oäs ^.*ocp rcfoaiso rdX 

^.1 r<lsa,^^& . rc^CLifiJiSQ ..^cn^ol nfbcn riai^ ^cn . rclxijtian 
ODoi^ A& ^~Sf3 . ^»^iSPST^ r<dvxlfi0.f r«lA.J^O,al . relib.i r<V<l^^ 
Or^ . rc^'iiu&x. »H-^kJikyo r<l=aA^ia.\ . rsfco-Ap«' Alsn A.lJ£nA i-*As. 
. Alisa 1^^x1=3 ^.'iSL2Lo r«lVskSa\ ^«5 «.j:^* r^i^züsa ^.inäL.o «<lL^ttA 

rdz^oa Kl^r<' ocb A .a.&^.i r^xsxiao ^cuass . .^a'^oA r^'i^aHot 
. Aisa^K' r<''i&d\Si>.i Kl\!^a=i X.\^r39.i yon.-'sns ^m ^&Jki rcbcnacv 
o.A^d\sa\ ^it\i*Hjj r^Jio . ^XA:=Ajii r^äiäi\ ^Acns A.A&.'sa r^lisol 
r<'^iAX.i tcaohur^:t aio . re^ucim ^laYta •^JUmpc' ca\.i yansn h\ci\ 

20 r^X.l relz-3r<' >xä r<l\re' . r<'^_an.x4jua CD^O.&\2a.i r<'^a,JL-»C!la.'»ir3 
KiA.i aacvia.i : «^aiK' K'A^ij r-JK'n ocaip<' . fx'^vsa^^ ^xj^a«»^ 
. r<la'i-A»r<' nel'sai^.T rdi^o« .l^^o r^ii-X.."! re'\ir<' .t-»^ rclAj*?i 

25 r<laoD.i ^'SAmI rtll?^ . AlM^ p<l\o (706) ^osoLi r^:\ ^i^ rdlo 
^_*.T ctAr^ . Qocu.»n:u3 .^__oefAak A^i. ^ oiflaaaa.i „^c>aA rc'.-uii- 
^^x&x&.d\SQ r<'cTa\r<' ^ r<l\x. r<!\.t ..^a Kbcn ^r^ re'iix. ^tsa«*^ 



15 



5 
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ji\n n^cn Aa^ips . ,^_^oa«^r^ n:ii&»t<'n .*h.:i« K'^sn .^^^coA^r^.i 
rüLXMkr^ . r^^%x^ ca:^a».l iaflo.i »cäa : cfA '^^vud^sa .^ol.l rdLsa 

f^^oi<x^\ A.^ cn^oi:s9a Kl\\ae.'5qo : r<:ä^5aa2k.t r<Clr<C»ir3 t^Q^vzjs^o 
: r<'i^^^ >cno^r<'.'i Tafioa rdLin:^ ^cn .lO.jjors.'V ocrUrc': r^'rtia^.T 
coidt\c\^n t<lix3 r<'-i^a»M . r^v-M r<ll (696) reliHMK'.i r^hvsnxiock 

^-_»i«^.l ^^^.icnsa A& ^-*.i ».._^ . >a3^i,'i[%a cn'i^a^. i^a^vsn lo 
i^XSkCD . r^T-*wVM r<bcD OV-* r<ll-*J5ar<' . reünaovJSn r<bcn_S ora 1, ."W 

TflZM . cax&la K'vaO r<!A rdlMo'i rgll-t....V.^ Or^ . ^ \J^^ ''^^ 

^Jv^r^hü^ r<bcD r^l.n ^A^r^ .rel=3&ui=3 Alsa^r^ rt<^r<l^fio . ^iai» 
T^Ar<' . ai=i."»A\pC' r<faur<' »J.ä ^r^3a*.it cAr^ . nÄrAr«' rctoeo rdjs^ 
r c^\ ., \ aaA . .&x2k.cx!i^ .^cos &v.!^x. rdSEÄs r^.TÜ^ Xis.i A-\^p9 20 
^)(A^ AaA rvcx^o^ rtfA.t >cb vyr^ . ASän^re* r<'<^r^^p >i>*^.<0^?i 
. rtli-tJ» ijsan:' ^j.<sai* ».sd.t ,cn vyKb . (Exod. 20, 4) osfl.T A^o 
rälA r^.icn . oocn co^.y^aasa a.lre'.i . T-^-i A& .ia-^opA\ A.t 
vdLXr^ rCliK'.l 0.^.10 a.i.&^trC.'l >cb vy^rcb . ^ocD rc'ijsor^ÄxJsa 
rtli r^.noA .oocn ^— »Txü» rcA r^H&^i^ ."U^ äAk'.I (Ps, 46,11)25 
VNca_Af^ r<lijsal >Lui.l . f<'Ävxi"i*»r<' >a.:^ . ^^co-A r^bcn f<Ä\i5»a 
T<1\ K'ncn .oocn ,^aoa_*Av_»T<' cn^v^saMia O-Af^'n .(Deut. 6,5) 



71 
«.^^cnd^VsAs i(<lM n^A,i A!!^'» . p<lyi «in :u^ yCooh\*r^ r^h^as^iscsn 

5 r<l\ . »__oorA A^-2.t r^ax^r^ .T*^:^.l ^rt^aa rclxir«^ >Aä os^ip^ 

^n.*^Uh. rC^d^A^^ r<L2k.n^vsQ r<A:i r<d\jk^.i^s:t .:»i.:ün A^*a : t^^sq 

10 rx'iiÄxM ,cno^r^ r<l\ rdita Alj^tn.i : r<lXMoi rc'iai,^^ ^n r<'<i«k..T» 

rdsi^Cso rdlä^ao r<ljH-^^ ^.J:?» »JbkJSO.i K'tirtlra.l A^*a . rdlr^ 

K't'ir^ ocn OCI3 ^i r«lir<' . orizäi» cniix. ^_^^tflaa.i »cno^^öt:« 
15 »cn .»OD r<li->,A-^^ . ocn ;poi.i .^..tä.i »cbn . rtlSh.i^^a.i >ct) ^-sa 
. cra\ A^^r^.l rtlS99 vyrc' »cnoü.^ KlSh.i^.l .oSucö r<A.i ^.i (716) 
^*T<lXjSar<' ^Acaao . r^'i^^a r<'.'U-ur«^3 craxS^ia >cn rtCscniex&i 
r<l'sa&» . (Vba-lK'.i cndrutoj^M ^OA^^sa^.:) rc'coj»^ crari vylsajsa 

vy.«r^ ^T-=30r<'3 r«lsia,.&J^ r<'^A^ ^-jk-Xcoa ».-a'ti'aw ciA-&^vjaoi<' 
n^crArc'.i rtlaCuA »..^^^ r^aTo.'^.i r^'t^Ash.a : »^x^wi^.l rCdtMOJESO 
i*^ ocn •--_!;^ • Av»ä^ ^-«r<lVta ,^^^0^:^.1 Or<'s . rcüt-ip^ >^^.io 

25 rüxi* »^_jacaA-i^ ^-sa . »^_A-x-\j^ p. ^ ,&. \ :i»^2k.n p^^aiaaai 

rtflx-ir^ »jä.i r^AisaM't.T rclsal— o : ...oÄuK' ^ii*>^'sa r<li&^^a=a 
^x^j^rC A2A ^.1 r^üsa %j\-»r^Ck .^^^^r«* ^jai».BePi «^_a^due&x=> 
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rcbcaik Klln r<'^l2k. ^.i cnl r<locn . rc'^SOS^un r<lx.io:ia caiA^.i3 

^•.1 r<lx.cn •I-.sArclSnA r^i^rtfl^fio T<^v^.^.^^ r<lii ^-a:! r<U>^n 
t^li'i^c^.i r<'<k&:^-t^l T<l\\2h..io : rslxü ^\cd.i K'^Ourbi. ,,^^>Avs,?gBT..t 
reliMoisi r<l4jkA£^z. r^lxswAK'n .Skjsox. . i<di\c.&A.&snn r<!lxM rclxxS^äno 

r^i&v-Maax.^ >ca.ao : Klx-ire' »Jia.t r^'gaflaa T-^Jtr^n A \:vi lo 
cn^cusniMnisaa cn\ icndft . r^boAK'.i T<'^aajA^ ^ «^oral r<?,n Ajso.i 
^.^ v^r<' . rälaC\iM.a r<lxixXa.l r<!J'iaA'50 cfA r^bcbo . «brAK*.! 
^^ooA drur^.i rc'^a.a^ao . relaa^äLaA T<'cy3lr<' .a.jjaq.1 >caa ^(<l4j:i 
r<lz-i^-iäA Ti\s.i r^^^ASk-a a._xJ^Jir<' rcA.i ^.i ^A^r^* . cn^cA 
K'c^CL^xZ.a r<lz.VAXa.f reWliiö ^-.«ocn «^^-scn . rv^^-M re^n^Asaa 15 

r^^.i.A.T-'saA ^-»n ^_a\\r<l3 : „^^ogj Avi*.t jsaa ^Ai»ca:& r<ILiA^az..i 
r<^x.c\nMiao r<'i^us a A.».x. r^^V-J^a ^-sa^ ».^_^ooca— lA : r<'^%-.MT< 

rdA : «.^.ocD^aaia ^fia2i^Q rClA.i ^A^rä* ^ ocai& : neH&fiodn 

r<ll^.cxaca KIAk* : rälaCijjka r<cl:i''iaj£» ^^orxA ^ocb ^*^iSn (71^) 20 

». ocrixJL:s.n r«!!!^ . »^_A-Jf^ »-.^oVaxS ,fc,,_Oeai\^a.3t.:i K'^^aai-a 

rdiaJASa r^\a*r^n v^\^*\ Asa.x.a r<lAr<' : ^^^ r<^ ^^'»a*i^ 
K'.irfüA r<la..iiia ^aUSd r^^cXM^ AAfikcn rc'ncaa . ,^caA ^ocn 
^jsn . ^^^aco^CkA^Ü^ ^^Jsn»Hh\^'sn K'.iriij A;^o : ^^^oco^cxzAaa 25 
r<A<aai.Ay ^a\ ^ QpA ^«f<'.i rgi.V:bJ5q r<!MC3aza ^aZa^Ji r<A:i »Is 
cra\*V"> . ,^-sa^l ^_^oni-xi_»r<la t-a-^Ji."! ^.«»:i Kli-.rc' . rCcti-Ar^.l 
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^co^.! : ^A^^^'t rc'''ia.x. r^Li^A «<'i-*Äu^ K'i-a..^ r^'.io^xa 

t<jL r<'cnanx.:t ,^^cal»» r<d\v-MO rclao-^ r<l\r<' a.«>jsax. rAnJ^kx. 

. cn^c^Vsa.l rä'AisHo-i K'^'ääikflo reLx_arc' i>i.iL.i vy-Ltso rÄn-lrC 

r<liPC' rd.^.'t^tta.'i .nei^Ax. i.J5ar<'.i rtfliv^r^ . ,jOco^Sta."iä\ r^i*^sa 
r^:ud^:^:i r^rur^ r<Ä\**Ä=tr.Äv\ . rdico r<lia\.'« räüzia ^»ox. rtli.i 

10 r<d&Oiaari Tta.idi^ .lA r^^Ax. .(Rom. 8, 18) ^ rcd^^^.i (726) 
oa^jr«' cKfiox..! rdimrs» ^^ r<fxiAia . w«<' r^.iK»^^..i r^^Ckai 9cb."» 
■ Vv^ o . axso ^xSa&sn r<A r<'(KMCiaz.^.l rt^tia ^».i coa . :ia.»iAa 
A^rw .r<lii^c\sa:i r<brau=ao.x. ncxjjAa «^.j;^ rtAr^ ^v.:u r^.i 
r^^J^dJCJs rtlAo : ^icndft r^'on-irC'n r^i^A-sw-a r<lA r^acn 

15 ^-Ar<* >or2-juJQ.3,MLio ^jocaiLA:^! j«^i-j.i .cux.'^Jir«' »cn^i^Acwsb.i 
^A^..'Ü rel\.i A^'sn . .^^i\ii. ao^ rtf'.n.ijjAo . cahK-scoGuyi A\^'sn 
^^^^A A\yn^ :i-»div^n «"i-aco Ash. rtlscn A^-rq . ^_am%.3L.so 

o^r«r'.i r<lx. Ha >xaasO i*^ .^ctAa . r^'colK'A^cA „^sA rdlaintA 
. rCf-T.V-a .^^ocoAXÜn KL^'i-So ooco r^A.i A\^ . (<lz.i.AjL.a A>i. 
oä.l r<laA-l.4j r<bcn.'i . 11m ^A&^fioJ^ r<m\.^. Aa&cd r^:i^rdia 
K'^o'i^r^ ct^.o« r^.i A^ . r<lv&o.\i reL^äa mo.! >':acüa.t r^jar^ 
25 ^^eax:^ö\ A:^ OAlsanc' r<lA.'« A^'?a or«' . r«:a.i^aA.-l re'iK^.ivsa.l 

r^\^r^ AsxaoA rdx.i.T..a re'H-^eoJÄi ooeo rdA.i A:k. . rdLyxTLxs» 
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rdxiK' ,,^_aaoai.T i*^ t<ll%Ar<' . »^ea\ ^».i*mp<' r<'Äxii2^S r<'Au!L5aaEJ5« 

r<l=3^ r<'ija«r<'.i r^ixs^xs ^i!^\<\=3 onsav..! : A*aVu feie'S» .^jncral 
,\»%'ga ^^^^'a r«!^ rei.ioojc r<lacas ox.^^re'.i ^*r^ . »^^o^^.'U.l 5 

. r<!Al'sa ^2w i."i^\x.K'.1 r^tiK' r<tiori a,2fa..i* rÄ^.t ^*n ^AÄrC* . ^__ocfA 

r^i^aias rClziAaia ,^^oa>^*r^ r<lzxl Aa&od «Iscara . ^_ocna ^T»^Ä> lO 
K'i^O^.ao co^a-VsaMisas ^.i r^orAr<'.r<d>vä2^so r<!&icA^=3 r<'.icn 
r<!x.l-jL.X^A rälanoi r<ll.&AäjSQ.i r^.noCLZ. (72a) . q3^a,.a.xJ^.1 
a_x-\jjip«'.l ^a.i ^Ajir^ . »__A_lr<' .^nor^ reLz^.To >.._aA^Cvr<l3 
^i'\t-i\ reAsaz.'93 v^jsot^xs . r^-xxxXs ?u^.i rc'crAr<':« tcnoA&\osä=3 
r^XJsn h\c\:t rtlx-lAiä.i rc'iaflo.i r<'\ir<l=3.i ^_*.i ^«r<' . relziAiA 15 
: »__ocas ^-«v*-»[> h\»rdi:sn.xixx. . ciz-^Jirc' t<A r<L\..^Oiaaa A&?i 

. K'crA^ n^n ^^^ooorun ^i^^:^:i »oob r<l\r<' . .»l^n ^^orx»cnVij>~^ 
rdjcJkr«' T-3 Tai^ A& . ^.i^sai^n r^LaEJlAs X-» ^ ^-^.1 ^-»rC^.«^ 
v^iV r^lXr^ . r<lM ^caa.i vyr^ caa io.MJ:f t<Ao r<A : nSA^.i 20 
. jsa^.i coiao.ta T^Ar<' . .»3^.1 »cno.Tii2k.a rcAo : r^lü wo^coa.i 
cuK-\ir«'.i ^Aar^.i v^ctM i-saK'n AVy-tg . ij^K* Qaa.&T.^orc' 
. rel^oJkX.o r«^<lifib .^ca\ .^ooru.i M^=n (*^ : rd.xiAa.1 ct'iagfia 

^j\ti. kAo ^.&-ia> räA.i ^vML&^zJsa t<iLäA.io : «__o»jA^or<'.i 25 

. »^ oax»'ia.3jLA 



rcAr^ . r<bAr<':i catiAcisq Av^'^ vAsA ^r^ . iJ=nfV r<«TMJu> 
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r^Laoasm a&5 »-».i ciicn . .^n^.i vyl xa&, K'oa\r<' ^r<'.i ^aJsn 
^K* ^A*r<' . yyVAi^sa r«tnAr<' pafio r^^-«»^ rCllSDO K'iKix^ ^xmI 

r<'^XA:iH^^ .Qcn rCsaxJ^^ cell voe^a.'f cöIa^ ."Ui rsli /^ A.\^sao 

Aa^ «^o^va.1 retlxjLxa ^-«^ä».i r<lax.Ä49 .^^aK' ^*V*r<b . >s>..T^r<' 
».oi^aj.i ^Aia^fib.i rtü^öt ^^OJrc' ^A^LaKb .rtLxa» ^xica ^ .tm Xs» 
^^a^r^' ^Ar<b . r<'<SrtcvzA=3 .\-inal:t ^Acn .^^^r^' ^xJUr^tt . rd.'saflaM 
r<lrin^ ^.JS:^ Am Ai^\n Ti\^ r^iä^r^ . f^'iKiM.i AzxacA.i ^xAon 

r<'"ixr^.T r<lai-gAy .Tai.T T<L^<V»a »^^oeaita xj* .1-» Aä rrtaoo 
^jL&\.l r«lax.Ö.A> r<lzäJ.i rtlxü ^'^ .1-m AfiA r<ll&cn . rdfiorc'ä^»! 

^OCD.i r<l::a . ndzaila rdzi« ^oo ^ Xs» .Im vv=A r<lla\ r<lsa&.l 
20 .i.a.a>.3.i T-arc* >ix.."» x^jsna . ^^^r^ a\^asa\ ,^^caA;^ r^'^cAj.^a 

».^ ocaa^cVM AA.i kA rdijso ■\\'p3 . ^._Qcala.o g^ r<laa-!^j^ 

. .!i^^^^ \ipoE&s Ask-.i v<A T<locn.i r<mV^^ >cn r^:i»r^a . cah\OAVs 
^\:saL. ..__oorA ^^isb o&.i . vy^a.x.ct»iL9 ^"äaix. r<A vA ^r^n 
:&x&^>5a .1-&0 .^jL-i-zj» p«ilA .,_^ca=3 ^r<l^ :t_*io • v^ (74fl) 
25 ^vei^ KlA .TÄ KlArtf' . '^.liJ^^^Jsn rdi fc^^^caVi^Os» A^ Ai_3i<' 
«^^Kh :v\T.-90.i >ci3oA\-»rC' vO.&s^r3 A-A r^ir^* . v^ ^^uiJSa 
rtA.I 73.V5« v»^ iiai- Kll» A\,tQ A •T-'SWIrC . ^A^Z-*^ vO.*3^ 
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«^cn^aLÜ^s r^ ^-^^ T^Ar^ . n^^aä^n K'^^ri« nell ^jsn cxJL 5 
>cno.ZM.i r<lL&ajao A.:w yiisk i^^ olre* . r<lz«.ä r<lXM A^.:i (73a) 

r<A : KliMax..t rt*«^:!!«» icooso^ih ^j\sne\ : r^lAcnia^ cnsaz.ci^ 
>:U3cA r<\r^ : rc'ditaiMoK'.i rs^i .<\Acxx\ oaiiadfVJsaA oxA r<V<l 
rcbda.i i^n ^ ^:i*cno : »cnooMÄz..! rc^^Ojiwre' A^^ orA A^^^rc' 
rC'i.tSkJsa kA r<i-&cD ..la:!^ A«i.i reli&AO-^ coA r<V<& ; r^l'saAjj 
^ocn ^.TJQcA rcAn:' .«mfifficn.i r<lx.io.<A csixad^sal r<lur^ ial 15 
t^Ii^vAam r<bcn.i r<l»io . »cno-zi».! t<liäia« A:k. rC'i&ialA^s coA 
y-inf •:• ^.Tsa A^^n r<liä\a* crA KV^ ^.Tacn . oa,xSia:i r^.xsK\a^xst 

.ti^ . .lAsn^r^ r^^^äaa.» ya:ia:\ ^A^rc* .SiJtax. rcAo : A^ r<lJ.T^.=i 
cn-l r^-^a^JS» .;^.'tl T-^r<' ndA.l ^.^.A-Acn.i . TJsarc' ^j-Acn ASnim 20 
A& . ,^^cfA .^.T-i r<A.i CiXsa cQgfM.i Ta^ relz^ A;^ . .^r<l»A 
. cal VAS ^a GfA a\^ ^ ocn .ak.:ii ^^^^ lUkK* 
K'seas i.mK' A\-ir<' T<A.':»x.'So.i ^^— »nJSQ oeaJK' .VSOnC' r<^:u«JL« 
. KlJtK' Ar<l3ejsa.i >3.iJsa A^ A x» .tA . y\ t *\in t^Lzi^.! rC'iKi^n-« 
. vct&ai t<Xa& A:^ r^Tsrc' iiMtV r<A . w^^Afla^ Aa«. A r<::^d\x.K'25 

oc» r^lJiK' .2k^^ (736) räAr^ . )Cn r<liS90 rtlisa A^sno : ^rxb 
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C3ca*^:t a-A^u^ K'^Om r^:tJicKsn:a r^h\»cair^ rc'^aart^^js» ^:i 

rclocraa T-Src'.T r^.ico ^jo^- K'^'AÜLm ^"sa r^.ijjA r^larc* '^ja.M.St.'sn y\ 

10 ^^jfiTS.i . TJsnr^ .=}0^c\ .itm^s r^-Ttr» »cnazw ^ ^^*t<'.i .yajJ^M 
r^h\^\:xjx ja^s^:« orä ^ . r«lx&=3 rtlZM oaxdo .i^rt r^^r^ »\ ocd 
rdA . PC'.irelaL caa d\*r<'.'i pol ocb.i Aü^'S» . r<l:kcu:i ^ rtf'.irclx.n 
. cos ^i:sa^ rdzÄa rdjcü.i ^«.i ocn . ^qoQAJL^- r<'crAT<' orA «J^^l 
. ^^^ocaisa >^aÄxT<' rcll.i (75a) A^ . .xaS-m f<brAr^:x r<li*.T ^am^^ 

15 Vk^, ca.3Lk2Li . oa_\ h\^r^ jiOÄl.l .Ocn.i ,^v:»r<' A& ^^ t^'.irclx. 
. r<lXAa ^-«.1 r<lx.M . r^lz-aj.! ciiiAfi» x^^ rdlo : ocn r^^!^^ :i»^ 
i^'in:^ .^r^ ^n A ■:- Klx^ia.i co^O^sa i^=> r^cuajsn rd&J&la 
ja2^ ^5 cnivx^.i^va . A r^V*» r<d\r<l^^ r^i^Ö^r^ cvA ^^Jjt^agn 
^^.j:» T-a^cv . re'^A^cAo r^iKSXtxs r<bcD rv-^kJ^^n :i*9 : r<CiCO A&^ 

20 r<lä:k.ij.i r<'.'«-'Su\o^.'l r^^oA^ rcbco ja.a.'Sa K'.irilx- r<!!j»T-3*p<' 
^-*.i C30^ •:- orA A^i^^K* r<A >onCÜew Asi. . r^oruob.i rc'i^rcla 
3iijsor<' AsA ^^-S79.i : r^Av-'sqüw.Musi co-aj:»^ r^i-aL^ rollen i_2sar^ 
A^ . relxsAci« A^ i^^x^i^ A d^ocn.i ya\ rdirst ^.1 . ^cnol^i. 
: rC^nOiX i^s3 ».A ^ocn >A %xs3 ^o >.A o3i^ ^JM .^.ztK'.i r^'.ioo 

25 ÖJsar^ r^AJ99 ov-M • r<d>^sa&jL» rC.icn ^."^ rdLxr^ ixfiaM Aa&o^o 
r^'^KjcaA^ia . r^X^io r<e:xjr<' ^läo . coJCSl^ A^ rclx-sia r^Lxco 
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^^Ji^floso.t ^cD.i . pdatJr^ >.iä.t t^'^iiLru r^ ^js« artf' .Ä\_ar<' 5 

jL&dvfla:t v-ar<'i >m ^ cnii-x.=p reU^Lujo r^'i^uso.! ^k* i^^ 
rdacn A\r« . cwitn^a r<dioijSQA •..^.^n:' .TavTao Klxjia »cnoxu 
oaXn.'rga . r«liA^^.i t<'^cVa.&.i Aa^. r<r.\»a>aj:i r^^ri^^^^ ^KLi^snr^ 
»CD r<'.icn.i Aüi^^O .Kl3^üL=3.i r<dr«ai*^ij£:a=>o tcnojaö^s rC'ciArC'io 
r<lx.3K' >JLä.i r<lx&:^ri r^caJ^r^ yaJio:t . rVii-x.3 r^ifCn&M .iaM.V=a 
r<lir<' . rt'^^bJk^ Kilo r^dfxOjHafio!:^ ><ll coa ^vA.l . rdij ^Aooa 
r<SLi»,& rdfioosaia . r«laur<' >Aä.i f<lli«i cnL&o rtls^iä^ ..__oorA& 

r<'i^o;sQ:i »CD »cdo . »cd r<'ii.x..i oiAsk. .icnÄ» . ^ ^cns peljXd.i 

. oocua& r^T*äz. r<*i«\\*g3 T:»ire'.i vyr<' . fVä\y t<':tailr3 r<lxijJLa.i 15 
. r^d^cuHa-fioäno r<'<&v:ük^ ^r^ A»^^^ * ^^^^^'^^^ ^cfA&rt ^ü r<lakisa 

r<l\ cyix-£Li:f r<'^a-i-JD^ A:^.1 irxfib y-A& . rdiLdLJk.i r<lZM A;^i 
(746) QoA;^ otJsars' rc'i^Ä.i r<'(K2k..t« Asi. »..„rrtÄ . J^rtla.'* jxxiao 

r^h\c^vsackT^za Kbra.i.JtQ^ oocn:« «^ cx-^cb : ooA.i n °t-*p<' ^\Aa.i 20 

■joA oq1& : rdSk^irC Kd^OX:MOr<b rc'i^ r<*sq,\^ :< : rih\cx.xSior^:% 
QAAflttJsal ocD icv^wt . .»cdo-Äm ^ocb.i r<!:äa-& r<lzJt'ta:i oasai^. 
^.^r^b : K'i&xaAfiorc'.i mAix.ia.Sk Ä^oiad^^..! r<li£iAO.* cD^A:k.i^a 
»cDOjiij ^'io^k.t : ^XaZasI.! K't^^ t<LicD A^.:i rt^Msast.»» ^.Jsa 
r<'(^d^.o »cDCianelSk.i r^.sX*»o.x. yxi^ : onas^oi .^.t-s.t r<lx.äi=i.t 25 
iaficu.i ^lAMisQSn r^saasi ^*;&.i ».& >cn<x^.ö\ Aa». . a«.__ocnasaAcu>3 
»CD r^'tKrbk..!*.! ^iaxpo : »cDCxicM.i rtfl^MCXZ..! rclflaaJ^^l »caxls^.V».! 



79 
9ca-*dOL^j3 r<ll.i vA .^.i . yy^ T&^.^\-'» ^~j3ii*>i"n.t ^.,^.1 »cn 

jxi^jabo : co-Ajki ocn «.^^^Jum.i om (76a) r<&«.*.ae.':n ^jsq rgl^ai 
.K'i^^.i relZA^x. i<iisi^ ^&2k^l^^7a.i . nsl^k-öt ,^^octA& Q,a«..MC5q\ 
^-sa.i r^'^a^.a OAa.t : rc'^ijk.i Qoa\c\A r<'JLaa.\^ r<l:!k2 ^^ •'^-^ 

10 Kl'so.u't .ajaaio .qp^AriA^n r<lA>ia^ ^a2^ Kll^^ A.^&cd .rsTa^i 
.(Hebr. 4,16) rsla^Aor^."! t<liav-=3 r<lii.iaiA K^^a-3.i^ jjLSk.u.i 
^r<l^.^v=a cfSLX.riO.iua.'i :r<lx>.ii3 >CDO^r<'>cno.iaMaa ocn.i r^balr^*.! 

. ^^sar^ ^jar\jJi rcäjiacxx. cfA.i . cn^ciairt 
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T<lsnfio n.»» ciA .aijar<' .^^Mre' r<lacD.i cnlAS^ ^dX^i ^:i r<!X? 



kCt-^rt 



oonlxs 



^ 






10 



i*^ r<lav-Är<' .^nlS^ ^-ar<lLa.A.i ».^^acraa rS'rdA-l r^V^lSkSn n-a^. 

rclia^ueJSQ rdlAkCn . «.,_Ol12i.1 r^ls^To ^^^cnn^ii. vyr^rt r^lflocnn^ 15 

.r<lzSTa.i coii.s.i rtlX4=»t<' f<l\.za A*cf23 AaASQ rcbcn .t& . cöisq 
».^^oofiAsk. a..ju^^.i rdsar» . r:U"i-4*r<' Aii. ijsoKli r<li_sa kAk* 

r<lAAjsa=n rua . r<l3LZ.ÄMn r<'c^a..z..ji-^c. ^.j:^ ^^^oraia^.! rcAzi 20 

^jsn »^ ocaa\ ^.j.-w.juI'so^ fc-t-ii r^iä^cLa^n r<'a.a.:^.a or<' KXl^^ 

. •^IzJiia or< vyl T-a-S3o<^ r<li&co r<A . cn^..a-T,ik50.i KLojax. 
^-isa.l . rcMjL^.'jA f<VeL»a»a AvjA^arJsa r<d\a»ä^n r<ll-i.-ia>. ^-san 
^^>xiS^ ft > 'T-A- ^ ^ r<Ll . vy^-aTjji.'aa_\ r<l&t^ ^.^cna.i vv-^Jicra 
OÖQ ^ ^n ^r^* . ^^\!\yaa r^i^^.i r<laLZ.ä«jA reli^'ir«' rclnx.0.ij 25 
AAj3 ^r<' jjLAS^>sa : vv^vx2k.i^ cna rClSii^sn.! relxxa r<la.z.c\MU 
. .nAMdv:^ ^cnlil%.a.i vA iruao^ rcA reAr^* . rc^toä^n rdViÄaShja 
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rCl^co"! Asb- . nrtnirc'.'» K'«^».'»;^^ Aai- . rc'^o.l.M Aa*. .rC'reSos Ax. 
Aäi. . K'iCUfior^ A^ . rtlx.acLA> Aa». . r<läOCUri Aa». . rc'^a_x3»ji.i\.i 
5 A&. . K'f^oix^ A«k. . r<l:2a*0..£} A^w . rg'^-Ao.-ai-'Sq A^. .r^XJX. 
K'^O.JSl^O.z. A^k. . r<'ooArc' >xs»-.T re4\a,-au»i.^ As^ . r^'^^CU.ft..:».! 
. r<'A\a'SM A^. . rc'Ata.aiaijarrra A«^ . r^oi ^i^^ A^. . onsa^.t 
.r^dxaA^ Ash. .r^h\CiX»:in Aa^. . «'drta^crit Av. . r<'^cuAcv^V3 A^. 
Ask. . r<'i^Ck&J£M Asw . r<li±aio.M Ask. . Klicnia^ A^. . t<i\jl. A^ 

10 A^. . relü^MO-^ A^. . rc'^ajäQ't A;bk. . r^h\c\AASi:sa A^k. . r^^oij^ 
A^ .r^x.od\.&^ A:^ . p<*,N.j|^cv-o A^. . r<'<^a,x!^^ A:b. . r<ln,«c^.'^ 
A^ .r<li-«\ A^ . r^'^CCS.uA Aäh. . nr^c^A A^ . r<'^aA^-xA^r^ 
A:^- . r«'i^CX_a». A^- . r^»__^ A^- . r<'^^a.-^^j<'Ä\ A^. . r<l=Vi3 
. r^^CL^a..Jior^ \^. . rtina^ , n l\^ Au*» . r^incuaxXSo A^. . r^l^ifioClw 

15 ^Icn A^. . r^^oir<U« Asw . rdjci vr^flaSQ A^ . rC'^O.l^k^ A^. 

Är^ «.-^^-ar^ »^__a-aco r^ii^n h^-IaaB r<Aa . r<üe-a,j.i r<ltno^o 
. rclMoi.l r<'^o."i»9 »cn »en r<'ä^a.i (77fl!) rt^oau rtlia . r^lzSs^n 
20 r<'(^\o.%a2h. kAo . rdxÄi.i r^'^oix^. »CD »CO rc*^^^.! rc'i^o'ii.:^ rtAo 
»cnn A^^m nflir^ . rc'^KjA^.I r^'^o.Tiibk. pa.^ »cn T<«ax. r<l^qi^a.i 
^\ .x.^ . rcliaAn rClil'saisa.s »cn r<»ax. r^crüsix. ^cnn ri'^xjjjcu 
ya^JPi Ao^ A:^ •....^-*'^ .aJSaxi ^-^r^lVAra r<L\.i . ^ ocn\.^CV.fio 

25 A^-o : rÄa-SÖjt- ^Acn:^ r<lJ.icnA2*. v^a "iciA^ . ö-sarV rela^j*» 

. nf-xi rdxJsq »ocn ,^^calso a*» »*> 
^-=^.1 .tV^A.M.1.1 rClx_A» Av. rclar<' Ar<latJsa . ■ijsori' QOASüaooi^ 



6 






>i^. ^-A rCoco.i rtli-UJwa : ^_l-Aor<' ^.je-2k«i=> r<driix\^ r^in,:sn:kSo 
oal& r^noD vyA .aca_»:i cvcnt-A ^-A.ior<b ..»"it.,, . y\h\<s^h\-.x.jsn 5 
. neliTuK' r^lz^Ji .v^sn.»» ^-JL^m (A=>^>1 ^\!^ r^ri' . K'tävacnosa 
. r^(^oi^taa ^*äJSOT<'<^vsnn r^cranxs Aur<\ Art ^Tam ^ocn t^I^.! 
. ^.__ocr2i.'S) .1«» .14» A.&.1 t^LVi-A» tcock^^r^ t^ix^^r^n JäaKli.i |m1*3^ 

Äujrc'.t r^VA^ö r<l&JLMCXza »..__Au:^"iÄ\ K'ica-i^xsn d\— >K'iu>^u* 10 

r<lfia&3^ OCI3 :iM «..^.^ ' « 1*^.:^ ^»ocnn ^Xm ^ju^ . rcwcvx^QjjT^SQ 

^\ Ä\_*p^.l T<Äija"i*»r<' TIA- .r<'ca_\pc' A^tni r<'<^(X-^i& iu^r<b 15 

^.1.44 ^jjLilsq «_^oiA:k.l r^La^sio^ ^jJL>r<la ^— 1 uo . ^-«r<*x«» 

. »_^ap«' oio.Tflff 20 
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83 

r<lix. ^jso . r<'^v:sQa.xi.t r<la>&A ^-sn . rtlllxM.i r<<^o,LLM:» (78a) 
. rHLxxsa rdijsnx. ^-=93 . r<lifio rd»ik*'i ^^-so . K'i^^n T^h\CLSsasah\Oi 

jso . r<lsa\.M.n K'.iioiao ^ . K'^vzÄa reSjoSn ndixALi ^sa . (<'.irdx..'v 
ITmSO ^— «craldk ^AAcn ^jsq .r<L3cn rdsau^n |CnctiJ^^AjiL:i rcwo^JSQ 
^criaruAso . ^ora\'!k\ na:^.TJ5q re'TJ^ä» r<liA&o . kIxj^.i öaXaA 

. lAorA aas»« "73:1 ocnt_l.i . nCi-^Äa coAvsa**! ^Oa^too rt'o.*3T<'.i 

25 . pdlscväiag ^^otAä ^\a3 ^aa rs'n^atso.i r^^jc^iXo .^ajaS^^co r^cn 
,^00«! rCi^A.i v>_*r<'.i . rVÄ^c-t-AjO rdscuxa oajil^ rctiA.l <K.jA 
r^XMOX^ ^^crA r^ocn r<llcv . ,^or3l& ^ca\n rc'i^^.l co.iav.C«=3 
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82 

. K'i^^.i cod^L^ ^ oxa^r^ r<!5al:^5 cn^AMH . T-'rafV r^XxM^ 

(776) r^lAn r<'iai^ ^J»ia : caita Ajj.in o^ood caiS93 rclra.t oorai 

KmjLM.i ^VMj^ »cno^-ar^.! ci-»ocn .rtilaoa r^ltol^.l ^.TJ»»..V..a>A 
. ,^»liKl ^ ?uA oalxSi .T3S.T ■:« rdln •^\'i^ ^«l rtlzSU . rdJSaV:^.! 
. ^CD i<lz&i.i KmlM.i ^j.i •^_r<' . r<l"5ai*h.i cndxlMn ^so ,00 t<l2«n 
>cno^-Ar<'n ^:u::q JL&.i Klakiz.0 rtlz-MHo rtfdfioÄjj.i ^v-«» t^cn 
^n r<li*& . or2-\ T^.^Sfi:% ^:t-t93 ^.isa A^.io .^.r^'i Klz-^a rdA.i 20 
^.jsao . Kliätn r<lsA.MOJC. ^.jsoo rcliäi ^JSi <sca ÜmS» r^-xa.3n 

. r<':iA\i cax.ici£3 ^ . rd^^.n co^q..3.iaA^ ^ . (<!lA^.i cd^ovaI^ 
rClÄicx^ ^_2a .r^arsf-Ä.i rdi^iartf' ^_sj3 . r<l'=aa.M.f rdaaz. ^-sn 25 



85 

cö.ft^^K' K'iivU'i.:^ r^^i^cui^ . TJ^rV rcl.TMJL* . r<'(^a-«i& A^. 
r^Äia-iiJ^jka» A^.i (79a) ^._*.i r^^cui^ . ^-l'vM^vra.t ^AaK* JiJk- 

r^las^VSfao itCOohxAr^ r^h\MX:a K^rurda ^r<lMO irt'^^&v^.l K'i^Oa'ia 
ruAjjCsn r^i^^ r<Li*T<ls.i oq\ re&^o : r^gSva.! rgr»fci>a.a. cniA&a 






. rd'sa.icn ^oisoAm ^.i ^.i r<h\CiSL^J3tisn . ^co omsa Ta\ . pelixio 

. r<li_«aa.t 






84 
rcl3i.ia.:k. A*^ f<li Är^ r<llrc' . rclgA-a.t caiA& 'iijA'sa ^A-\cn 

dtVAM^.i reliA&o . r<l^ncxa.i r<'ij=a\ ^j»9 (786) rCA . r<l5 ? iflQ,3 ^ o 
oo^\.M.n ^Vk4«^ tCOCL^SsOLxS^ay rdLx*!L»r^ . .«cnodvA r«l'saVäk..i orii^lax. 

:i«^ r<llÄ.1 ^n räl'SQ •:• t<;^\^.'U r<!A ^.t rtl\li3 . hC^cXa^J^ ^.1 ic 

K'^in . rd::»,!;:^ ii\c\ relz^ial orxA r<«ocn.i r<m\.Mn >cn r^'ncn 
^OmA^ ^."1 p^ÄOL»:! •:• ^ui^.n r<liÄ'^ ,^^aji<i3i ^^^crirsoa r^^V*»:»» 

>cn rC'.icn . r«lx&i r<bcn^ r^'i^ä..! ^ rda^AM.i r<'<K^n^=in ^.i 
rdsaA.i . K'aA&Uh-.'i K'^a.s'iA rctt^-z.^ rdA rtfl'saA.i . ös^Am.i 
jm rt^i&cu Kbcn^ r^.sn^:% : r^^i^iz. r^hvsnA.»» »dra ^ \\^^^ 
r<!:»iz. Klicnn r<lZM.i r<lix.ia& oco r<lLacn .r^caJ^r<^ ,crja\"iK'20 



15 



. »-A jacno ^i.tfio.i pfcnsax. ^.__cu.icb ^ax-i . ijson:' r^:i.xM^ 25 
. r^rC ^-'san:' r<lST<' ji^£D.t vyrc* r^.-urda r<'."»*t<l= ^_^oaAs*-o 



87 






r^h\c<XxX^^v:n \ r^hans^»^ rC(^4A&x. : r<lxsAcu.i rtf'^vraMi : r^liJi »cd 

cn^tto^M ÄicxsT Aa»- Kbeb.i r<!jjc3ax. : rrtrArC'.T »oo ri'nooÄ^ (80Ö) 

25 . ^ K'tj}^! rtf'^VSOxxi i^s.l reliiiao 

T^(&\ai3^ ^SQ var^'n . rds^^^ f<li=3^oj3 .r<liaicu>o rt&iÄ:! Ax. 
oasncuia aco T^r^.t . r<laESvin r<li=3^aB .r«^»!^!^ caim coisa ^aln 



86 
: r&l^^'isk. fsiSji : reli&äl r^Looi^ : relVlaa^al (796) iru^ ; Kd\s:i\ 

«.^ ^«jlA : tCOfta3Sl.N.^\ jao^JU-J : >cnQ, \\ \ ttim Jb^ pOLun^i-i 



10 



re'Ax. : r^lsaä-ci den r^XJ^as . rday^ft, rtli^z. . rcli^x. A^ 15 
Aj^5 r<lx.o^&^ r<l^ : r^(&\o.toni:sQ rcll.i r^nas^ox. : r<'<^o'i^r<':i 

t<lnx.o^ : on.a,^..3 pa^. ir^oo räll^ r<li_A_9^ : ^cnc^:ax.a.M A:^ 

: re:9ai>..T ,^_^co^a*ar^ : KAxcuHaaaflflgaa (80a) r<!lAa rdA.i rclzS^ 
. ref.iir. ^n reisen . r^inaö.i ^_^vcnA^.äi : K'dvt.oxirs.n ^^cnA^ccsalst. 25 



t<'(^0.'tas iK'i^or^^.l K'i^x^xx. . rCil^.l rC'^CU&.i . rC't^cXxa^.'l A:b^ 



89 
. re^nzwü ^o^.l r^laH-^^S^n «Lac.-»* . r^^xJsa-Mio r«laOMM A;^ 

räll^r^ . cqscVm ocn Klii-^^ . ,^'v»>^v±Q.f ^cn Aü^-sa rctrArdA 
^_a:i v-Sf^rv . cnaoj« ocn reHacS^ . ^mi ptf'.i-^Aö.t^ A^'so.i ^«n 
r<lr30j« .coxsa ialrt K'i&u.:^ r<!ln pauis r^cnAr<l\ caA ^r^:u-»x* 
r^iSAMC^ i^vs.! raison ocoa r^Lsd*» rdicn ocn.i . relijjoi ocn 

10 -^ ii^s 

: r^^^O^. . rc'i^^.l r<dxo.%jjO r^r^ds . rd^o.TMO r<V<«a=i A:^ 
. T<.rSik\n rcHScvri . r^la^iz. ^lo:^ K'isiox. : K^i^oi-^ix. : relv»ActM 
r^&UJk&JC : Kls^sL.'V r<li~*i-jo : re'^va!^ pc'Ai-V- 'sq.i ocn r<l\-«.l-Sb. 
r^\aJ3o : rcd^JSOAa.i ocn ri'.t i\cv-flg . ri^LiuO't t<V<1os . r^^Väo&Mn 

15 K'^o.'UJj »_*.l r^.icn .:i^&i&»n rt!.'!«! Vs.a Kdv^..T-> : n^biArc' jL^.l 
r<ljjA A (816) K'TMgS r<lAr<' . rdJLjA ^Acn» cnu^vA ^r^^^M 

. rcCSttMOJ i^ia.i 
: rel«k'icxs.t >cn Kltnjjao . rcdvaji.^^ K'^.n-^fio . rtdx.i-^fio Av. 
rCacn ^.1 ,cn rCaOX. . T<lafc.ir^ Aä^n r«d»».\jo5^ : rc*^*»."! r<^ca^ 

20 ^-.».i A^^ . r<lzsr<' »oä ^O-lo r<%aAr<' ^oA oa^VMS r^'^rt^oo 
. r^cfArcA .iQ.>^Qa:i reLxOjJLsA ^:i.^tt>:t t<sa^fior<l=i.i r<llö kA.i 

^^^^i^gttl.'» f<lo rc'iixsao re»90n^=3 . r«'oaAr<fA ^^^^p.l >A ^\.*rC 
.,^^1.1 rä'Tao.T» fcSjO^.i r<di.T.-^^ ^:» ctiiAur^' .(Joh. 4, 24) orA 
25 . r<d\^^»iLa r<l:L^;^ rdaA : K'cKx^k.i ^i rdl&x.cvska rtlzxXM r<liA^i 
.T»» Ask A:^ ^.1 r<A.i . K'casax..'! rclz'ö.i rdSkix. A:^ ^räliiMrC* 
^AaK' ^^n<\ftr> . ijMrcls ^Aiz.'ia& K'i^i^ ^cn : r^braaöz. ^Acn ^-=a 



88 

re'^a-JS»:! »c» >cnod^-*rc' relä-v.!^^ r^äAsn.-:^ . r^^srtsn A^^ 
^a'Souso »cnoX^. rc'^OjLM.i r<'()vX:99 K'H-^^.i : nflsa^-n cnio^vä.l 5 

ci3^a.M.Aa:i:v T<!ji-&0.t-a K'H-a-ää- pi'nailsa rcto-ArC's K'Ä^O.Sw'iA» 
caincno.^ ^ ^irt ocn rtLr^nJsn .rdiMoi r^SMLa.v-tn . rtf&XAZJSQ.'V 



r^^*r^ räla^äln ^.fs« »cno^r^ rtlsi^^ r<l2kMO'i . rCl^Mon A^. lO 
jsn r^'i^^ r^ocn v&sn>i ^cniaK'.t t^dfiosa.i >aa3 : cn=3 cv^m^soA 
,cn r<'^v*2k.i^ . r<^.»,A-a.i r<l£ls9oi . r<l^Aä rt^.'^.icn A2k. ^-2^x.^:i 
. rgl\*,^i ^'99 r<V<'^ f<.=ix.äjj .li!^^ ca=>.i : r^'ia^z. r^lsi rdau^A.i 
.r^oQ.^rc' A^..i rc'-ikcn^ rtü^öva ^läi.i ocn r^^isn . r<ll«>oi relS^.uoi 
>cn KA\or<^j.\<y> . ,^=»lä>..i Kdvu^VM^uJsn K'c^ri-s^ . r^i^.tSh. A^. 15 

relx«.^.i.i r<'i^osa\.x. : K'^vok.i^.T >cn rc'^cx^or^ . rc^^Tsiz. ^.i r<'(^:u^ 

rcTx'uk A.2*. (Hebr. 12, 23) rdtazsi.i rc'^aii- (81a) rtfuuAr. cnsazj^.i 
a^crxa,x.aJÄ.l r^hK*if\r<snsa : ^_>^-a:(:q r^^oi^rdra.! A-\ . rcSl^ 20 

r<duk..T> . r«'iix..i ». ocn^.t^ r^r^ . rih\:ii^ ^^h\'sa .rV.i.t» n-*^.1 

. rtlcalröf K^fircla ^jkisafioadttn cna.i . (Viox.! >cn 
rcd\*ii^^ r^h\CLyca^:i rAvtssax-in . r<dicuca&.l t<'<Kz:s'az.^ As^. 
,^ca:iSM T<'i^^.l r<^oi3^ A^. r^^ifkO.to T<''i^r«l=>.t rd'JSi . ax»ir\*r^ 
^•n r<'^Cl.3oQ^ . AAT-fio-^r^.! ,cna..iöa&.i t<lflpos»aa vw«r<' ie_ir^25 

.r^bAr<A .sixi^ K'^Afi^.f 



91 

. rdu» ^.1 (82Ö) »^^r^ . ^cnu'io.'snrdl rdlfio^ r<l\o A.z«i^^ r<l\ 

r^lx.io.i ^J^ .2k.aüao^ rdl.l »cia . rcü» ,ft-i.i rsfck-t.!-«-^ r<A\OL..a...af» 
. T<di\aM rdiijn ocn r<!;äaiaoAs .rdijjoi rt'tir^.t r«lco^ . K'^Käo.Sk.M.n 

^-»3 .%.=»■ aa.a rell tLir^*.! rclxskcn . r^lagl^n r^^'i^t^a r<'^>\^rel99 
15 rdzJrt' %a\.i rgfi.Mai oco rdsn-flocua . rcCsaLk. ocb.i r^^^sas^sj 

20 r^cfxA, K1Z.M.A JLk&.-v-Sk..! oca-jr^ : (<!l=a-4>a^ i^-s.i r<lA-i*.'v 9Ci3 

T_*-^ oco ».»^J^ . r^iKai.sj.1 rC'^vu'VJ^.l Kl»oadLS3 r<l\o tcno^u^r<' 
25 K'i&u.s'i-r^o rCxixi aO^o : rCä^^.! r<lzij ^-Sa r<lz&s ^i^Lr^."« 



90 
KL^co'i . f^r.o\y:i K'i^i&jsa r^isoria ^rif civ^y,. . .*¥ ft.i ^A*r<' 

. Kla^ör^.l r<lMoil ^ova.^^ .caacUM.i >cn t^^OüasJ .irtoAr^' 
rC^^aoxfiff . rtlXäXo.*.! (82a) r^<&\cuiajiaasa . rtflarül&.l »cn relx.t<.f\l 
. r<'(KA:w.i^.l ,cn r^hxa^jLiSk . t<\22^^:% r<'iäria&&J . rC'd'xio^^^^.l »cn 
cnA\ ■•??«■ »i-s) ^iJ^^ntK' r<l^.l »CD r<lj:Sw3 . rf^T^ix. K'iäioJio^ua 
. r<'.9a,\.^. ^oln »CD r^<^CUUl\^^J^ r<!\ . rdaX.l rt^c^Aacnt .f<'i^^n 15 
rcisa^^^^-ä t^OkS^sa rA\ta*s\pn ,cn r^<^tM . rc'^vui^^ r^'^ClSkA&sn 
cn-T. aa xr£sa..a.Jio7i r<!»3 . o2-«dt-*r<' r<!ä\xi.ac&3 r<h\o,^xSiC:n . rc^AAi 
..^'VM^en KlXn ^A«r<' A^.1 r<'(^ci^a . TilSw Jäo dv»^ rcd^o^^as 
. r<*\V?»5a.i ocn rcl\^a=i . rd^ki^ä rcslx. . r^'^iAlMO'i »cn rc'^ol^ 
i^IaJlx. . cn^xAXÜfns ^ncfao rell.i oco f<f-i-«a>i^ . rfx g ^sa r<l»Aa. 20 

»CO re'icnsaOJb. . rc'i^^n r^'^osai . r^lzÄrt r<ll^.ö\n c\co v^rj'^^.ojL. 
. redfUwA^r<l3.f »CO r<ioa-aax. . r^T.,«\,H.i r<(^OJtoi . r<^1 « > n-r.'t 
rclsTo . rc'id\ASn r<lz.od^Sk^ . oco rdn^ctsa . vfx *\ A.i r<l^MC\-^ 
>co r^^a.&t . re^i^TJL. T<d\oJ\^^^ir<' . r<lx_»> A n nQ^l.i oco 25 
. K'i^vix. »CO r^'^cx&lsn . re^x&s.i ^.1 r^^^^cxs^t . t<lsÄa Kt TiT.cXjja 
. (<^uJ-i:UhSa r<'^'io.^j<'(^ . K'(^ea2kM.i oco r<lx.cxal . rdLk^i.i r<:x*\ 
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r^(^o'-i» rÄcal.T 2^m(^2 . riboArtf' ^-:sa.i „_^o.i..iÄiic«3 rsfllä 
^U3^ f<l\ . ».__jiri^:i ^xA^rS'n K'^rxoÜ^A.aea rdssr^a >cnOA&\aÄi:i 

r^JXM KlAso rc'i^ ^SO .TÄ.1 .rAtArC.T K'^r^saM'ir» ^aX^ ^aSlsI.i 
rdjtxaOA. oal.T . jji&dvsu r<'orAr<li3:i rcAio.T-ü."« r<'"t^t<l=> . rc'iAx-X-i 

r^lnxjkx« ^ijAAa.1 r<l=3^& 
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(83a) r<lA .r^caä.i rdk^i^ d\Ax. i*^ relAr^ . vvi*.^ ».c:^a\^ 

r<acaä r<!A : T<'<^\_»T-s.t r<liT-&on r<lA : rcl:sa-jL^.t cf2Ji.icna.^.n 
rd^xjsa.As't r<li : «__ocaja&oi.i K^ti-naah. r<!A : rcliaa-&cx\^fior<L3.i £ 

^_^ct3^Ci. a...\ -"sq ,cn >cn:i . räji^zj^n rc'^^.aix. >ci3 r<d^oiKU> 

T^JXco M^ . r<»x=3a.x. »'5>a,.\..äln r<'.i-]^-\a.w ocoa cn^aai^ao 
. rc^cu-^ rtLs-ivs.! re'iso.i.i f<»x>.3g, r<lfia&!^\ .saixs^ . .ia*rii* 

r<!k.o&v&^ ^ reliz. «. ocn\ d\A.i r^t.ax.aij.'» rc'^oH^r«^ ^lA!ti.il 

. caiA.aA r^iaOjaflo ^lAn r^Six. r<'^^r<lri ^z-^l ijsa^ws . r<!laia.l i 
r<LxAa^ ^jsn Tal ^äk.H^isa.i r<dv&^i.i^va «^_^iyi.^.i^ j3Q.a.zi r<A 

.A&.i rtf'i-'So Ask.^ rsÄv2ta.."u.T KÄvui-"» «.^ ^^nA ^ca .rAnlpc'.n 

rtlLsA^. ^JS9 ^Axij r<l&CX:bk:505 r^^CV.JL-A.S'SoaJ^ ^_=s rCbcn^ KlA 

r^Jxh\ao^ rcA.l . ^gSiXs» K'iKA^A*.! rC'^oK'^ jaOAU r<A . K'^Tsixa 2( 
r^d\MOX. ^ ^|=A.t rc'^&iVSQ jaOTJ^sil . rd-iMoi r<'i&0.z. ^ oA 
r<'.trUk.ox3 ^zäl.i r<^öv\ .^3r<' %j>^>sn\ r<:A . KüsnVsk..! cn^xutäQ.i 

cn^OJ^.l T<llAX.i ^AM^ ^CiXa yxa.säai rtA .cnsaz. A^'sa.i (SS^?) 
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